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Vorwort 


Dl© Zuaammenf assung von Standards für Schienenfahrzeuge in 
einem Taschenbuch wurde vorgenommen t um dem Praktiker* der 
ständig mit Schienenfahrzeugen Umgang hat* ein© Axbelts- 
unterlag© in die Hand zu geben, die übersichtlich und hand¬ 
lich ist* Damit verbunden ist die Absicht* eine noch besser© 
Rationalisierung in der Instandhaltung* Aufarbeitung und 
Instandsetzung (Reparatur) zu erreichen. 

Zur Er? eichterui^s für den Benutzer wurde ein Inhaltsver¬ 
zeichnis* geordnet nach Baugruppen* ein TGL-Hummerinrerzeich- 
nis und ein Stichwortverzeichnis auf genommen« 

Die erste Auflage enthält Standards* di© bis zum 3*1 *12*1969 
bestätigt wurden und Über das Buchhaus Leipzig* Zentrale 
Bestellstell© für Standards, ?01 Leipzig* Post Schließfach 140 , 
zu beziehen sind* 

für die Anwendung der Standards sind stets die neuesten Aus¬ 
gaben maßgebend* Eine vollständige Übersicht der DDR— und 
Fachbereich-Standards geben das jeweils gültige Verzeichnis 
^DDEt-Standards und fachb er eichst ander da der DDR 1 ' und die im 
Gesetzblatt der DDR* Sonderdruck ST über Standards der Deutschen 
Demokratischen Republik veröffentlichten Anordnungen* 


VEB Rationalisierung Braunkohl© 
Zentralstelle für Standardisierung 
Kohle 
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DK 625^01:001.4:622 

Fachbereich - Standard 

September 1966 


Benennungen 
für Schienenfahrzeugteile 

Tsl 

100-7101 

Blatt 1 


Aufbau Richtlinien 

Grupp* 337 


Dieser Standard gilt nur für den Braunkohlenbergbau- 
Vorbemerkung 

In den Standards „Benennungen für Schienenfahrzougtelle" werden ftir die einzelnen Baugruppen-Be- 
nannungen für bestimmte, In Sdilenenfahrxeugen verwandet« Telle, testgelegt, Hinweise, wie Benennungen 
gebildet werden, sind dem Abschnitt 2 xti entnahmen. Benennungen dienen dar Verständigung Inn Ge¬ 
spräch, Im Schriftverkehr, In Zeichnungen und Stücklisten, sowie für Bestellungen. 

Bel der Erarbeitung von Instandhaltung!- und Technologie-Standards sind die Benennungen für Schienen- 
fahmugtelle anluwenden. 

Et werden nicht nur Benennungen tastgelegt, sondern oudh Richtlinien für die einheitliche Bildung neuer 
Benennungen gegeben. 

Bauteile allgemeiner Art, wie Rippe, Träger, Steg, Welle usw„ dl» häufig In unterschiedlicher Gestalt 
verkommen und deren Begriffseinheit abgegrenzt werden mu&. sind In einem gesonderten Standard fest- 

Die Bilder stellen die verschiedenen Fahrzeug teile nur soweit dor, düß man die Bauteile gut erkennen 
und die BedLutung der einzelnen Benennungen aus dem konstruktiver Zusammenhang ^erstehen kann. 
Für Benennungen der Einzelteile von Schlenenfahrzeugen anderer Bauart gelten die Festlegungen sinn- 
gemäB, Soweit rum Verständnis der Benennungen bildliche Darstellungen vorgesehen sind, dienen diese 
nur als Beispiel. 


I. Aufbau 

Der Inhalt der Im Abschnitt Vorbemerkung genannten Standards umfaßt: 

Benennungen für Schienenfohrzeugte Ile; 

Aufbau — Richtlinien 
-; Begriffe 

Baugruppenüberslcht (In Vorbereitung) 

-f Stichwortverzeichnis (In Vorbereitung) 

Elnselten-K ostenk Ipper und Sattefboden-Entlader 
Benennungen der Bauteile der einzelnen Baugruppen mit bildlichen Darstellungen, 

Die Festlegung der Standard-Nummern hat so zu erfolgen, daß die letzten zwei Ziffern der Standard^ 
Nummern mH der Baugruppen-Nummer überelnstlmmt 

Durch die Numerierung In den bildlichen Darstellungen und den zugehörigen Benennungen wird keine 
Systematik zum Ausdruck gebracht, sie dienen dazu, den Zusammenhang zwischen bildlicher Darstellung 
und Benennung henusteMeo. 

Werden einzelne Bauteile, t B, Radreifen oder Achswelle mit mehreren laufenden Nummern versehen, so 
deshalb, damit eventuell einzeln zu bearbeitende Stellen technologisch genau bestimmt werden können. 
Z. B, Spurkranzkahle- und SpurVranzkegelhärten oder Achudienkelschlelfon, 

Für Standard teile, wie Schrauben, Muttem, Scheiben, SplInK Niete usw< gehen die Standard-Bezeichnungen. 
Dl«* Telle werden ln den Standards * Benennungen für Sdrlenenfahrzeugtelle' nicht benannt 


Futueung 5*11* 2 und 1 

2®. W1 fn*M*»hU Mol**, Ufc-Wl für SfamdardMorunfi d« Kohl* 


ZfS Kohl* 


m/ujm vt ittifw/« 













Sette 2 TGl 100-7101 Statt 1 


2. Richtlinien 

für die Bildung weiterer Benennung Ist die Anwendung dar Grundsätze dies« Standards im Sinne 
nochsteh ander Regeln anzuwenden, 

2.1. Allgemeines 

Dt* Benennung wird grundsätzlich In der Einzahl und ohne Artikel angegeben, 

22. Arten der Benennung 

25.1. form 

Dl* einfachste Form einer Benennung Ist ein Substantiv, z. B. Tritt, Griff, das ohne weitere einschränkende 
Merkmale verständlich F$t 

2-2,2. Wortverbindungen 

£25.1. Eine Wortzusammensetzung, z. B, für den Oberbegriff Puffer: „Hülsen puffer" oder „Aufedilogpuffer" 
für den Oberbegriff Haken: „Zughaken" oder „Sellhaken". 

2.252. Eine Wortgruppe, die aus Grundwort und adjektivischer Ergänzung besteht, i, ß. „Loirgträg»r, 
äußerer" oder „Langträger, innerer", „Hebel, langer", „Hebel, kurzer“, „Verschlußwelle, gerade" oder 
„Verschlußwelle, gekröpfte“, 

£2.2*3. Ein» Wortgruppe aus zwei Substantiven mit verbindender Präposition, z. B. „Leger für Verschluß 
well* 1 '. 

2.23. Einschränkende Merkmale 

253.1. Das einschränkende Merkmal bei Wortzusammensetzungen kann die Bouform, z. B. Schraubenfe¬ 
der, Verschlußwelie, die Funktion oder der Verwendung«wodk, z. B, Zughaken, Pufferplatte, die Anbau- 
steile oder Ortsbestimmung, z. B. Drehgestell Wange, Sattelträger oder die Loge, z. B. Obergurt, Kopfstück, 
sein, 

253.2. Zu vermeiden Ist das Merkmal „Werkstoff“, ebenso die Unterscheidung „rechter“ oder „linker“; 
an deren Stelle Ist „wie gezeichnet“ und „entgegen wie gezeichnet“ zu verwenden. 

££3,3. Das einschränkende Merkmal bei Wortgruppen mit Präposition kann die Funktion oder der Ver¬ 
wand ungszwedt, z, B, Luftleitung für LostwechseL Anschlag für Untergestell, die Anboustelle, z. B. Ober- 
gurt für Querträger, Dichtung für Lagerdeckel und der Konttruktlonszusommenhang, z. B, Lager für Brems¬ 
hebel. Halter für Rohrschelle, sein, 

254. Außere Form der einschränkenden Merkmale 

254.1. Bei Wortzusammensetzungen sind nicht mehr cf* drei Wortstämme In einem Wart zusommenzu- 
fUgen, r. B. Federfangbodt. Werden mehr Wartstämme benötigt, wird das zusammengesetzte Wort durch 
Einfügen der Präposition „für" Fn eine Wortgrapp* aufgelöst, z, B. nicht Bremsklotzhöngeelsetilager, son¬ 
dern „Lager für Bremsklotz hä ngeelsen“. 

25.4.2. Bel Wortgruppen aus Grund Wärtern und adjektivischer Ergänzungen werden Eigenschaftswörter 
dem Grundwort noch gestellt, z, B, „Zugstange, seitliche", „Federring, geschlitzter“. 

Eigenschaftswörter werden von Grundwörtern nicht durch wettere Merkmale getrennt. Es Ist nicht zu schrei¬ 
ben: „Versteifung on Stirnwand, oben", sondern „Verwerfung, obere für Stirnwand". 

254.3. Bel Wortgruppen out Substantiven mit Präposition Ist, um eine Einheitlichkeit zu erreichen, die 
Präposltbn „für“ zu bevorzugen. Doppelte Einschränkungen „Lager für Venchlußwelle für Kippvorrichtung' 1 
lind zu vermelden. Lassen sie sich wegen genauer Abgrenzung nicht umgehen, so Ist als zweite Präpo¬ 
sition „an* In zweiter Linie „zum“ zu verwenden. 

52.5, Anwendung der einschränkenden Merkmale 

25.5. T. Ei tot zu prüfen, ob Bauteil», die benannt werden sollen, von anderen gleichartigen unterschieden 
werden müssen. 

2555, Muß man bei allgemein verwendbaren Tellen durch einschränkende Merkmale Unterschiede her¬ 
vorheben, so sind vorzugsweise die Merkmale der Gestalt oder der Art zu wählen, z. B. Schraubenfeder, 
Blattfeder, Kopfbalzen 
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2.2.5.3. kt ein Gegenstand nicht allgemein verwendbar, kt die erforderlich« Einschränkung In erster Li¬ 
nie durch dl« Funktion, t, B- .Drudtfeder' 1 , „Zughokea", In zweiter Linie durch den Ort, *. B. „Klappen* 
lenk Br", „Pufferplotte 4, J ^ zu bestimmen, 

2.3, Benennungen, die nur In Wortverbindungen anzuwenden sind 

2,3,1 - Die Benennung „Rohr" Ist auch ln Wortverbindungen nur dann anzgwenden, wenn die Rohrform 
für dos Bauteil hervorgeboben werden soll, i. B. In „ Ablaufrohrl Wortverbindungen mit „Rohr" werden 
unterschieden: 

a) noch dem Zweck, i, B. Abstandsrohr, Ansaugrohr, Führungsrohr; 

b) nach der Querschnittsform, z. BL Flachrundrohr, Sedttkantrohr. 

2.3.2- Die Benennung „Stück" soll nur In Wortverbindungen angewandt werden und zwar 

a) für den nlchtselbständlgen Teil eines Ganzen, z. B. Rohmemtück, wenn „Ted" nicht zutrifft {siehe auch 
Abschnitt 233,); 

b) für ein selbständiges Bauteil mH einem Merkmal der Form, z. B Winkelstück, des Zweckes, z. B Ver¬ 
bindungsstück oder der Funktion, z. B. Paßstück, wenn keine einfache und zutreffendere Benennung 
zu finden ist 

2-3-3- Die Benennung „Teil" soll nur In Wortverbindungen angewandt werden und zwar wenn ein selb 
ständiger Teil eines Ganzen gemeint Ist, z. B. „Brüdcentell, vorderer'". 

2.3.4. Die Benennung „Winkel" soll, auch In Wortverbindungen, nur angewandt werden, wenn die Win¬ 
kelform für dos Bauteil hervorgeboben werden toll, z. B. „Winkelhebe)" oder „Eckwinkel" (siehe auch Ab¬ 
schnitt 2.3.U 

2.4. Benennungen für allgemeine Telle und einschränkende Merkmale 

Benennungen wie Anstrich, Behälter, Gehäuse, Naher, Kasten, Rahmen dürfen allein stehen, wenn ihre 
Zuordnung oder ihr Zweck aus dem Zusammenhang der Darstellung einwandfrei zu erkennen Ist Sonst 
sind sie durch einschränkende Merkmale näher zu bestimmen. 

Benennungen wie Anlage, Ausrüstung, Einrichtung, Stüde, Teil lind Immer durch einschränkende Merkmale 
zu bestimmen. 

Welche Merkmale Im einzelner zuireffen und anzugeben sind, Ist nach Abschnitt 2,2.5, dieses Standards 
zu entscheiden. 


Hl nwilll 

Entstanden unter Berücksichtigung von DIN 25001 Blatt 1, Ausgabe 1165 
Abweichungen gegenüber DIN; Nur teilweise berücksichtigt 




DIC 625:^01; 001.4:622 


Fachbereich - Standard 


Söptamber i960 



Benennungen für Schienen¬ 
fahrzeugteile 

I&L 

100-7101 

Blatt 2 


wmmmm 

Grupp« 337 


Verbindlich ob t 1 1^69 


D 1 a s # r Standard gilt nur für den Braunkohlenbergbau. 

Vorbemerkung 

DJeser Standard hat den Zweck, für allgemeine häufig vor kommende Bauteile, die den gleichen Begriff in 
sehr verschiedenen Formen verkörpern, den Begriffsinhalt zu erklären und die Bedeutung der Benennung 
festzulegen. Soweit zur Verdeutlichung eine bildliche Darstellung zweckmäßig ist. wurden entsprechend« 
Skizzen aufgenommen. 


Nr. 

Benennung 

Erklärung 

1. 

Teile, deren Hauptmerkmal 
die Form ist 


1.1. 

Zylindrische Hohlkörper 


1.1,1. 

Buchse 

Buchse ist ein zweiseitig offener zylindrischer 
Hohlkörper, dessen Länge größer ist als dos 
löfache, aber kleiner ols das. 24fadh« der Kreis- 
rrngbreite und größer als dos Gefache, aber 
kleiner als das oder gleldi dem 4Wien des 
Außendurdimessen und dessen Kreisringfiäche 
kleiner als die Lodhflödie ist (siehe Tabelle). 
Anmerkung 

Buchse Ist efn zweiseitig offener zylindrischer 
Hohlkörper mit Abmessungen nadi Abschnitt 
111. als Lager für bewegte und ruhende Bau¬ 
teile mit und ohne Bund, mit und ohne Nuten, 
knit und ahne Gewinde, auch mit unterschied¬ 
lichen Durchmessern, 

11,2, 

Büchse 

Büchse ist ein zylindrischer Hohlkörper mit 
Baden, sonst mit den Merkmalen einer Buchse. 

11.3. 

Hülse 

Hülse ist ein Rohrstück, oudi geschlitztes, zur 
Umhüllung eines Bauteiles. 

Anmerkung 

Für Klomm- und Spannhülse wird „Hülse“ |m 
übertragenen Sinn gebraucht. 

114. 

Muffe 

Muffe ist eine Kohrverbindung mit oder ohne 
Innengewinde, mit oder ohne Schlüsselflächen. 

j US, 

Nippel 

Nippel ist eine Rohrverbindung mit Außenge¬ 
winde. mit oder ohne SchlÜsselflflchen. 


krtBUgtc 30. 9 . Wi Braunkohle Halle, Le*-WB für Stondonk.lerung d« F«hbe«*ch« Kohl. 
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5*1to 2 TGL 100-7101 Blatt 2 


Nr, 


Erklärung 

1.1,6. 

Ring 

Ring ist ein zweiseitig offener zylindrischer Hohl¬ 
körper, dessen Dldte größer alt das 0.Stoche, 
aber kleiner als das oder gleidr dem 1,öfadhen der 
Kreisringbreite und größer als dos 0,l4fadhe, 
aber kleiner als das 0,33fache des Au Ben du ich 
mossers und dessen Kreisringfläche kleiner als 
die Lochfläche Ist (siehe Tabelle). 

Anmerkung 

Wortverbindungen mit „Ring" treffen auch für 
ringförmige Gebilde mit beliebigem Querschnitt 
mit oder ohne Unterbrechung — z. B Sicherungs¬ 
ring. Federring - zu. 

1.1.7. 

Rohr 

Rohr ist ein zweiseitig offener zylindrischer Hohl¬ 
körper, dessen Länge größer als das 4fache des 
AuBandurdimessers Ist (siehe Tabelle), 

Anmerkung 

Rohre mit und oh ne Gewinde, Bund oder Flansch, 
sowie mit beliebigem Querschnitt und konisch 
geformte Rohre sind möglich. 

1.1. B. 

Scheibe 

Scheibe ist ein zweiseitig offener zylindrischer 
Hohlkörper, dessen Dicke kleiner als das oder 
gleich dem Ö, Stachen der Kreisring breite und 
kleiner als oder gleich dem O.llfaehen des 
Außendurdimessers Ist und dessen K reisring - 
fföche gleich der oder größer als dl* Lodiftöche 
ist {siebe Tabelle), 

Anmerkung 

Der Sdtelben Querschnitt kann beliebig geformt 
sein, andere als runde und Scheiben ohne Boh¬ 
rung sind möglich. 


Tab*U* 


Begriff 

Buchse 

Ring 

Rohr 

Scheibe 

Skia* 

MdB 

" Abschnitt 

Ul. 

1.1.6. 

1.1.7. 

1,1.8. 

Dicke i 

oder 

Länge 1 

> 1.6 b 

±24 b 

> 0,5 b 

± 1,6 b 

- 

± 0,5 b 



Ji 

L 

i 

> 0,33 da 

S 4 da 

> 0,14 di 

± 0,33 da 

> 4 da 

± 0,14 dt 




% 

1 





“7 

Äußernd urch 

messer da 

< t,4 di 

* 1*4 di 

• 

* 1,4 di 

*2 * 


Anmerkung 

Kann «In Hohlkörper noch Minen MadvarhättnliMn nldKt eindeutig einem dar angegebenen Begriffe 
zugeordnet werden, Itt d*r Begriff anzuwenden, auf den wenigstens zwei Verhältnis»* zutreffen. Teil*, 
die sich In dl* Verba ftniswerte alt Merkmal nicht elnordnen lassen, werden nadh ihrem Zweck be¬ 
nannt 
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TGL 100-7101 Blatt 2 Seite 3 


Nr. 

Benennung 

Erklärung 

1,2, 

Zylindrische Vollkärper 


1.2.1. 

Adiswulle 

Achswelle ist ein durchgehender oder In ver¬ 
schiedenen Durchmessern abgestuftar zylindri¬ 
scher Körper, um den oder mittels dessen sich 
ein Bauteil dreht. 

1.2.2. 

Balzen 

Balzen ist ein zylindrischer Körper mit und ohne 
Kopf, auch mit unterschiedlichen Durchmessern, 
mit oder ohne Gewindeteil, mit oder ohne Nuten 
oder Schmierbohrung. 

1.2.3, 

Stange 

Stange Ist vorwiegend ein zylindrischer Körper 
mit einer Länge von mehr als dem Bfachen des 
Durchmessers, zur Übertragung von Zug- oder 
Druckkräften und Bewegungen, auch zur Ver¬ 
längerung kurier Bauteile. 

Anmerkung 

Andere als runde Querschnitte sind zulässig. 

1,2,4. 

Welle 

Welle ist ein zylindrischer Körper, auch mit unter¬ 
schiedlichen Durchmessern, drehbar gelagert, 
zur Obertragung van Drehmomenten. 

1.2,5, 

Zapfen 

Zapfen Ist das zylindrische Entstück einer Welle 
oder Achswelle, auch zylindrischer Fortsatz eines 
Bauteiles zur Drehlogerung oder Führung, auch 
zur Zentrierung. 

1,3, 

Eben# flächige Telle 


1.3,1, 

Blech 

Blech ist zu einem eben flächigen Teil gewalztes 
Metall, dessen Dicke von — 0.1 mm an aufwärts 

Im Verhältnis zur Fläche gering Ist. 

Anmerkung 

Blech ols Wartstamm In Wortverbindungen, 
dessen Zwack oder Funktion mit benannt werden 
fall, i. B. Deckblech, Eckblech. Knotenblech, ist 
zulässig. 

1.3.2, 

Behle 

Bohle Ist unbesäumtes oder besäumtes Schnitt¬ 
holz mit einer Dicke über 40 mm und einer Breite 
van mindestens der doppelten Dicke, 

1.3.3, 

flotte 

Platte ist ein ebenflächig» ln bestimmten Maßen 
zugeschnlttenes, gepreßtes oder gegossenes Teil 
aus beliebigem Werkstoff, dessen Dicke zwischen 
1/20 und 1/4 des größten Längenmaßes liegt, 
Anmerkung 

Platte als Wortstamm in Wortverbindungen, 
deren Zwedc oder Funktion mit benannt werden 
soll. z. B. Deckplatte, Grundplatte, Ist zulässig. 

i 

Telle, die Fach werke und 
f adiwerkä h n 1 Sehe 

Konstruktionen bilden 


2,1. 

Eckblech 

Eckbloch ist ein Btechstück zwischen zwei Stäben 
zur kraftschlüssigen Verbindung oder Ausstei¬ 
fung einer durch zwei In einem Punkt zusammen^ 
laufenden oder sich kreuzenden Stäbe gebil¬ 
deten Ecke (siehe Bild 1) r 
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Sette 4 TGL 100-7101 Blatt 2 


Benennung 


Erklärung 



Bild 1 


Gurt 


Gurt Ist ein durchlaufender, vorwiegend Druck¬ 
end Zugbeanspruchungen auf nehmender Teil 
einer Tragkonstruktion, i, ß bei geschweißten 
I- oder kastenförmigen Trägern, Obergurt, Unter- 
gurt, Gurtplatte {siebe Bild 2). 


Qbsrgurt 




Steg (Querst tg) 

Steg (Längssteg) 

S 



Steg 


• 







Untergurt 


Bilds 


2.3 r Knotenblech 


Knotenblech ist ein Blechstüdk zur kraftschlüssl- 
gen, alle Stäbe überdeckenden Verbindung 
zweier oder mehr in der gleichen Ebene liegen¬ 
den, In einem Punkt, dem theoretischen Knoten¬ 
punkt (System punkt) eu summen laufen den Stäbe 
eines Fachwerkes (stehe Bild 3), 
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TGL 1ÜQ-7IQ1 Blatt 2 Sam 5 


2.4. 


Nr. 


Rahmen 


Riägel 


Säule 


Steg 


Strebe 


Erklärung 


Rahmen rat ein in sich geschlossenes, meist aus 
Einzelteilen zusammengesetztes Bauteil zum Ein¬ 
ader Umfassen anderer Bauteile, mit denen zu¬ 
sammen es ein Ganzes bildet (Türrohmen),, oder 
zur Lagerung anderer Bauteile (Motertragrah- 
men) dienend oder Fahrgestelle (Drehgestell - 
rahmen) bildend. 


Riegel ist ein waagerechtes Bauteil eine* Fohr¬ 
zeuggerippes, das als tragendes Konstruktion*- 
glied von Säulen gebildete Felder unterteilt 
oder versteift, oder auch zur Befestigung von 
anderen Bauteilen dient 

Säule Ist ein senkrechtes Bauteil eines Fahrzeug 
gerippes, das Wondfelder begrenzt und den 
Fahrzeugkasten versteift fr B, Selten wahd sä uh?, 
Stirnwandsäule). 

Steg Ist ein Flächengebilde, das Teile eines 
tragenden Konstruktionsteiles oder zwei tra¬ 
gende Bauteile verbindet, zur Übertragung von 
in der Stegfläche wirkenden Kräften fr B, im 
Innern von Hohl- oder Kostenträgern fsiehe 
Bild 2]). 


Strebe leitet Kräfte — meistens Druckkräfte — 
unter Änderung der Kraftrichtung weiter und ver* 
steift als schräges Glied eines Drei eckverbon- 
des Fachwerke und Rahmenkonstruktionen (siehe 
Bild 4), 


Strebt 



2,9. 


3, 


3-1, 


Träger 


Verbindung 


Teile, die andere Teile In 
Ihrer Funktlonslage halten 

Aufhängung 


Bild 4 

Träger überträgt Kräfte und Momente ln belie¬ 
biger Richtung fr B, Langtrdger, Querträger. 
Träger für Bremszylinder). 

Verbindung uberbrückt Abstünde zwischen tra¬ 
genden Konstruktion stellen, um selbst mitiu- 
tragen oder auch um nur eine gleichmüßige 
Auflage zu erzielen, 


Aufhängung Ist ein mehrteilige* Gebilde, mit 
der ein Bauteil hängend gehalten oder auch be¬ 
wegt oder geführt wird. 
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Sriio 6 TGL IQ0-71Qt Bkm 2 


3,2. 


Benennung 


Auflager 


Erklärung 


Auflager ist ein Bauteil, auf dem ein anderes 
Bauteil liegt. 


3.3. 


Back 


Back ist ein einfache* oder zusammengesetztes 
Bauteil zur Aufnahme von Kräften, auch als An- 
baute!I für Lager (Lagerhoek) und zum Ab- 
stü taten eines Bauteiles {StOtzbock), 


3,4. 


Grundplatte 


Grundplatte Ist ein vorwiegend flächiges, ein¬ 
faches oder zusammengesetztes Gebilde, zum 
Aufbau und zur Befestigung anderer Bauteile. 


3.5. 


Konsole 


Konsole ist ein aus einer senkrechten Fläche her- 
ausragendes, an ihr befestigtes Auflager mit 
waagerechter Lagerfläche, auch zum Befestigen 
anderer Bauteile (siehe Bild 5). 



3.6. 


Stdtze 


Stütze ist ein festes oder klappbares, meist stab- 
förmiges und senkrecht angeordnetes Bauteil 
zur Aufnahme varwiegend senkrechter Kräfte 
(Stützkräfte) (siehe Bild 5). 



Aaste 
/Stütz* 


/7777m 


i 


Ausgleldistücke 


4.1, Beilage 


Beilage ist ein Ausgleichstock für Längen und 
Nähen, auch zur Erreichung der erforderlichen 
Auflagefl äch«. 
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TGL 100—7101 Blatt 2 Soll« 7 


Nr. 

Benennung 

Erklärung 

4,2, 

Futterstück 

Futterstück Ist ein Ausglelchstüdk zur stellen- 
weisen Verdickung dünner Wände, z. B. zur Auf¬ 
nahme van Befestigungsmltteln. 



Anmerkung 

Futterstücke nicht oder nicht In erster Linie zum 
Verstärken oder Versteifen. 



Im Stahlbau ist die Benennung „Futter" für 
Zwischenlagen aus Blech üblich, die zum Auf¬ 
füllen der Hehlröume zwischen Profilen dienen. 

4.3, 

Zwischenstück 

Zwischenstück Ist ein Ausgleichsttick zur Ober¬ 
brückung van Abständen und Zwischenräumen, 

5. 

Telle, die die Festigkeit van 
Bauteilen erhöhen 


5,1, 

Rippe 

Rippe ist ein versteifendes Bauteil, das senkrecht 
auf der den zu versteifenden Fla che.'Flächen 
steht und Im Verhältnis zu diesen dünn una 
schmal Ist (sieh* Bild 7). 



Anmerkung 

Eine Rippe Ist auch ein die Oberfläche ver¬ 
größerndes Gebilde, das senkrecht auf dieser 
Fläche steht, Im Verhältnis zu deren Ausdehnung 
dünn ist und zur Wärmeableitung b*l Kühlung 
und Heizung dient. 



Bild 7 


3.2. Sicke 


5 . 3 . 


Verstärkung 


5 Idee ist eine die Bo ul sicherlich und Biegefestig¬ 
keit einer Wand erhöhende., in der Regel paral¬ 
lel zu Ihrer Längskante durchlaufend* Ein¬ 
prägung von dach-, trppez- oder bogenförmigem 
Querschnitt (Sicke Ist kein selbständiges Bauteil). 

Verstärkung ist ein Bauteil, das einem anderen 
zur Erhöhung des Widerstandsmomentes durch 
Vergrößerung de; Querschnittes an- oder eln- 
gefügt wird (siehe Bild 8). 
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Seite 6 TGL 100-7101 Blütt 2 


Benennung 


Erklärung 



Bild 0 


5.4. 


Versteifung 


Versteifung lit ein Bauteil,, das einem anderen 
zur Erhöhung des Widerstandsmomentes, der 
Beulsldierhelt, der Steifigkeit, Ferm- oder Stand¬ 
festigkeit durdi Vergrößerung der TrägheJtS- 
radius {siehe Bild 9a) oder versteifende Verbin¬ 
dung {siehe Bild 9b) an- oder ein gefügt wird. 



4 , 


d,1. 


6 , 2 , 


Bauteile ahne gemeinsame 
Merkmale 

Bekleidung 


Dichtung 


Bekleidung Ist eine angepaßte Umhüllung eines 
Bauteiles oder einer Gruppe von Bauteilen (*. B, 
Kastengerippe) aus Blechen, Brettern oder Plat¬ 
ten, die die Wände eines Fahrzeuges vervoll¬ 
ständigt (siehe auch Verkleidung), 

Anmerkung 

Bekleidung aus Blech kann auch Teil der tragen¬ 
den Konstruktion sein. 

Dichtung ist sin Bauteil aus festem, plastischen 
oder elastischem Werkstoff, der zwischen ruhen¬ 
den oder beweglichen Flüchen zwei Raume dich¬ 
tend voneinander trennt. 
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TGL 100-7101 Blatt 2 Saite 9 


Nr. 

Benanntina 

Erklärung 

6.3. 

Durchführung 

Durchfühlung ist ein rohrfßrmiges oder anders 
geformtes hohles Bauteil, dos ln Wände oder 
sonstigen Flächen eingefugt dazu dient, Lei¬ 
tungen, Kabel, auch Rohre durch zu führen, ohne 
daß sEe durch ungeschützte Kanten beschädigt 
werden. 

6A. 

Flansch 

ö) Flansch ist eine kreisförmige oder ovale, mit 
Armaturen oder Rchrstiidcen fest verbundene 
oder lose Platte mit Sch rauben löchern zur 
Herstellung fösborer Verbindungen En Rohr¬ 
leitungen. 

b} Flansch an U-. T- und i-förmigen Walz-, 
Strang preß oder Abkantprofilen sind 

Flansche die senkrecht zum Steg stehenden 
Teile des Profites. 

6.5. 

Hebet 

Hebel ist ein um eine Achse drehbares Bauteil 
zur Übertragung von Kräften, Momenten oder 
Bewegungen, 

6.6. 

Klaue 

Klaue ist ein haken- oder greiferförmiges, 
ruhendes oder bewegliches Gebilde, dos ein 
anderes Bauteil mindestens bis zur Hälfte um¬ 
faßt 

6.7. 

Klinke 

Klinke Ist ein um eine Achse* meist gegen Feder¬ 
kraft drehbares kurzes Bauteil, das mit seinem 
haken- oder keilförmigen Ende In entsprechend 
gefarmte Vertiefungen oder Zahnungen eines 
anderen Bauteiles eingreift und dessen Bewe¬ 
gungen hindert (Sperrklinke) oder verursacht 
(Schaltklink«), 

4M. 

Lösche 

Lasche ist ein flaches Bauteil, dessen Länge 

meist gröber als dfe doppelt« Breit« ist: 

a) mit Durchgongslochern zur Herstellung einer 
starren, aber lösbaren, meist Schraubverbin¬ 
dung zwischen zwei stumpf aneinander 
stabenden Bautet fen durch Überbrückung 
des Stoßes: 

b) in Schweißkonstruktionen zur Verstärkung 
einer stumpf geschweißten Verbindung durch 
Überbrückung des Stoßes. 

c) mit Durchgangslödhem zur Herstellung einer 
gelenkigen Verbindung zweier um Laschen- 
länge voneinander entfernter Bauteile mit¬ 
tels Bolzen. 

6.9. 

Nöcken 

Nocken ist ein kurvenförmiger Varsprung an 
einer Welle oder Scheibe, der bei deren Umlauf 
einem anderen Bauteil eine gesteuerte Meb- 
bewegung erteilt. 
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Nr. 

Benennung 

Erklärung 

ö.m 

Profit 

Profil ist die allgemeine Benennung eines Quer- 
sdinittes beliebiger Form, sofern keine Standürd- 
bezeEchnung, wie Winkelstahl. Flachstahl usw. 
zutrifft. 



Anmerkung 

Profil bezeichnet nur den Querschnitt und er¬ 
setzt nicht die Benennnung des betreffenden 
Bauteiles, wie Stange, Dichtung. 


Verkleidung 

Verkleidung Ist ein angepaBtes Bauteil aus 
Blechen oder Platten, das andere Bauteile (z, B, 
Armaturen oder elektrische Leitungen) der Sicht 
und der Berührung entzieht. 


H 1 nw »i i b 

Entstanden unter BeriicksJditlgung van DIN 25 002 Bl. 2 Ausg. 7,66 
Abweichungen gegenüber DIN; Nur teilweise berücksichtigt. 
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DK 625.22:62^332 


Fachbereich -'Standard 


Oktober I960 



Braunkohlenbergbau 

Begrenzung für Schienenfahrzeuge 


1439 min Spurwehe 


TGL 

22958 

Blatt 1 


Gruppe 332 


Maße In rrnn 


Verbindlich ob 1. 4, 1**9 


Dfeier Standard gilt ftir Sdilenenfahrzeuge Im Stillstand bei Mittelstell urig Im geraden Gleis. 

Lokomotiven GloisrückmüscN - 



Begrenzung des SchJenenfahrzeuget und BetrlebsgrenzmaB bei Neubau 
Begrenzung für Signalscheiben und SlgnaJIatemen 
Begrenzung für Telle, aus denen Dampf entströmt 
Betriebsgrenz maß für vorhandene Schienenfohrzeuge 


Fortlatxung $«hi 2 


BepiWlflt: 29. 10, mg, WB Braunkohl« HaM*, Utt-WB für StandgrdW«rane <4** Fadil>*r*j<h»* Kehl« 


ZIS Kohle 


Ordnung»-Nr. 



TtO,G! 
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Seite 7 TGL 22956 Wett 1 


Hinweb« 

Erato für Anlage 7 der ASAO 122 „Werkbahren Im Braunkohlenbergbau über Toge", 

GBl. Sonderdruck 554 § IIS { 2 } c. 

Änderungen gegenüber Anloge 7: Begrenzungsmaße teilweise geändertj Inhalt redaktionell überarbeitet 

Entstanden unter Berücksichtigung der Empfehlung xur Standardisierung RS 1242-66, Beschluß der Stän¬ 
digen Kommission Kohle Im RGW vom Oktober 1966. 

Änderungen gegenüber RS 1242-66: MaO 36 gestrichen; Betrlebsgremmcß aufgenommen. 
Braunkohlenbergbau; Begremung für Schienenfohrzeuge; 900 mm Spurweite siehe TGL 22956 Bl- 2. 
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DK 625.22x622,332 


Fachbereich - Standard 


Oktober 1966 


Braunkohlenbergbau 


TGL 



Begrenzung für Schienenfahrzeuge 

900 nun Spurweite 


22958 

Blatt 2 


Grupp* * 332 


Dl**gr Standard gilt Ulf Lokomotiven, GlelsrUdrmaidi(nun und PflugrÜdtw mit elngeiogenen Strom¬ 
abnehmern und Wagon Im Stillstand bei Mittalstallung Im garedtn^GUls. 



- - Begrenzung d« Schtftnenfahrzougoä und Botrlebsgrenzmuß bei Neubau 

Begrenzung für Telle, aus denen Dampf entströmt 

* ’ ~ — -SotriebegremmoB für vorhandene Schlenenfahrieuge 
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Fertttizung S*K* 2 


2V. 


ZfS Kahl« 



Kehl* 


Ordnunga-Nr. 

710.02 















































Satte 2 TGL 2295« Bbtt 2 


Hhirnji* 

ErtoU fut Anlage ® der ASAO 122 „Werkbahnen Im Braunkohlenbergbau über Tage", 

GBl. Sonderdruck 554 § 118 ( 2 ) c. 

Änderungen gegenüber Anlage 8: Begrenzungsmaße teilweise geändert; Inholt redaktionell überarbeitet. 

Entstanden unter Berücksichtigung der Empfehlung zur Standardisierung RS 1241 -66, Beschluß der Stän¬ 
digen Kommission Kohle Im RGW vom Oktober 1966. 

Änderungen gegenüber RS 1241-68: Haß 36 gestrichen: Betriebsgrenzmoß oufgenammen. 
Braunkohlenbergbau; Begrenzung ftir Schlenenfuhrzeuge; 1485 mm Spurweite flehe TGL 22958 61. 1. 
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dk 62tui.057: 67 Z 7 :621232.174 Fachbereich - Standard 


Juni 1967 



Buchsen, gerollt 


Ma&fl Jn mm 


TGL 

100-3026 

Grupp« 327 

Verbindlich ab 1. 0. 1667 



Bszsldhmmg «Insr öudhja A Nrniygrüß# 30 von Durchmesser d! — 102mm und Längs I — 40 mm: 


Buch«« A 80x102x40 TGL 100-3026 


I . HW jtJ JO. 0. 1007 


FärtMlxung Seite 2 


ZfS Kohl* 


Onlnungi-Nr 

321.15 
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5#H« 2 TGL 100-3026 


form 

Nenn¬ 

größe- 

BoLien- 

durch- 

mliHf 


i 

i 

S I 

IM 

d 1 

20 

2 5 

30 

35 

40 

4t 

SO 

55 

60 

65 

70 

7 5 

90 

«s 

90 4 

I0O ' 

140 

420 ■ 

140 

ISO 

470 

+ 1X1 

35 

+ 1 

+ 0,6 
-4t 

+ 9,7 

’*A 

h + 

t t.C 
-7,9 

+ 4,t 
-J,l 

♦ V 
-M. 

+ 4,1 

- U 

+ 4*1 
~A0 


Masse t?,B5 kg /dm 1 ) kg» 


3t 

41 

0.43) 

0,14 


0.16 


















6 

1 

7’ ; 

■ 

T 


40 

57 

0,20 




3V40 

l 

0,50 
















45 

to* 


IU5 









3,69 











61 

0,27 






0,55 

0,5» 















50 

SS' 


O r 39 


Qfil 


1 

CVS* 




0,75 











67 


0,32 



0,41 

1 

D,se 


0^77 














SS 

70" 






OSO 







<*»■ 










SS 

13 


0,33 


(XU 







0,90 











k 

60 

2? 

77 




0,46 









0,94 









1* 

1 

40 

i 

• 

'iÖ 6 

46 1 

T 

L 

t 

40 _ 

IE 

53 

— L 

*£. 

4* 

Tö]> 

Jtf, 

46 

.1 

42 

46 



0,67 


0,52 








400 









94 







OIO 









4,60 






69 







4,09 















63 

60 



(\U 




0,14 






4,49 









70 

lt' 












4J00 

4,06 









67 













4,26 


4,42 







74 

•ft 





0,64 


0,60 






4,21 









92 



0,64 

(X74 











4,60 







407 







4,60 















75 

to' 







0,75 















U 







0M 















• 0 

~9& 

— 





(X76 
















47 









0,97 

4,06 












9t 














4,49 








404 





^94 










2(05 








402 





Urtt 

















90 

444 





V* 




176 


2,00 


$35 









445 






4,36 

4,SO 




2 r 42 












427 







?,46 
















400 

441 











4|S! 












421 







V 0 
















415 







4,69 
















440 

4 33 





4,19 


















43t 






4,65 

















442 

46« 








1,61 















HP 

431 














3^2 









430 

13* 







2,41 
















4 66 









3,26 














460 

4 74 









3^50 














B 

10 

4 01 
















2,2C 







40 1 

90 

443 

















3.3S 





JO 

M. 

40 

42 

400 

422 


















$3! 





425 


















4,4! 





440 

431 



















4b« 




40 

4fr | B 

Jüi 

4* 

442 

4*3 



















7,40 




4 30 

45* 






















30 

4 64 




















ajt 



460 

4 74 




















SL4C 

) 


c 

SO 

«7 







Q^tt 

f 














- 

. 1 i 


f , 1 für W»ukoriJtrukt»ii6n nicht lugelossen 


Werkstoff: 120 Mn 50 noch TGL 14102 

für Dicke i"6 und 7 auch 65 $1 Mn 7 nach TGL 14102 zulässig 

Ausführung: 120 Mn 50 bei 1050 c >C ln Wasser abgeichrecki 
65 St Mn 7 vergütet auf 150 bis 170kp/mm2 


') Mate gellen für gespannten Zustand 

Hinweis« 

E„otf iür TGL 4104 Auig, S,63 p TGL 1007052 Au«. 7 63 und TGL 20-359 563 Ausg. S-*5 

Änderungen gegenüber TGL 4104, TGL 100-7052 und TGL 20-3500*31 Inhalt der Standards vereinigt, Form C *u% 

TGL 100-7057 in Farn und Abmessung geändert. Redaktionell UbitarbtMel. 

Enttlandsn unter BerQckilditlgLieg des BeisKlunei der Ständigen Kammlitlwi Kohle Im RGW ron Mfln 1966. 

Gegenüber den BesthluB des RGW wurden lu&Htilldi aufgenomei*n i Buchsen für Raupenketten, Einheiten - Kailenklpper und 
Sattelboden - Entlader. 
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DK 621.628 


Fachbereich - Standard 



Einheitenkactenkipp*r und SaU*lbod«n*ntlad 

Bolzen 


tgC 

100-7091 

Grupp« 337 


Maß« In mm VWblndlldi ab t I* 19*7 

V w) 

A B 



Bolzen A 50x135 TGL 100-7091 


Form 

4 , 

h 11 

i. 

b 

8, 

H 14 

K 

L 

b 

r 

■j 


Mau* 

ta 


35 

i« 


40 

9 

7 

154 


1 

3 


0,7 

A 


135 


75 



120 





2 r * 


50 

MS 


10 

9 

130 


2 


2 

2,5 



245 


6A 



225 



6 


46 

B 

70 

300 

fl 

95 


12 

237 

37 




9,4 


ao 

310 

>7 

110 


£50 

45 

3 

7 

3 

_ 

12,5 


Wtrkttoff: 58 Cf V 4 TGL «47 

St 60 TGL 7960 nur für Bolzen A 25 x 165 und 
Bolr«n A 50x245 


Ausführung: Botzen ouj 58 Cr V 4 vergütet auf 100 bis 125 kp/mnA 


C 



Bezeichnung: 

Bolzen C - TGL 100-7091 

Werkstoff: St 60 TGL 7960 
Mau«: 1,45 kg 


D 



Bezeichnung: 

Bolzen D - TGL 100-7091 

W«rlcttnff: St 60 TGL 7960 
Mau«: 1,48 kg 


Ix rtft da*: «. q. 


Mlnlrtertujn für Qn 


mteatrl*, I 


Zf 5-Kehl« 


1 MLlfkl 










































































































Saltft 2 TGL 100 — 7091 





Bezeichnung eines Bolzens E von Durchmesser d, —30 mm und Länge h — 255 mm: 


Bolzen E 30x255 TGL 100-7091 


Furm 

d, 
h 11 

h 

d a 

H 14 

* 

■i 

1 

Matte 

k|| 


11 

190 

4 


100 

1.4 

0,14 


30 

255 

A 


H3 

4 

h* 

e 

j 32 

52 

— 

. 

— 


0,3 


i—s 

3B5 

e 


3Ö5 

5 

3,1 


h-“ 

395 

10 


370 

4P 

6,1 


50 

235 



243 

6 

4.3 

F 


350 

— 

L 41 

j 312 


5,3 


r 

235 

69 

195 

7 

9,1 


nach Wahl des H*rstel1ert. 


Werktlolf: St 60 TGL 7060 
St 60 K — TGL 0-1652 
53 Cr V 4 TGL 6547 nur fUr Bolzen der Form E und F mit Durchmesser d t -50 mm. 


Aufführung: Bolzen ous 56 Cr V 4 vergütet auf 100 bis 125kp/mm®. 


G 



Bezeichnung: 

Bolzen G - TGL 100-7091 

Werkstoff: St 60 TGL 7960 
Mam: 9,0 Lg 

Hinweif«: 

Bolzen mit Kopf siehe TGL 18010 
Bolzen ohne Kopf siehe TGL 0-1433 
Bolien für Federousgleldihebel siehe TGL 8708 
Bolzen für Drehpfannen siehe TGL 8709 
Bolzen für Zug- und StaBvorrichtung 


H 



Bezeichnung: 

Bolien H - TGL 100-7091 

Werkstoff: St 60 TGL 7960 
Masse: 7,2 kg 


siehe TGL 100 -7062 
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DH 625 282-843.6 


DDR - Standard 


Oktober 19 BO 


DjütscJhe 

Diesellokomotiven 

m 

Demokratische 

100PS 

8581 

Blatt 1 

RlpuBlik 

Spurweiten 5Ö0,750, QOÖundlOÖÖmm 

Gruppt 331 


Vrrbindffcti ab 1 . *. mi 


Dieser Standard gilt nicht für Dtgseitabomat/ven in expto s >önsgefährdeien Betrieben 

Maße in mm 



1840 -*+- 



Bexekhnung einer Diesellokomotive (V) mit einer Leistung von WO PS (10), Achsanordnung C und 
eiher Spurweite von 900mm 

Diesellokomotive VIOC900 TGL 8581 


Spurweite 

mm 

600,750,900,1000 *> 

Achsanordnung 

- 

C& ' 

Laufkreisdurchme s ser 

mm 

700 

kleinster bi fahr barer 

Krümmungshatbme s s er 

m 

20 

Verbrenn ungsmo tor 


Viertpktiuffaekühlf 

,, , Dauert Pistung ** 

PS 

WO 

Wofür , ■ •*- J 

Drehzahl 

.min' 1 

1500 

Getriebe 


4 Gon a - Kupplung* q e triebe 

Höchstgeschwindigkeit 

kmth 

24 

Mindest ■'Zugkraft am beim Anfahren 

kß 

4900 

Zuahaken in der Ebene tun Höchttoetchw. 

kp 

7QQ[ 

i ditnftQtrtii 

Mp 

‘16 

teer 


ll&Z- 


^ gewählte Spurweite bei Bestellung angeben 

^drei gekuppelte Achsen stehe DIN 30052 ZAueg 5. J 7 

& für Diesellokomotiven im Tagebau und in Induttrlebefrleben nachTGL Q$46 Dauer lei* f u ng I 
für Lokomotiven der Deutschen Reichsbahn nach U1C Merkblatt $23 VE 3,Au*g. t 58 
^PufferhShe nach Vereinbarung^ 250 Ns 800mm 

★) DiesetSokomotiver, für Spurweiten 600und 750mm mtt Außenrahmen 
Diesellokomotiven für Spur wellen 900 und 1000mm mff Innenrahmen 
Hinweise i 

Qio&ettokomoUven 100 PS Spurweite 14.35mm siehe TGL 8581 Statt 2 


Betätigt am 24. W, WÄ0 Amt Kr Standard&ecung, Berlin 
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aa<yr9/£K/ML *v Czs) 



Varbind lieh ob 1.1,19(S 


Di*>*r Ständer«! y i I r nicht für Dieeellakomctiveri ln ew ple* icn»i*fahrdeten Betr leben. 




Bezeichnung einer Diiteliokamai Ive (V) mit einer Meter l#l itufig W 100 PS {10}, Achsanordnung B und einer Spurweite 
ver 1435 mm: 

Diesellokomotive V 10 B 1415 TGL 8581 


Achs Einordnung 



* 

ö 1 ) 

L auf kr* i t dur chmes i *r 



mm 

1000 

kleinster befahrbarer Krümmungifiolbmeiser 


ift 

40 




- 

V lertakt, luHgekühlt 


Dauer leltfgng 1 ) 


FS 

100 

Mater 

Drehiahl 


min “ ^ 

1500 

Sttrliht 



- 

4- G ang- K U pp 1 ung « g etr 1 ebe 

Hocht ig * ie hw 1 nd 1 g k* it 



km/h 

30 

Mlndeet-Zugkraft am 

beim Anfahren 


kp 

3950 

Zughak*n Inder Ebene 

b«l Hoehatgeech Bindigkeit 

kp 

600 

F Eihr taug lait 

dien itbirelt 


Mp 

-11 

leer 


Mp 

- 17,5 


'} iv,*l gekuppelt* Achtin 

*) für DI•• tlIäk□mätlvan Im Tu B *bau un,d in lnduitrleb«lflabin nach TCL 8W6 Dauerlel itung H, für Lekamellven dir Diutichih 
flplchtbdhri nach Ü1C Merkblatt 433 VC 3. Auip. 1. SB 

Farlütsung Seite 2 

Zue fündiger Föc hb*reis h: 32, Sehienenfahr zeuge 
Be ■tätigt:. 6,4, l$64 r Amt für Standardii terun.g„ Berlin 


V«rtrl*¥: fiuthhiui Lilpdi, Liipii ( C 1, Fofaeli|i*»f«h M - Verlu: VE1 FKhbuchvtrh*, Leipzig W 31 
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$*ff* 2 TGL 8581 Blatt 2 


für TGL S53I Hl. 2 Auag. 10. 60 

Ändm rtmg*n g«g*nlib*r Au» g. 10.60; Laufktmitdurnbmamwtr von flSO In 1000 und Höh* v«, 34 25 Irr 3700 pntfnddrt; 
Hvjfwflung j*r Pu/r«rhölw und Angab* d*r Tolir^itn für dun Pdfffain^oid «nflvrirl; radafcf farwH übvrOi'bttlttf. 

DJaJuNafcHiMtfvwt 100 PS, Spurwmlfr 600, 750, 900 und 1000 mm, «Ivb» TGi- 8581 BL T 
&i***ii*kcmc,t:**n 100 PS, Spurwmit* IAJ5 mm, *i*h* TGL «581 BL3 

0l***rfokam9ffv*n hi* J$0 PS, 143$ mm. T*ehnl**hu Li*f*rb*dit*gung*n, ttmhm TGL 9913 

Dimamtfokamuthnn, Spvrwmitmn ontmr 1435 mm, Tmchnlazh* L f*f*rfc*dJnpuflg«n, mfmfw TGL 7028. 

Ant 27.3 ,1964 lag In dmr DDR noelt fc»Jn vwpfeJcMiaOT G0S7" odmr F<xhbmr*teha*ondanl dW UdSSR mj r, Zur g*gnb«n*n 
Zmit wird In d*r M STAND ARDtSl ERUNG “ U kmwrt g*g*b«i r daß «In vnrgfefcMiaw G05T odmr Foehh*r*tchmtar,dard dmr 
UdSSR vorfltpf. 
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OK 625 * 282 - 843*6 


DDR-Standard 



D XE SELLQKQMOTI YEN 
180 PS 


Juli 196 g 


TGL 

8581 


Spurweite 1435 nun 
Hauptkennwerte 


_ BMl 3 

(kupp* 531 


TeiuiOBoau: 

180 ji*c* 

lüMpHHa kotiöh 1435 wu 


Diesel looemotives 
180 H.F* 


XapaKTepHCTUKa TeimoBoaa 


gange 4 I 8V2 M (1435 nun) 

Principal dimenelons 

Verbindlich ab 1,3,1963' 


Dieser Standard gilt nicht für Diesellokomotiven in exploslons- 
gefährdeten Betrieben* 

Maße in m 



Diesellokomotive VI8B 1455 TGL 8581 Bl,3 


Achsanordnung 


■ 

Bl) 

Laufkreisdur Chinese er 


MH 

1000 

Kleinster befahrbarer 
Kr iMmmgshalbmess er 


m 

40 

Verbr enmmgsmotor 


- 

Viertakt,wassergekühlt 


Dauerleistung 2 ) 

PS 

ISO 

Motor 

Brehzahl 

nrin-1 

1500 

Getriebe 


* 

hydrod ynemlech 

ffandler-Kupplung-Kupplung 

Höchetges chwind igkei t 


km/h 

..37.. - 

&ELnde ^ Zugkraft am 

beim Anfahren 

kp 

5900 

Zughaken in der Ebene 

bei Höchstgeschwindigkeit kp 

840 

Fahrzeuglast 

dienstbereit 

Mp 


leer 

Jsfy 

__ 

~ g °.4 

1)2) Siehe Seite 2 

Bearbeiter: Fachbereich 32. Schienenfahrzeuge 
Bestätigt: 9*7*19tot für Standardisierung- 

Berlin 

Fortsetzung Seite 2 






t 
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Seite 2 (DGL 8581 Blatt 3 


1) Zwei gekuppelte Achsen 

2) £Ur Diesellokomotiven im Tagebau und in Industriebetrieben nach TGL 53+6 
Denerleistung II , 

FUr Diesellokomotiven der Heut sehen Reichsbahn nach UXC Merkblatt 623 
VE 3*Aueg,1.58 * 


Hinweise: 

Diesellokomotiven 100 PS, Spurweite 600 , 750# 900 und 1000 mm, siehe TGL 8581 Bl*1 
I&eaellokoiaDtiven 100 PS, Spurweite 1435 inm, siehe TGL 8581 Bl ,2 
Diesellokomotiven bis 180 PS, Spurweite 1435 m, Technische lief erb edingungen, 
siebe TGL 9913 

Diesellokomotiven, Spurweiten unter 1435 mm, Technische lieferbedingungen, 
siehe TGL 7028 , 

Die Jäirsbezeiohnung ist nicht identisch mit der Bezeichnung bei der Deutschen 
Reichsbahn, 

Am 15,6,1962 lag beim Amt für Standardisierung noch kein vergleichbarer G03T 
oder Fachbereichstandard der UdSSR vor. Zur gegebenen Zeit wird in der 
"STANDARDISIERUNG" bekanntgegeben, daß ein vergleichbarer GOST oder Fachbereich¬ 
standard der UdSSR vorliegt. 





DK G25-2.012,001.4’G22 


Dezember 1967 


Fachbereichsstandard 





Benennung Hr Benennung 


1 Radsatl 

2 Rad 

3 Ra«Mrp»f 

4 Radriiit]» 

Radichaiba 

FtLgiPikrtrw, 

Aadi'ilitn 

LAlfftüCtV» 

Spurkranz 

SpurkruhiitlrnfläcK* 
Spurkraniti*hli 
■11 Spurkranikagat 
43 Spurkranikupp* 


44 SpurkranllSlcktDflücht 
4 5 Spr »ngrirrflmit 
16 ÄniaTi 
4? &r*MmaBrHla 
41 ttodrpufdittlrnfiat*« 
13 *gdr*)fimüek«flefiha 

20 Springring 

21 AchlWfLll 

22 Afhiictiafl 

23 Nabaniltz 

24 Nslickankd 

25 AchmhankJH 

26 Lag«ritchiniriB 


Lfd 


Benennung L ™, Benennung 


V Druck lehalt» 

23 Slch*rung»6L«ali 
23 Kladgnrrtctiturig 
30 HnUftbÜ««! 

3 4 Kianprlng 

32 «olle nactis Lagtr 

33 AeMagargalittuH 


Lfd, 

M 

36 VfrichlfUpiatl* 

35 4chi1cgtrd«k«l, 

36 Labjfrhltvrtng 

37 Fi44i*4U»04cliic1it1bi 
36 Olfiktrinj 

33 ZrtlfldKi-GHMlWr 
40 ZyLMirnftt 


ff Benennung 

44 Iwitnrlfig 

43 Außenring 
41 K'flg 

44 IwdicMIba 

45 Innanlagdt 

46 Aunanlagt' 


BtHdtflt. 70 12.1947 ,HlrtrHphnn fUr IrundiMM WuHf I», BartM 


Zt$ Kohle 


Ordnung*-Nr, 

79ÜOS 


Benennungen für Sehienenfahrzeugteile 
Ein seiten-Kosten kippe r und Sattelboden-Entlader 

Laufwerk 

Laufrad satz_Achslager 


TBL 

100-7102 

Hall 4 


Dieser Standard gilt nur für den Braunkohlenbergbau 


Verbindlich ab 1.419 6 8 


Schnitt 

/Hir Actuiägtfführvttfl 
fttcbnitlm 
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)K 625.2,012.001.^-622 Fachb ereich- Standard Dezember 1967 


Benennungen für Schienenfahrzeugteile 
Einseiten-Kostenkipper und Sattel boden-Entlader 

Laufwerk 

Tragfeder_Federaufhangung 


tgl 

400-7402 


4 Tragfsder.FflderoiLlrhQngung 

1 BlaUtragl'adar 

3 Fadafbund 

4 Ftdtrbundzspfm 

5 B*i4ugi flj,r Fadarbund 

6 Haupi Ta dar b! m i 

7 Ftdtrblan 

20.121d&7 ,m 


a FcdarbLettard* 

9 Ftdariehaka 
40 Ftdtrag»glaichh#b*L 
4 4 Var k hJai ffielmL* 

43 Suchst 
43 idlitn für Fadanauaglal 
■H Sichsrungibolitn 
für ürvnd 1 jßdTindu*erif, Btrln 


iS f«daricbdk«nbvgi[ 
4fi hAichrsubi 
47 FadirbLattrllla 
49 Fadarfai altripp# 

49 Httttlwäria 


ZfS Kohle 


I Ordnungs- Kr. 
_790.06 


Dieser Standard gilt nur für den Braunkohlenbergbau 


Benennung 


Verbindlich ab 141968 


Be nennung ff Benennung 















































fe) Ab 1 03/240/04/00 H 




DK 625.2.012.517.3 


DDR-Standard 


Dezember 1963 


Sc h i tTitn fohrivu g* 
Radprüfile 
Breiten über 125 mrr 


II ORB M3K H 0 W COCTaB 
npO^HJTM nOBepjCHOGTH KaTaHim KOJieC 

UIHpUHOK Cfiepx 125 MM 


TGL 


G080 


Gruppe 317 


Railway vehidet 
Tyr* cantoutt 
width* over 125 mm 


Meß» in VwfcfnJUeli ob 1,10.1W4 

V {w} 

Rodprofile mit un geschwächtem Sputkranx 


für GCtertufW«f«ft und iwti- und dreiachsige Rei itigawogtr mit kuriom Pedergnhenfls und Reiteiugwaflen mit 
Drehgritel tun fin GeschwiridLgheiten bii 100 km/h 


fl «Zeichnung eine* RadptofHei A van Breit* h = 135 mm; 


Radprofi, f A 135 TGL fiOSO 


Rödpruflt 

A 

B 

C 

b 

135 

135 

m 

140 

- 

- 


Zu elendiger Fachbereiche $2, Schl an*n fahr zeuge 
B«»tätigte 30,12.1943, Amt für Standard!* letung, Berlin 


Forte*tiung Sette 2 


Vertrieb: hietitiem Leipzii. Ltiruli C 1, Faztzchlltflltch 41 — Verktf: VEB IwchbucbveritE, Lelpaif W 31 
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5 . 1 t» 2 TGL 6080 


A 5 

5 Dl 


Radprcfik mit q«ichwächt*m Spurkram und ahn* Spurbani 

t Sp^flirOnitHfruelniocliuns ^ 


10 mm SpyrkranutirmehwBGhurtg 




&.«• lehaung* Tn« t RadpraNl** A mit TO mm ^urliMntalirnachwÜchurg und 6 mm $purkr0nlrückMaeh*flchung von 
Bralt. b * 135 mmi 

Radprofi! A 10/6 - 135 TGL 6080 


RodprofH 

£5 

* 10 

A 15 

- AW$ 

A 0 

CIO 

fa 


Hi 

.Hi ■ 

13! 

131 

- Hl 

uo 

MO 

140 

140 

140 


- 

- 


- 

145 

_ 

* 

* 

■ 

- 

116 

- 


Htnwmlwn 

F.rmati für TGL 50$0 Ayag, 6. 59 

Ändurungun gaganühur Aumg. 5, 59t /rtWt Lrb.rarb. ft.t, 

Am 24. 12. 1963 Sag In dar PDR noch St*in vurgtutthborar G05T odWr Fachburulchttundmi dar UdSSR vor. Zur 
ff*tfib*rl»rr Zuit wird in dar m STAMDARDtSlERUNG m b»fc»nt0« v *bon, dofl »In **Jvi.fchbor*r GOST adur Fveh- 
f>»r»kfufandorrf dar UdSSR wr llugt. 

Radratfan Fartigmaß* für Br*lt*n iibur \25 mm t uiahm TGL 6051 
Radprvfif*' Brat tan bl* 125 mm, almhm TGL 32^602 .10 
R*dr+If*n Furt lg matt* für Br* trän bla 123 mm, t i*b» TGL 32-602.11 
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/7? 





























































































!) Ag IQ3/24n/M/HD« 


DK 625.2.012.511.2/.3 


DDR-Standard 


De re mb er 1963 


l&iitfehe 

Dei^ik|jat|che 

riOHBWÄHaM COCTai 


Schi«n*nfohrieug* 


Radreifen 

Fertig mall« 

Braitvn über 125 mm 


EaH^entCH KOJieCHÜX UeHTpOB» OKOH'ia- 
Teji^Hwe pasweptf juia tfartflajcew 
uihpwhow cmepx 125 au 


TGL 

6081 

Orupi>* 337. 


Roilwoy vehicl** 
Tyr«* mathmtd 
wädlh» ovcr 125 mm 


Verbindlich öb 1. 10. 1964 



Dl*«er Standard gl fl nicht für Dam pfl alternativem* 

Maß* in mm 

All* Innen maß* mH ihren Abmaßen geltem für dl* Radreifen vor dam Auf il «bau auf RadkärpBrn, 
All* Außenmaß* mit Ihren Abmaßen galten für aufgeicgen# Radreifen. 


Beielcbnung ein«* Radreifen« A van La-ufltreiedurehmeeeer «* 050 im, lnn*ndurchm*a»*r d, * 700 mm 
RadprefiI A 140 und Tal*ron*-Kla*a* 1 aae >4 66*)* 

Rndr«if»n A SSO * 700 - A 140 - 1 TGL 6081 «66 


Louf'kr« 1 tdurehmeeier d 

5*0 

450 

750 

850 

900 

900 L**} 

950 

1000 

1100 

1120***1 

1350 

1350 

1400 

lna«ndurchm*»<«r dt 

490 

500 

600 

700 

750 

800 

800 

860 

L 950 

950 

, 1100 

1200 

SIS0 

- 

RcdpröFil 
TGL 4080 

k 

k 

k 

Mäeir*t 

k g 

* 

A 

A 135 

135 

1 j 

99 

- 

- 

- 

211 

- 

- 

- 

251 

280 

- 

- 

- 

■- 

A 140 

140 

1 * 

104 

- 

_ 

- 

218 

- 

- 

* 

260 

289 

- 

328 

357 

371 

B 135 

135 

27 

u 


_ 

ia@ 

- 

230 

_ 

244 

259 

- 

- 

- 

- 

- 

C 135 

_ 

_ 

_ 

- 

226 

555 

240 

255 

* 

- 

- 

- 

- 

B 

A 135 

135 

17 

- 

94 

163 


214 

- 

- 

241 

255 

- 

- 

- 

- 

- 

A UO 

140 

n 

* 

- 

“ 

" 

- 

“ 

- 

ISO 

" 

" 

334 


- 

- 










*) Gewühlter Weduteff l*t bei Beifeilung anmiflebin 
**) FOr Leiehwrlebwagen 

'*■} Nicht fOr HeukoneIniktlanen 
*) Durch Wttflin ermittelt 


Fert**tcung Seite 2 

Zuständiger Fachbereicht 32, Schienen fahr nau-g.* 

Beatdligti 30.12.1963, Amt für Standardl alarung, Bert In 


Vertrieb! buehhoiM Letpili, Lelpili C 1, PMOthllfVith ft - Virlij: VÜ hdt^ndirrrhi. Ldpl[ W 3t 
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Seite 2 TGL AOßl 


Werkimffi M 44 
M 66 
60 Cr 4 
£0 C'faA 

VonugiwtlM Verwundung der W«blc^t: 

W 46 fäf R *(■■*, Gittiriufl. und Spuzial wagen 

H £6 für hprhttm (pruchn Rei ieiugwagen, für Tritbwtrgtii und Lolcomef i ven 

£0 Cr4 für A brau ntfahr zeug* im Bergbau und 5fr aßunbahnw eg an 
6QC>Ma4 für Seime IltTiebwagen und hüChbean spruchte Lokametiven , 


} 


TGL 7624 


für gekuppelte Radsätze mit 
Speifhenrüdem I Sdi* i benr-ädern 


£ 1 i«doch zulässiger Unterschied nur 0,3% 
zwilchen den mittleren Laufkrelsdurcbmessern 
d*r Röder von ElnitirndiHlitn sowie den Rü¬ 
dem einer AntrFebsrädsdfz gruppe (für Tagebau' 
lok nach besonderer Vereinbarung} 

Zulässige Rund lau fabwelebung 0 r 3%<, 
Zulässige Sj ireIdufabweichung- Q,5%j 
Zulässige Unrundheit 0,3% 


Sch rampfmaR 
1 Ms 1,3% 


SchiumpfmaR 

1,35 Ms 1,0% 


T Dlergniklosse 

3 


bpelthnn rüdem 


für nichi gekuppelte Rudsütze mit 
Sehe I ben rüdem 


Scheibenrädern 
irr Für Wagenräder 
4 » SÜD mm 


+ 5 jedoch zulässiger Unterschied zwischen den Laufhruüdurchmessem 
der Räder eine* Radsatzes einschließlich Unrundheit nur 1 ftt». 

Zulässige Stirn- und Rund lauf abwelchwtg einschließlich Unrundheit je 1 r 


Schrumpftndl 
\ bis 1,3% 


Schrumpfin all 
1,35 bi s l r fi% 


bemgnn auf das IsImaR dei Radkärpar-AuBendu rahmen an nach dem Aufziehen des Radkörpers auf 
die Achswelle. 

Zulässige Mafiabwelchung des Ra dkÖrper-Auflendurchmvsttu £ 0,5 fl i4a*****) 

Zulässige Mafiabwelghung für Radfeifenböhrurig und Radkorper-Auflendurchmeiser 0,17% 


Auawah I verfahren 

Radreifen 

+ 0,3% 

Radkörper 

4 1 , 5 % 

Schrumpfmaß sali 
bei der Auswahl 
zwischen 
1,3% und 
T,7% [legen 


± 1 


Pro¬ 

fil 


Zulässige Umrlfiahweiehung an Lauffläche und Spurkranz hochslens t 0,5 n 


') Gerne si*n orfi Radiflti beim Umlaufen In dem ZenlrlerbuhrunpeU. 


NfnvHlit; 

Besatz für TGL 6081 Ausg, $ T 5p 

Änderungen gegenüber A y *g. 6. 56: Anwendungsberefcfr efngujcbrönfcf, GmB.r, 540; U20 und 1350 tudgenornmen. 
Grüßen ab 1500 odwörfi geirricFiem, 

Am 24. 12. 1543 Jag in der OÖR noob kein vergleichbarer GOST oder Fathhmrmichrtvndard der UdSSR vor Zur 
gegebenen Zeit wird Jn der .STANDAftDISt ERUhfG" behonrtfgugeb« n, daß ein vorgiuichborer GOST oder Fach- 
her* / c hjfandard der UdSSR vurfiegt, 

Radrtlftn Roh finge für 9re/f»n über IZ5 mm siebe TGL 6003 
iRudrelfen Ferr/gmnd* für Freden brs 12$ mm sieb* TGL 32-602.} 1* 



























ÖQQ/S9/£6t/E0l ** «Sl 


OK 625 . 2 . 012.5 

DDR-Standard 

Juni 1965 

Deutsche 

jcF Een an fah rznugn 

TGL 

Dembkrctische 

Sprengring mit, Ansatz, Gremmafirill t 

6082 

R^blik 

für Radreifen und Vollräder 

Gtupp* 337 


ffenesHOHopoKHufi nöÄBKseHOK 

COCTÖB 

Kojmueiafl BbiT04Ka, ynopiiMit Öyp 
thk, npeaejiM-ian pwcKa bji h oGto 
ukh daHHaaceK n ueniHOKatauHtix 
Kone c 


Vf rblnJIleh ot 1. 4. 1966 


rait vthklti 

rvtaining ring groov*, Hp, 

I Kmiting slis groovt 
foi tyre* önd »otid wfcaal« 



Dl • >*t Standard gilt nicht Für Induttri*- und Straßenbahnen hin*tchllicK Gr *n zmu ßr HI« und Absatz und gilt 
nicht hir Luk□me 11 *n hinsichtlich Abiali, 

Maß* in mm 

V (w) 

Sprwgringriut 

vor d#m Finwalitn nach dorn Bftwdxtn 


Ansoti 


for KDctaf* 'i mn Sprtngring 


Tebell, 1 


V»rw»ndunf iiwecb 

Radrei len- 
buiti 

mit Sprengring 

6, 

für fl 

ih ! 

! ad ra 1 f« n 
ohne 

Sprengring 

h 

Zuldtil gt 
Abweichung 

i r 
* 

LalcvnglEvm 

UÖ 

u 

22 

10 

+1,5 

2,5 

60 

- 

7 

4 

+ 1,0 

Lokomotiven, 

Wagon 

135 

14/17/27 

n 

10 

+ 1,3 

125 

12 

115 

_ 

90 

- 

12 

4 

+ 1,0 

10 

Triebwagen 

135 

1 14 

- 

- 

- 

“ 

U-Bahn wagan 

120 

22 

St r a Ban h o h nwagan 

05 

- 

9 

2,5 

+ 2,5 


Fortiittvrig S*l I« 2 

Zuitändlgar Faehbaraich: 32, Schientnfnhrzauga 
fteilntlgl: 9-6- 1965, Amt Für Standard! ifriunj, Barl In 
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GrvnimaflrMIft 

für v D ir r öd«r 


Salf* 2 TGL 6082 

I- 


Granvnaßrill« und Abtotx 

für Rodrvlfan 




Ta ball* 2 



t 

+ 

für RadraJfan 

i 

1 

für Vollradar 

TrJ*b- und Laufrad«ätz« für LekomoINvan 

30 

20 

Trltbrad&äl» lür S* und IJ-0 ohnwagar» 

25 

15 

■Laufrod läJtm für Trlabwagan und Vtopan 

U -B flfsn -B*( wagtn 

20 

• - 


WnwmlMt. 

WrMotx für TGL 60BZ Au*g H &.$9 
Andmrwnfft gagenC&ar Au«g. 6.59 j 

AnMBtx fiif ffo^rarfaribraJfaft 80; 90; IIS und 120 ou^M^mnitn. 

^rwrrckmgjflin*fcJn vnr 7^*Wojitfl f für Vo f I 1 rÄdsr ftifgiftgr. 

.Radrtfftn F*nfgffloÄe für 9n«/f*n tibmr 125 mm iltüt TGL 60SJ 
lidialfcß F wt;gmaU« für U-3«JS,nwrogan u'afw TGL AÖ(J4 
RWr*rf«ji Fartljmflä* für JtraAanMmwafliBn liehe TGL 6066 
.Rodrrffan Forfigmafl* für Hnit*n bi* 125 mm siafia TGL 32-602. II 
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PK 625.2.012-5H .2/,3 


Fachbereich-Standard 


Juli 1967 


VYB 

Stahl- und 
Walzwerke 

£ chienenfahrzeuge 

RADREIFEN 

ROHLINGE 

BREITEN ÜBER 125 vm 

HE 

6083 

Grupps 275 

nO^BHSTHOM COCT&B 

Bat^ajKM KojiecHbJX ueHTpos, ncnoji- 
HMTSJIBHMe pa3M0Dh’ aarOTOBOK 

öaHAaKceU 

üiHpwHoft esepx 125 mm 

Railwa? vehicles 

Tyres blanke 

wtdths over 125 um 

Verbindlich, ab 1 . 1 , 1968 


Dieser Standard gilt nicht für Dampflokomo¬ 
tiven, Ü-Bahnwagem und Straßenbahnwagen, Für die Schienenfahrzeug- 
haltung dürf en für die ent sprechenden Wagentypan auch Hadreifen- 
Rohlinge nach den Pachterelehntandards TGL 101—063 und TGL 101—064 
verwendet werden, 

Maße in mm 



Bezeichnung eines Radreifens von Nenndurohmesser 350 und Breite 
b>| = 136 mm aus U 46 + ^ t 

Radreifen 850 - 130 *GL 6083 - M 46 


^Gewählter Werkstoff Ist bei Bestellung anzugeben 

Fortsetzung Beite 2 und 3 
Bearbeiten VEB Stahl- und Walzwerk Gröditz 
Bestätigti 7*7.196?i VVB Stahl- und Walzwerke, Berlin 
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Seite 2 TGL 6083 
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TGL 6003 Seite 3 


Werkstoffs M 46 
U 66 


60 Cr 4 
60 Csilo 4 



TGL 7624 


Hohe Radreifen* Technische Lieferbedingungen nach TGL 7624 
Hinweisei 

Ersatz für TGL 6083 Ausg. 12.63 
Änderungen gegenüber Ausg. 12.63 
Toleranz für d^ und geändert 

Maße und Maasen für Henndurchinesser 360 und 1120 berichtigt, 

GOST 3225-46 und GQ6T 3000-4$ wurden nicht berücksichtigt, da di« 
Abmessungen und Werkstoffe noch nicht abgestlmmt sind. 

Radreifen •Fertigmafie für Breiten über 125 am siehe TGL 6081 

Radreifen für U-Bahnwagen, Rohlinge siehe TGL 6085 

Radreifen für Straßenbahnwagen, Rohlinge siehe TGL 608? 

Radreifen Rohlinge für Breiten bis 12$ mm siehe TGL 32-602*12 

JTur für Sohienenfahrzeuge gelten s 

Radreifen-Rohlinge für Rertigbreiten über 125 mm* 

Abmessungen siehe TGL 101-063 


Bl. 1 


Radreifen-Rohlinge für Rertigbreiten bis 125 mm 
Abmessungen 


siehe TGL 101-064 
Bl. 1 


4 





in/It /6 Ad 103/ 265/6 1 DPfi Nachdruck, aüch ausfugswaist, nur gistattet, wann Nachdruck hemm* ich nurvg biw, OueUärtangabfl arfolrj! 


□k 621.887:625.2.012.5 DDR-Standard 



emdw 

Schienen fab rzni^e 

TGL 

Den 

Mmlche 

Sprengringe 

10208 


^ü^lik 

für Radraifon 

Gruppe 537 


Yarbtadllcii ob 1. 11.19«! 



Bn*lekfu,ng «Irita Spr«ngifng«i von Dutehrrwi**r d, ■ 650 mm; 


Sprengring SSO TGL 10206 


d« 

« Linye dH 

ggilraiklM 

Spungringn 

Matt* 

k«/Srück 

[7h35 

für 

LavArtEidutdlMIl« 

m 

1157 

1,73 

500 

4 SO 

!3m 

1,95 

‘ 553 

530 

1665 

1,W 

iSfl 

609 

- m* - 

J753 

750 

§3? 

197 V 

2.73 

4fl0 . 

.. .. 1136 . . 

2.95 

aao 

700 

3199 

3,03 

950 

750 

2356 

£$s 

900 

760 


9 ,W 


-m- 

7513 



850 

1670 

ff 

1000 

870 

1733 

3,77 

93« „Ä* 

2983 

4,12 

1100 

1100 

3456 

4.77 

1250 

taoo 

3770 

5,20 

USO 

1250 

3927 

5,42 

1400 

13S0 

4341 

0.« 

9500 

1450 

4353 

6,29 

i3o 

1400 

3037 

6,94 

T7J0 

1150 

m ' ■ 

1,69 

—-'2555.-™" 


W*rkataffi St 36 u -2 

&odr+lf*n TGL 6081, 5>r*ngrfngnuf Aniafi <Jr*n*nwflrfH« rimht TGL 6082, Radr+ttmn für 

U-ächnwagan *J#h* TEL 6Ü04 ui*d ti&tnUmn, F’trtlgmufl* Mlmhm TGL 32-602.11. 


B#atotlg.t om 29.5. 1961. Amt für Standerdlalarurg, 8*rlU 
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^•rtrl*bi Buthhaut L»l>al|, LilMt* C 1, Omratra«. 4-6 - V*fU( f VfB Faakbvohwlafl Lttpalf, U*lp«1j W 11 

























































DDR-Standard 


Juni 1966 


fizl.022,8; 

DK £25.242.012.2:622.6$ 


JBL 

KB 


Bergbau 

£ I BSE I TEN-KASTENKIPPER ÜKD 
SATTELBOGEN-ENTLADER 

Rüllenachslager 


m 

8704 


532 


fopnoe aeno 

BarOH C QJUiOCTOpOHHHM OnpOKltflHUH 

Kyaoaou m pasrpyaomuift Baron c 
cejuiosnu RHHiueu 

FohmkobuH ocesofi noEUKmiHK 


Mining 

One Side Dump Boi Cars and 
Saddie-Bettemed Seit* 
Discharging Care 

Holler Bearing Axle Box 


Me in 

Nicht angegebene Einzelheiten sind, zweckentsprechend zu wählen- 

3 


Verbindlich ab 1,4*1967 



19 ^WWWWV.VV \V\\\\\\\\\v8o 


*2781 10 59 




Bezeichnung eines volletöndlgen Rollemchalagere von Nenngröße 12Qj 
Hollenachs1agor 120 T0L 8704 


Kenngröße - 

Achsschenkel" 

durchraesser 

*1 

- 1 

h 

h 

+ 0,2 
» 0,5 

Masse 

kg 

für 

Spurweite 

100 *) 

236 

135 

125 

46,5 

53,4 

900 h435 

120 

280 

136 

jS 

46,5 

94,5 

900 

%4fi 

m 

16? 

160 

70 

156.5 

1*55 


2/u«tJtndlger ?achberedchi 100, Kohle 
Baitjttlgti g?,6,1966| Amt für Standardisierung, Berlin 
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Seite 2 TGL 8704 


Lfd, 

Nr« 

Stück¬ 

zahl 

Benennung 

100 

Ek5 Z«1 rhmmg 

KurabezoLchmmg 

120 

140 

1 

1 

Achslagergphluae 

1-100 TGL 6704 

1-130 TGL 6704 

1-140 TGL S704 

2 

1 

Achfl lagenieck el 

2-100 TGL 6704 

2-120 TGL 6704 

3-140 TGL 8704 

3 

1 

Ped sraus ßlöd, ehß checj, ha 

3-100 TGL 6704 

3-120 TGL 6704 

3-140 TGL a?04 

4 

1 

MiGyrj.nthrlnÄ 

4-100 KL 8704 

4-120 TGL 6704 

4-140 TGL 8704 

5 

4 

Vers chleU3p lat t« 

5-120 TGL 6704 

5-140 TGL 8704 

G 

1 

nicht rine 

6-100 TGL 6704 

£-120 TGL 6704 

6-140 TGL 8704 

7 

4 

Stäkulcontichraut« 

116x50 TGL 0-601-40 

M20x50 TGL 0-601-4L 

U24x£0 TGL Ü-&01-4D 

8 

4 

Pederring 

A 16 TGL 7403 

A 20 TGL 7403 

A 24 TGL 7403 

9 

1 

Ey]_LnL«TP3 1 lanlftEsr 

NJ 2320M 2 ) C3 ES 2 ) 

TGL 2986 Hl*1 

W 120x240 04 ES 2 ) 

TGL 20 902 

JM 3328U 2 ) 04 ZS 2 ) 

TGL 2966 Bl* 1 

10 

1 

NUJ 2320H 2 ) 03 ES 2 ) 
TGL 2966 Bl*2 

BJT 120x240 04 ES 2 ) 
ML 30 903 

HJP 2326 C4 ES 2 ) 

TOI 30 903 


siehe Seite 1 
Z\ 

Wälzlager, Kennzeichnung nach Standard des Fachbereiches 153, Wälz- und 
Gleitlager 
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TGL 8704 Seite 3 


1 AchslagargehBuse 

^|VW VW) 

Schnitt A~A 



Bezeichnung eines Achs Lager gehäuses von Nenngröße 120: 


AchslagergefcLÖuae 1-120 TGL 8704 


Nftnft- 

KTCÖO 

b 2 

*3 

*2 

HT 

S 

hu 

d 4 

hit 

d 5 

Bll 

*6 

Ml 

*7 

011 

d 0 
Hl 1 

s 

h l 

-2 

h 2 

X 4 

h 

t0,15 

l 6 

-0*15 

±0»2 

*1 

*2 
+ 1 

*3 

+o,5 

iLOGse ' 

fcc 

tooO 

230 

343 

m 

141 

154 

170 

102 

190 

51 

Ul 6 

200 

135 

207 

75 

155 

41,5 

14 

29 

22 

16,5 

120 

270 

3Ö0 

240 

179»75 

192,5 

212,5 

224,5 

242,5 

05 

U2Ü 


140 

244 

00 

174 


9 

21 

14 

40,0 

H) 

320 

460 

300 

199,5 

244 

2$2 

200 

29S 

U24 

250 

173 

272 

102 

214 

65 

13 

20 ■ 


53,0 


Werkstoff! GS 40J TGL H 315 

siehe Seite 1 
siehe Tabelle Seite 4 
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Saite 4 TGL 8704 


2 Aehslagcrdeckel 

~iwi 



Achelagerdeckel 2-120 TOI 8704 


Nenn¬ 

größe 

*10 

dg 

k 

io, 5 

d n : 

X 8 

+ 0,3 

\ 

Hasse 

kg 

100 0 

215 

244 

18 

10 

56 

6,3 

120 

240 

280 

22 

15 

46 

7,4 

140 

300 

340 

26 

11 

50 

11,2 


Werkstoffi gts -36 tgl io 327 


3 Federausglelehscheilo© 


viw) 



Bezeichnung einer Jederai^gleLcjbschöl’be von Nenngröße 130; 

Federausglelchscheihe 3-120 TGL 8704 


Nenn¬ 

größe 

d ia 

h 3 

h 4 

Kasse 

kg 

100* *) 

100 

7 

- 

0.3 

120 

120 

15 

28 

1,5 

140 

150 

i_ hi _ 


Werkstoff; St 3Su-2 TGL 7960 

"*5 ” 

* siehe Seite 1 
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TGL 8704 Seite 5 




4 Labyrintbring 

V (w) 



IleBedchnung eines LabyrdnthringcB von Nenngröße 133: 

Labyrintbring 4-120 TGL 8704 


Nenn- 
! große 

d 13 

Hß 

d H 

d l5 

,^1? 

V 

d 17 

hll 

d lB 

Hll 

d 19 

hll 

*20 

im 

*21 

hll 

1 io 

hi 

*0,1 

h2 

+ 0.25 

1 13 

+ 1 

Masfic 

100 ^ 

125 

110 

120 

12S 

140 

156 

168 

184 

196 

52 

j 23 

24 

15 

3,25 

123 

146 

120 

142 

154 

178,5 

194,5 

210,5 

226,5 

240,5 

70 

24 

50 

12 

6,5 

140 

165 

14ö 

157 

ISO 

198 

246 

260 

282 

296 

5B 

18 

31 

15 

9,0 


Werksto ff: st SO TGL 7960 
siehe Seite 1 

5 Verschleißplatte 





Bezeichnung einer Verschleißplatte von Kenngroße 120: 

YerschleiBplatte 5-120 TGL 8704 


Nenn¬ 

größe 

h 

h 5 

+1.5 

Iiias ce 

(7,85 kg/dm3) 

ke 

ä 

120 

50 

290 

0,44 

140 

60 

250 

0,65 


Werkstoffs 120 m so ml ia 24 s 
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Seite 6 TGL 8?Ö4 


6 Lichtring 



Bezeichnung eines DLchtrhflges von Nenngröße 120: 

Dichtring 6-120 TGL 8704 


Nenn¬ 
größe ! 

d 22 

Masse 

Ci, 14 kg/dm3) 

kg 

» 

100 1 

215 

0,006 

120 

240 

0,008 

140 

300 

0,010 


Werkstoff: Guraii VI3V nach TGL 6365 

Rollenachslager, Tachniache Lieferbedingungen nach Standard des Jachbex^eichea 32, 
S chienenf ahr % enge 


*) 


siehe Seite 1 


Hinreise 

Ersatz für TGL 8704, Aueg* 10»60 

Anderungen gegenüber Aufsg. 10*60: Maß X’j von 150 in 136, 175 in 162 geändert* 

Filzr ingabdichtung gestrichen. Maße 1$ für Achslagerdecke1 aufgenoamen. 

Dicht ringe auf gaiomaen. StaMardtechnisch überarbeitet, Werkstoffe und Toleran¬ 
zen rcüt TGL 32-602*34 abgestimat. Nenngröße 100 auf genommen. Titelergänzung 
gestrichen* 

Rollenachslager, Technische Lieferbedingungen 
Einsei ten-Kastenk±pper und Sattelbodejiant lader, 

ßrehgeateile für 900 tm und 1435 ™ Spurweite, 

Übersicht, Haupt ahme ssungen 
Wälzlager, Kennzeichnung 


siehe TGL 32-602*34 

siehe TGL 8702 
siehe TGL 153*1002 
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DK 625 2.Q12.252J8 


Fachbereidi-Sta ri da rd 


Januar 1966 


WB 

Sc hienenfahr zeuge 


Wälzlager für Rdlenachsiager 


Abmessungen 


Auswahl 


Technische Werte 


TGL 

32-4KX01 


Grupp» 337 


Verbindlich ab 1.7,66 


Dieser Standard gilt nicht für die Erhaltung van Dampflokomotiven und Tendern 
sowie von Elektro- und Dieseltriebzügen der Baujahre vor 1945. 

Maße in mm * 

Zylinderrollenlager 


Lagerreihe WJP+WJ 
NJP+ NJ 


Lagerreihe NFP 22 


3f 



r^' 

"Pr 

■ J 

l Lu 

J- ^ 





r 

8 

Q 

■cj 





sxzzzi^ 


*= 


t2Z 


ü 


Bezeichnung eines Zylindenroüerilager-Satzes der Lagerneihe WJP+Wj mit Bohrung d-120 mm und 
Atfendurchmesser D-240 mm, Lagerluft gruppe C4, Lagerluftbereich und Austauschbarkeit ZS A) 
t Kurzzeichen WJP+WJ 120 x 240 C4 ZS): 

Zylinderrollenlager WJP+WJ 120x240 C4 ZS-TSL 20 902 


Anwien- 

& 

Kurzzeichen 
und Zusatz krzzeichen 

d 

D 

B 

r 

dyn Tragzahl C 

fix 1 Wälzlager 

. 

Masse 

je Stück 31 
. kg 

2 

WJP+WJ 110x215 azs 

110 

215 

73 

4 

34 000 

125 

WJP+WJ 120x240 C4 25 

12Q 

24Q 

80 

« 000 

17,2 

W1P+WJ 130*250 C4ZS 

130 

250 

w QOO. 

18,0 

NJP+NJ 232B C4ZS 

140 

300 

102 

5 

73 500 

380 

NFP 2238 C3ZS 

190 

Ä 

92 

66 000 

m 


Die Lager der Tabelle 1 werden nach T6L20 9Q2mit Massivkäfig Gk-CubOZn TGL 8110 geliefert. 
Die Lager NP. dürfen nur für Fahrzeuge mit innengelagerten Radsätzen verwendet werden, 


1) Lagertuftbereich und Austauschbarkeit ZS: Logerluftbereich eingeengt t Lagerteile austauschbar. 

Nach dem Austausch von Lagerteilen ist der Lagerluftbereich nicht mehr eingeengt. 

2 ) Genehmigungspflicht noch TGL 29BO beachten 

De angegebenen Massen sind [Xrchschnittswerfe, die sich je nach verwendeter hnenkonstruktion 
geringfügig ändern können Fortsetzung Seite 2 bis 4 

*: 2611966 VVB Schienenfährzeuge^ Berlin 


f ZW) sie out 
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Seite 2 TGL 32-410.01 


Lagerreihe NUP 3 Lagerrtfhe NW+NJ 3 

NUP 23 MOJ + NJ22 

NUJ+NJ 23 




6€2Bfchrning eines Zylii ictampll*ntag«f s der Lagecneihe NUP 3 mit Bohrung d^TO mm f 
MiMbg - Mautvkdfig 1MJ , Lager luftgnjppe C3 (Kurzzeichen NUP 314 M C3): 

Zylinderrollenlager NUP 314 M C3 TGL 2988 


To beite 2 


An wen- 

fiS'i 

Kurzzeichen 

d 

D 

8 

r 

b 

dynTfagidi C 
für 1 Vvdüioger 
kp 

£B3a 

K9 

2 

NUP 23TI M C3 

55 

120 

43 

3 

— 

10 800 

%2 

1«*) 

NUP 314 M C3 *1 

70 

ISO 

35 

W 

— 

11 600 


2 

NUP 2314 M G3 *1 

51 

— 

16 600 

4.2 

NUP 2317 M C3 *) 

85 

180 

60 

4 

— 

23 600 

7.0 

NUP 2324 M C3 


2*0 

86 

— 

53000 

736 

NUJ+NJ 2317 MC3 ZS 

85 

180 

60 

10 

23 600 

70 

NUJ+Ni 320 MC3ZS 

100 

215 

47 

13 

„ .Sß 

NUJ+NJ 2320 M C3 ZS 


73 

35000 

IW 

NUJ+MJ 2332 M C3 ZS 

160 

340 

114 

5 

15 

86000 

SSO 

3 

NUJ +NJ 2236 M C3 ZS 

180 

320 

86 

12 

60000 

315 


2 J 3 } s»hf Seit» 1 

*) nicht für Neukonstruktionen und Weiterentwicklmgen 
**) auf Grund dar Abweichung von der Regslausführung ( Messing-Massivküfig) sind euch diese 
Lager genehmigungspfiichtig 
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TOL 32-410.01 Seite 3 


Kegelroltenlager 

KegeLrolleniager sind nur fir Muldenkipper nach TOL 6716, Förder wogen nach T&L4489 und 4490 
und Plattformwagen bis 10 Mp Tragkraft zu verwenden 


Lager reihe 302 
322 


%z 

c 

■tfj 

r 

r 


-4* 


J 8 

Bl 


Braftnmg eines KegelroüenLagers der Lagerreihe 302 mit Bohrung d^O mm (Kurzzeichen 30212): 


KegelroUenlager 30212 TGL 2993 


Sxi 

Kurzzeichen 

d 

D 

6 

c 

T 

r 

*1 

JMSS& 

kp 

M;,-, t ^ _ 

leg© 

1 

-30212 

60 

110 

2? 

19 

73,75 

2,5 

00 

6200 

Q06 

30213 

65 

120 

23 

2p 

2^75 

7100 

HO 

322 10 

50 

90 

19 

2 

5 400 

059 | 

322 11 

55 

100 

25 

21 

26,75 

2,5 

6700 

052 


60 

110 

29 

24 

79,75 

8100 

1,10 

-322-13 

65 

12Q 

31 

27 

32^5 

10200 

1A8 

22214 

70 

1?5 

33125 

156 

322 15 

75 

130 

10400 

162 

32216 

-JOj 

140 

33 

28 

35 25 


1 

_ nm _ 

—ML 


Der Einbag erfolgt nach den skizzierten Einfoauicherwi Idangestellt ist jeweü das Unke Achsende) 


Muldenkipper imd Mottforrnwagen Fordenwagen 














































































Seite 4 Ta 32-41001 


Pendelno lenlager 

Lagerreihe 223 Lagerreihe 223 K 

232 




Bezeichnung eines Rendelroltenlagers der Lagerneihe 223 K mit Bohrung d-190 mm,Lagerluftgruppe C3 
(Kurzzeichen 223 38 K C3 ): 

PendölroUeniager 223 36 KC3 TGL 3890 


Tabelle 4 


Anwen 
dungs- 
■ 11 

Kurzzeichen 

d 

0 

B 

r 

kp 

’-f 5 ' 

1 

223 28 C3 

140 

300 

102 

5 

70 000 

36,2 

3 

232 34 C3 *\ 

170 

310 

110 

66 000 

37,5 

1 

223 24 K C3*l 

120 

260 

06 

4 

54 000 

2Z4 

223 26 K P *) 

130 

200 ; 

93 

5 

62000 

28,0 

223 36 K a 

ISO 

380 

126 

108000 

699 

223 38 K C3 

190 

400 

132 ; 

6 

110 000 

82,3 


0» Tragiahlen sind dem Hönmationsbuch „Wälzlager* des Institutes für Wälz- und Gleitlager, Leipzig, 
Ausgabe 1963, entnommen. 

Die LebensdauerbereehnLug erfolgt nach ISO-Empfehlung R 201: 

Hierbei ist P die radiale Last fir 1 Wälzlager in kp. ir 


^Jsiehe Seüe 1 
*) siehe Seite 2 
Hinweise : 

Ersatz für TGL 32-410 01 Au$g.6 64 

Änderungen gegenüber Ausg 6.64 Anwendungsklasse Tabelle 1 geändert, Inhalt redaktionell 
überarbeitet 

Entstanden unter Berücksichtigung von GOST 8328-57, 5721-57 und 333-59 
Abweichungen gegenüber GOST: ZylinderroHenksger der Lagemeihen WJP+WJ sowie NFP 22 
ZyliKtarrdtentager NUJ 320 
NUJ 2332 

NUJ 2236 sind in GOST nicht enthalten. 

Alle übrigen Wälzlager des vorliegenden Standards sind in bezug auf. Hauptabmessunqen durch 
Wälzlager nach GOST 8320-57 , 5721-57 und 333-59 austauschbar 

Wälzlager, Technisdie Lieferbedingungen siehe TGL 15 507 

Wälzlager, Toleranzklassen sehe TGL 15 508 

Wälzlager, Lagerluft s«heüTGl_ IS 509 

Wälzlager, Anwendungskbassen stehe TOL 2980 


4Ö 
























































{52) Ag 103/2*4/66/0 DH 


DK 621.822.S4 

DDR-Standard 

Marx 1966 

%ut?che 

Jemokratische 

am 

(Radiol-)2y hndcrroltenloger 

Spcrmilogtr für Sch ienenf oh neu ge 

TGL 

20 902 



Grupp* 327 

Pojihko- n OADiftfiHmc m. /pa^wanfcHbie/ 
c iwtMHApimecKHMM pojiwKakiM 

noAiDHnHKKH GneuzajibHbie aha pejifc- 
coBoro noABSCTHOro cocTaaa 

Cylindrical Roller &*□ ringt 

Stflilway Braringt 


L age-rrei he '•i.i P Lffg«rfBih# TfJ LagBrrXihe N FP 

NJP 





I * i ctlfi üfi g (inil Zy lind*rro 1 [*nl ngor* dar Loflä-fraiha ’WJP mit Böhrunfl d ■ 120 rtim f K u r i i*-i eharv WJP 120 x 240 ): 

Zylinderrol lert loger WJP 120 x 240 TG'L 20902 


Lüg*rriihBn VTJ R r NJP. WJ, NFP 

An wan dun g *lt 1 □ »t* 2*) 

*fi? t NJP 

Jf urzi«! chon 

L Dgarraib* 

WJ 

NFP 

</ 

D 

B 1 

r 

Mai ie 3 l 

ja Stück 

H 

WJP 110 x 215 

W J 110 X 215 


110 

215 

73 

4 

12,5 

WiP 120 w 240 

WJ 120 x 240 

- 

120 

240 

SO 

4 

17,2 

WJP 130 x 250 

WJ 130 x 250 

- 

130 

250 

80 

4 

■10,0 

NJP 2320 

- 

- 

140 

300 

102 

5 

36,0 

- 

- 

NFP 2230 

190 

340 

92 

5 

37,0 


*J G-*n «hm EflUrt gipflet rmch TGL 29 BE) befehlen 

i j [5i* ari 3 * 0 «t.flr -1 Bll Hmiifl sind OurcJiichni di* «irh j# nath y*rw* n d*N'f I rtntnV *rt * 1*ük H Ort 9 flf ingfüglg Vrdarn fco-anan, 


Zu St PH dl gor Fiachborti cli: 153 , Wall- ulld Gleitlugci Fort»»tlurifl S»it* 2 

E)« «tätigt: 21 . 3 . 1966 , ^nil für ShindorilliUivng, StHin 


VaiiriBb: RyqMiaiJ» LalpiFfl, 701 Lalptlfl, re*U*li*fllnd1 1« - V*rtagi VE» Fad^bueEMrirlag, 7031 Lllpitfl 
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S*tf2 JCL 20902 


W*rh*toh 

IhAMrin^ Aufitnririj, &ordieh*ib* und Wq| ikorpvr: 

trältlipni^l nach TGL 2/0.1:1 

Kafifi Mainvkflflg aua GK-CuÄ0Zn - TGL 91 IG 

AuiKihmngi 

EmialhiHm MJ T AuifthrunH und Q«»L ehnung>b*iirf*l* dar La B *r eawia Angaben xvr Tragfähigkeit nach Siondard 

da« Fachbereich«! 32, Sdiiwiinfghr i*u 9 » r 

Anwtn dun g *Mc * * *n nach TGL 2980 

Technisch* Ll«f*Hb«dmgung«n nach TGL 15 507 

ToiaranxklatMn nach TGL 15 508 

Lag er luf tgru ppa nach TGL 15 509 

Wall leger, K ormi* khnung nach Standard du Fachbereiche* 153, W*li- und GUiflager 


Min hw/m 

EntffnrWen untmr B*futk»iehtityny von UIC 514-1. 

tTöJifagar ßf RaJfannClifJagt; • r*h* TGL 32 — 4 lQ*QJ. 

Waltloymr, Kann »Zehnurig ttmhm TGL 153-1002. 
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tsn a* m/m/M/ppR 


625.2.012.853 
DK 625.2.42(622.69 


DDR-Standard 


Dezember 1963 



Eiuseiten^Kfist enkipper und Satt elboden-Ent lader 
BLA T TPEDSRfl FBDEEBUNDE 


BarOH C OAHOCTOpOHHHH onpoKHa- 
HHU Kyaow m paarpyaouHHiS »aroH 
c ceasiOBM« ^Kumeii 

JIhctobsji peccopa.FeccüpHHvi xoiiyr 


8705 


332 


3elf-discharging aaddle car 
Qne-way aide box tipping car 

Laminated springe 
Springs bände 


Verbindlich ab 1 , 7.1964 


Maße in 


Blattfeder 


Schnitt A-A 



Bezeichnung einer Blattfeder von Länge 1 * 1000 m; 



Ä’ 1 

Einzelheit X 


Blattfeder 1000 TGL 6705 


1 

zulässige 

Abweichung 


b 2 

h 

+2,5 

B 

Kasse 

Je Stück 
(7,85 kg/dn3) 

800 

t 2 

90 

56 

35 

20 

65,5 

1000 

1 4 

120 

60 

76 

20 

137,5 


Fortsetzung Seite 2 und 3 

Zuständiger Fachbereichi 100, Kohle 

Bestätigt) 23.12,1963, Amt für Standardisierung, Berlin 
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Seite 2 TGL 8705 


Lfd, 

Nr, 

Stück¬ 

zahl 

Benennung 

Bezeichnung 

Kurzbeze 

800 

liehmmg 

1000 

Werkstoff 

1 

1 

Pederbimd 

91 TGL 8705 

121 TEL 8705 

- 

2 

1 


1015 TEL 8705 

1270 TGL 8705 


3 

1 


945 TGL 8705 

1210 TGL 8705 


4 

1 


805 TGL 8705 

1040 TGL 8705 


5 

1 


690 TGL 8705 

935 TGL 8T05 


6 

1 

Federblatt 15 

575 TEL 8705 

830 TGL 8T05 


7 

1 

460 m 0705 

725 TEL 8705 

51 Si 7 

e 

1 


350 TGL 8705 

620 TGL 8705 


9 

1 


235 TOL 8705 

515 TGL 8705 


10 

1 


- 

410 TGL 6705 


11 

1 


- 

305 TGL 8705 


12 

1 


- 

200 TGL 8705 





90 i 135 

120 x 135 


13 

1 

Beilage 

nach Standard des Fachbereiches 32: 
"Schienenfahrtauge* 

St 34u -2 


Ped e rband 


~(v) 



Einzelheit Y 
WarzefaYertiefung nach 
Standard des Fachbereiches 
3? tSehienenfahr zeuge* 



Bezeichnung eines merbundes von lichter Weite b » 121 amu 


Federbund 121 TGL 8705 


1 > Zur Bezeichnung der Federblütter dient die gestreifte Federblattlänge. 

Vor dem Aufziehen 


52 


































































TGL 5705 Saite 3 


b 3 

-1 

h 2 

+2 

-1 

Kuss 

je Stück 
(7,85 kg/dM 3 ) 
kg 

. 

»1 

146 

7,0 

121 

194 

9*1 


f#rkitoff: st 34u - 2 TGL 7960 


Hinweises 

EraÄi* für TGL B7Ü5 Aus§»10.60. 

Änderungen gegenüber Aueg.10.60i 

Titel geludert* Blattfeder A 600 und Federbund aufgfflionnflm* 

Beilegen für Federbunde p sieh« TGL 32-612*00 
Mittelwerten für gerippt« Federblltter, siehe TGL 32-602*42 

Am 1 * 12.1963 leg in der EBft noch kein varglelohbeurer GOST oder Fachbereich- 
et enderd der UdSSR vor* htr gegebenen Zeit wird in der n 3TAKDAlLDlBIXJ , !UBO ,l he» 
kennt ge ge bau, 4eA ein vergleichbarer GOST oder Fachbereiche* and erd der UdSSR 
verlieft * 












oK(ja5.a.oi2e53 ; (Ki59 Fachbereich - Standard Mot w »7 




TGL 

BI a tt -Tr a gfeder n 

100-7056 

Gruppe 337 


Verbindlich ab 1. 7- 1967 


Dieser Standard gilt nur für dl« Instandhai hing von Elektrolokomotiven Im Tagebau, Dampfloko¬ 
motiven, Gleisrückmaschinen, Pflugrücker, Einheiten-Kaitenklppe? und Sattelbaden-Entlader. 

Maße In mm 

Nldht angegeben« Einzelheiten lind zweckentsprechend zu wählen. 







Fehlende Mg&e und Angaben wie A 

Bezeichnung einer Blatt-Tragfeder A von Länge 1-900 mm, Anzahl der Federfeltftt«* - 12 und Feder¬ 
bund B 91 x 173: 


Blatt-Tragfeder A 900x12 - B 91x173 TGL 100-7056 


Bestätigt: te. 3. 1967 




ZfS Kohle 



Ordnung •-Nr, 

712.11 
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S*H* 2 TGL 100-7056 


form 

I 

13 

Aruahf 

der 

Feder * 
blutttr 

Zugehöriger 
Federbund 
nach TEL 

100' 7082 

i 

h F 

22,5 ' 

Federhalter* 
totfutatygtrfr! 
nach TSL14036 
b » s 

federenden 

nach 

Tfl 

JJ-612.21 

Belage 
nach TEL 

32 -GUM 

Zu! äsrtge J 

Beiartung | 

kp 

Masse 

Ti5ügjdm J J 

k 9 

n 




B 91 * 173 ' 






70 . 0 1 



12 

0 31 ' 173 





10 600 

70,0 : 


500 


e 31 * 136 

40 

90 - 13 

A4 

13* 90*125 


75.5 


13 

0 91 » 1S6 





11 500 

76.0 



14 

0 91 *199 





12 400 

81, 5 



11 

& 91 * 180 






74,0 



H 91 ‘ 160 





8 7 00 

63,0 



12 

6 91 - 173 





3 500 

79,0 



0 11 * 173 





7fl r 5 


900 

13 

' & 91 * 166 

45 




10 20Ü 

64-, 0 


D 91 - 136 

90 - 13 

A4 

13*90'125 

83. 5 




£ 91 ' 199 



89,0 

A 


14 

0 91 11 IBS 





11 0 00 

85, 5 



£ 91 - 199 





88, 5 




H 91 - 199 






19, 5 


950 

11 

0 91 - 160 

50 




fl 200 

76,5 ' 


6 91 - 160 




79,0 


1100 


D121 * 186 

70 

120 * 13 

A 9 

13*120*146 

11 200 : 

133,5 


1200 

13 

5 91 - 186 

90 

90 - 13 

A4 

13" 90 * 125 

7 700 

107,5 



P 31 ■ 196 

107,5 


1250 

11 

1121 * 237 

30 

120 - 20 

A9 


20 000 

197,5 | 


H121 * 23 7 

13*120*145 

223,5 


1500 

15 

E 121 - 212 

90 

120 “ 13 

AB 

J2 300 

134,5 


18 

1121*252 


13 100 

703,0 


1600 

15 

£121 - 274 

100 

120 “ 16 

AB 


14 300 

276,0 


710 


£ 91 * 150 

30 




11 000 

50,0 


11 

0 91 * 150 




57,5 

B 

soo 

% 31 » 160 


90 - 13 

Bl 

11' 90*129 

9 800 

67, 0 



0 91 ■ 160 

40 




68,5 


900 

10 

0 91 - 147 

45 




7 900 

68,0 



13 

C 91 * 186 





11 500 

66,5 



F 91 - 186 





90, 0 



IS* 

C 91 * 225 





14 200 

102,5 

C 

800 

18 

C 91 - 252 

BO 

SO - 13 

Fl 

13' 90-125 

16 00.0 

111.5 



f 91 * 252 





115.0 



10 * 

C 91 * 278 





17 700 

120,5 



21 

C 91 * 291 





16 800 

127,5 


750 

? 

A 91 « 106 

25 


Kl 

13-90*135 

6 800 

4 5,0 

D 

800 

3 

A 91 * 121 

40 

90 1 13 

1 7100 

52,0 


1000 

10 

4121 * 177 

45 

1 120 ■ 16 

K 2 

13*110*1)5 

14 300 

122 5 


950 

12 

A 31 - 173 


90 ■ 13 

E 2 

13* 60-135 

i 9 000 

«2,5 


1000 

€ 

A 121 - 113 

80 

120 ■ 16 

£ 7 

13* «DM35 

E 8 60O 

84,0 

E 

1060 

13 

A 91 - 186 


50 - 13 

£ 2 

13* 90-135 

E 8 500 

97,5 


1250 

9 

A 121 - 161 

100 

120 * 16 

, 1 7 

13 *120 ms; 

i 10 300 

133,5 


l ) Belastung erredinat mit Ub *■ 7000 kp/em^ 

“> Gültig auch für den Mau bau van Gleisrückmaschinen und PflugrÜd»r 


55 














































































































TGL 100 - 7056 Salt* 3 


Werkstoff für Federblötter: 50 $1 Mn 7 TGL 13 769 

Faderbund« nach TGL 100 - 7082 

Federhlättar, Flachstahl gerippt A noch TGL 14036 

Federenden noch TGL 32 — 612.2) 

Beilagen für Faderhund* noch TGL 32—612.08 
Technische Lieferbedingungen nach TGL 6683 


Ersatz für TGL 100-7056 61. 1 und BL 2 Ausg. 9.63 
Änderungen gegenüber Ausg. 9.63; 

Blatt 1 und 2 zusamm engefaßt, Standard technisch und radaktionall überarbeitet 

Titelj Titelergänzung, Werkstoff, Mo 6 h und Federenden nach TGL 32 — 612.21 geändert. 

Einzelheiten X 2, Maße a, d, e, f, r und Blatt-Trogfeder A 710*11, A 800*10, A 1000*7, A 1200x10, 
A 1500*10, D 800*7, £7)0*6 und E 710 x 7 gestrichen, 

Blatt - Tragfeder A «00*12, A «00 *14, A 1200 * 13, A 1250*11, A 1300*15 und E 1000*6 aufgenommen. 
Zulässige Belattung mit *» h — 7000 kp/cm£, anstatt 5500 kp fcm\ festgelegt 

Blattfedern, sieh* TGL «705, 9708 nnd 12435 
Federplatten für Blattfederaufhängung, stehe TGL 32 — 612.11 
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DK <£5.2.0184 


Fachbereich - Sta ndard 


Mol 1967 



Sdilenenfahrxeuge 

Federbunde 


Tel 

100-7082 


Gruppe 337 


Verbindlich ob 1. 9. 1967 


Dieser Standard gl Et für Blatt-Tragfedern nach TGL 100 - 7056- 

Moßo In mm 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wäh|»n, 

Maße bi und hi gelten vor dem Aufpreisen 

rs_/ [V W) 

A 



C —1—3* 




-Mittelwerte 2 
TGL 32-602 W 



Fehlend« Maß« und Angaben wie A 

Bezeichnung eines Federbundes B von Breite b| — 91 mm und Höhe bj — 173 mm: 

Federbund B 91x173 TGL 100-7062 


FgiHUxung Seit* 2 bEf 3 


betätigt:: 16. 3. 19*7 


ZfS Kahle 


M-uet lo rrj.i? wc 
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Safte 2 TGL 100 - 70B2 


form 


m 


31 


91 


91 


ISO 


V3 


186 


m 


173 


ias 


100 


90 


90 


90 


*4i 

45,5 



50 


20 


20 


25 


20 


25 


20 


20 


Masse 
? 151tyflri ?l 
kt* 


6,0 

JA 


e r 2 


LI 


7,5 

S.7 


9,3 


7,4 


7,7 


7,9 


1,2 


1,1 


9,1 


M 


10, J 


70,9 


6,7 


7,0 


7,8 


7,8 


Zugehörige 
Hoff- Trag Jeder 
fläch TOL 
100-7056 


D 750 * 7 


D 100 - & 


t 950 -12 


e im *13 


i looa ■ 


6 1250 


o iooo - io 


A 900 *11 


& 710 - 11 


9 800 * 11 


a m ■ 12 


A 900 -12 


a m *ii 


A 900 - 13 


A 1200 - 15 


A Md -14 


C «00 -13 


C 900 * 16 


C 600 * 18 


C «00 - 20 


0 800 - 21 


& 900 * 10 


A 950 -11 


& 710 ■ 11 


8 «00 -11 


A 600/12 


A 900 *12 


A «00 -13 


A 900 * 13 


Feder' 

bar-d 

TypV 


204-11 


204/3 


204/7 


204/8 


201/2 


206/3 


268/4 


261/1 


268/3 


266/2 


202/1 


2Q2IZ 


202/3 


302/4 


202/5 


146/4 


146/3 


146/2 


146/1 


l ) Fedsrbund Typ entspricht dem Federbund • Typenkataleg vom VEB Fedbrnwerk Zittau 
*) Für geschweißt* Ausführung Ist Flachstahl 100*14 nach TGL 7973 zulässig 
**) Fedörbund D 91*160 ohne Aussparung zulässig. Bel Bestellung angeben 
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TGl 100— 7QB2 Salta 3 


Warltitoff und Ausführung: St 34 u - 2 TGL 7960 geschmiedet 
St 34 b - 2 TGL 7960 geschweißt 

Mittelwarzen noch TGL 32 — 602:42 
Technische Lieferbedingungen noch TGL 6664 

HlnwiU« 

Ersnt* für TGL 100 - 7062 Ausg, 963 
Änderungen gegenüber Auig, 9.63! 

Mo&e h : und %, für Federbund A Md5 L Rundungen R 1,6 und 23 In R 3 + 2 , fUr Fadarbund E Bohrung 
von 26 In 24 und Paßung H 6 In H 11 geändert. 

Fadarbund D, G, H Mittelwort» 2 gestrichen, dafür Bohrung 24 oufgenommen. 

Faderbund A 91*107, A 91*123, B 91*141, B 91 * 245, l B 121 *2H, D 91*171, E 91*154, F 91*219, 
G 91*141, G 121*102, H 121*211 und Maße ba und ha gestrichen, Fadarbund A 121*113, E 121*212, 
E 121*237, H 91*199, H 121*237 und Fadarbundtypanbaiardinung euf genommen. 

Standardtachnlsch und redaktionell Überarbaltat 

Federbunda, siehe TGL 9937 und 12436 
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DK 625.2.012 *5 


Fa4ib*r*iKhs1afidard 


Juni 1966 


WB 

SchimnfUraugt 


Blattfedern 

Federenden 

Abmessungen 



32 - 612,21 


Grupp* 337 


Ve rbi ndlich ab 1.1.1967 

Dieser Standard gilt nicht für Federenden an Blattfedern für Straßenbahnen 

Die Anzahl der durchgehenden Federtolätter wird durch diesen Standard nicht festgelegt. 

Made in mm 

A B C 



Cf-Abstand roo Mite fodergmnd- 
piatte bfs Aufhmkante 





ftntättgft; SO.ö/l&öS, WB Schienenfahrieuge,Berlin 


Fortsetzung Seite 2 bis4 
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Sffli 2 TOI 32-612J1 



K 


L 


M 



BfcMfdmung *n*$ F*d*r®ndes A, Lfä Nr 4: 

Federende A4Tt3L32"61Z21 taif Zeichnung «nTnagen) 
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10L 32*612.21 Stil« 3 



f )ntr für GtaisboufbhrMiig« des Fachbereiches Kohle 

*) FfderWnttenden kämen im Tropezschnitt aus geführt werden {bei Bestellung mgeben) 
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^ &t*y 


Stift 4 TGL 32-612.21 


Hinweise: 


Blattfedern für Einseiten“ Kastenkipper rnd Sattelboden- Entlader siehe TGL 870 5 
Blattfedern und Wiegenfedem für Güterzugwagen siehe TGL 9708 
Blattfedern für Diesei-und Elektralokornotiven siehe TGL 12435 
Blattfedern für Leicht“Trieb wagen siehe TGL 32-602,43 

Blattfedern für Elektro-und Dtetqtfokofno^ und Pflugrücker 

sehe TGL 100-7056 Blatt 1 

Blattfedern für Einseiten-Kastenkipper und Sattetboden-Entlader siehe TGLIOO^TOSS Blatt 2 
Blattfedern, Ttchnirche Lieferbedingungen siehe TGL 8B83 
Flachstahl gerippt,warm gewallt stabe TGL 14 036 
Federplatten für Blattfedern siehe TGL 32-612,11 
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mttsfmus 


fixhbereich-Standard 


August mo 


WB 

Schtomkhntug* 


Mittetwarzen 

Kir gtrippt* MtrbUlmr 


m 

&$02A2 


*”* irrrr 

1 JÖJ 980 


Mf wm 


Qv&rsdrttt 



1 

fe 


{ 




MtHttwam 2 TOL 32-60242 



n 

fr 


* 

% 

fr 

h 

% 

1 

i 

ff 

n 

Hl 

fff 

ff 

ff 

f 

Cf 

ff 

2 

M 

ff 

ms 

ff* 

ff 

fff 

t# 

ffff 




Flachstahl gerippt Sfehe TBL T4Ü36 


§6ttftlft am ts. 9 fSfao wb SchHencnfahrfcugej Beriin 
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BflrkhtifKiq Juni 1963 : 
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DK 625.2.012,8 


Fachbereich - Standard 


November 1962 


J? 

ec 

n - 

ti 

11 

I" 


WB 

Schiinenfahritu ge 

Schienenfahrzeuge 

Beilagen für Federbunde 

TGL 

32-612.08 

Gruppe 337 

Pe/tvcofuQ nod&t-OKnoü cocmaä 

üpoKxadKU 6 /im 
peccopHMX xoMymoft 

ftoit vehiclet 

Shims for spring buckles 

Verbindlich ab 1.1.63 


Oieser Standard gilt für Beilagen an Blatt trag federn mit warm aufgezogenen 
Federbunden. 

Maße in mm 








ßnze//>«f 7 


.x 


Bezeichnung einer Beilage für Ftderbunde von Breite bi =120mm und Läng* li -135mm: 

Beilage 120 x135 TGL *2-612.08 


bi 

-1 

b i 
+ 2 

90 

SO 

120 

_ 

60 


L 

+5 

U 

+2 

Masse 

UeSkg/dm*) 
kq/ Stück** 

Verwendung für 

Federbundläng* 

125 

83 

03 

90 


93 

1,0 . 

100 

13S 

1A 

145 

103 

L5 

110 


Fortsetzung Seite 2 


Bestätigt: 12.11 6 2 WB Schienenfahrzeuge, 
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Seile 2 TGL 612.08 


Werkstoff; 

Ausführung; 

Hinweise: 


St 34u*2 TGL 7960 zufti Gesenkschmieden 
Entgratet, Kanten gebrochen, Oberfläche waizglatt 


1. Dieser Standard ist entstanden unter Berücksichtigung von DIN 1573 
Aufgabe 2.6f 

2 Am 1111962 Lag beim Amt für Standardisierung noch kein v erg Leich barer 
GOST oder Fachbereichstandard der UdSSR vor. Zur gegebenen Zeit wird 
in der „STANDARDISIERUNG " bekanntgegeben, daß ein vergleichbarer GOST 
oder Fachbereichstandard der UdSSR vorliegt. 

3, Abweichungen gegenüber DIN 1573: 

Beilagen und Keile für kalt gebundene Federn nicht aufgenommen. 

Beilage mit Nasen den Federbundlängen nach TGL angepaBf. 









{52} *o 103/234/61 


425.2.012,853 
« 6.25.242:622.69 


DDR-Standard 


Januar 19l67 


Dei 



5c h ienenfabrieug* 

E lnte iten-Ka* t*nkipp*f und Sattel baden* Entl oder 

Fe dersc haken 


TOL 

8706 


Grupp* 332 


FöHbCOBHK no^suHoS COCTaB 

BaroMH-caMocaaJiK c ohhoctopohhgJS 
Öokoboh paarpyaKoß m paarpyiaTenb 

C HByXCK&THHU HHOM 
IIpyxHHHUe 3BG>m 


RnM Bound Rolling Stock 
One Side Dump Bök Cofl 
and Saddt* Sell-Diirharging Cort Bettemad 
SpHng Shackl« 


Verbindlich db 1.1.1960 


für Fahrzeug* lür 900mn Spurweite 


lür Fahrzeug* für 1435nun Spurweite 
_ Schnitt P-D 





Bezeichnung einer Federachek* Ae 


Federschake A - TGL 870fi 


Fi 


ig Seit« 2 


Zuetündl p*r Fachbereich; 33, Schl enenFahrzeuge 
BulötlgU 23.1.1967, Amt für Standardlaierung,, Berlin 


Vertrieb i Bwdtkwi Lei#i!fl. 701 Mprii. hufedilLeflfodi 1* - Verte*t VBB Padibwdnmrteo, TÖ1 Ulprlg 
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s*it* 2 TCL »70 6 









*/»/« 1&3/&40/sö&bI? Nachdruck- auch auszugsweise. nur gestalte!, wenn Nichdr^iekke na Zeichnung hzw, QualfenÄnBab* ertoigl 


625,2,012.85 


DDR-Standard 


Oktober I960 


Des^krot^che 

Einheiten-K&stenkipper und Sattelboden~EntInder 

FEDEBAUS GLEICHHEBE L 

TGL 

8707 

Grupps 332 




Verbindlich ah 1«3«1961 


Maße in mdL 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen, 

~(v w) 



Bezeichnung eines Foderausgleichhebels vollständig (?) von Mittenabstände 
= 488 mm: 

Fedarausgleichhebel ¥ 488 TOL 8707 


Fortsetzung Seite 2 


Bestätigt am 10.10.1960, Amt für Standardisierung* Berlin 


V*^ri*bi FfitHbKdinfHjndtaui Lilpilg, L*,pilg CI, üar! Mb*-S(rflS* 17 - Vlrbgr VEB Vorlofl T«*inik, fttrlln 
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Sette 2 TGL B7Ö7 


e 

+ 2 

b 

+ 1 

d 

H11 


■% 

1 

- 0 r 2 

s 

+ 1 

CL 

SB 

Masse 

(7,S5 lcg/am3) 
Hg- 

für 

Spurweite 

488 

90 

i 101 

75 

68 

92 

40 

16 

23 f 0 

900 

600 

120 

111 

70 

80 

166< 

54 

25 

63,4 

1435 


Lfd, 

Kr, 

Stück¬ 

zahl 

B e 

Benennung 

zeichnun* 

Kursbeze 
für PedersuB 

7 488 

> 

dehmmg 

igleichliebel 

V 600 

Werkstoff 

1 

1 

Fed erausgl eichhebel 

488 TGL 8707 

600 m STCTT 

as-».— 

| 2 

2 

Buchse, gerollt 

A8Qx40 TGL 4104 

A90x70 m 4104 

120 Wi 50 

3 

1 

Kugel$chdierkopf 

AM 10x1 BIN 3402 Aua«, 1*46 

St verzinkt 
































mtWt > -ftg 1 QS/ 341 / 6 P dd r Nachdruck. auch auszugiwa'iM, nur gastattal, wann Nachdruckkennzeichnung biw. Queliefisngabe erfolgt 


625 . 2 , 012.85 
.625.242;622. 63 


OOR-Standard 


Oktober i960 


ä. 

mm 


Eine eit en-Ksst ankipp er und Sattelboden-Entlader 

BOIHH 

für Fedarausgleichhebel 


T6L 

8708 

Gruppe 332 


Verbindlich ab 1.3,1961 


Maße ln mm 

™(v) 




„ 

n_ 2 


r 

i— 

f-4 



I 

, 

-« - f --— * 

J*±5° 


X- 

k 


Nt€}f20 


S- f 




Bezeichnung eines Bolzens für Federausgleichhebel von ttarobmoeser d » BO asa: 
Bollen 80 TGL 8708 


d 

- 0*7 

b 

k 

1 

+ 0*5 

z 

Masse 

(7,05 kg/dm^) 
kg » 

für 

Spurweite 

80 

125 

28 

200 

12 

10,0 

900 

90 * 

140 

32 

250 

14 

15*5 

1435 


Werkstoff: 3® Cr V 4 

Ausführung j Bolzenschaft nach Bearbeitung Im Bereich 1 brenngehärtet, 
HRC - 60 bis 64 

Härtetiefe 12 bis 15$ vom Bolzendurchmeseer 


Hinweis: Bolzenkopf entspricht TGL 4105 


Bestätigt am 10,10,1960, Amt für Standardisierung, Berlin 
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DK 625.2.012,252.8 


Fach bereich sta n da rd 


Juni 1964 




_ _ 

WB 


TGL 

Schienenf ahr- 

ROLLEN ACHSLAGER 


zeuge 

Tec hnlsehe LIe f er b edingungen 

32-602. 34 



Grupp« 337 


Verbindlich ab 1,1.65 


Dieser Standard gilt für Rollenachslager 


in ungeteilter Ausführung. 

Inhaltsverzeichnis Seite 

1* Begriff 1 

2. Technische Forderungen 2 

3. Prüfung und Abnahme 6 

4. Kennzeichnung 9 

5* Konservierung 9 

6, Verpackung 10 

7* Transport 10 


1, Begriff 

Das EoXlenachelager lat eine Baugruppe des Laufwerkes ln 
Schienenfahrzeugen. Es setzt sich zusammen aus Gehäuse, Deckel, 
den Wälzlagern, Labynintbring, Federführung und den zur Si¬ 
cherung, Befestigung und Abdichtung dienenden Teilen, 

Das Hollenachslager wird auf dem Achsschenkel des Radsatzes 
montiert. Es überträgt die Last des Fahrzeuges auf den Achs¬ 
schenkel und gibt dem Radsatz im Untergestell bzw. im Dreh¬ 
gestell die notwendige Führung, 

2. Technische Forderungen 
2.1, Werkstoff 

2*1.1 Achslagergahäuse in Gußausführung GS-40,1 m^r ^ -mr 

GS-45.1 iWj ™ ^ 

Achslager gehäuee in Schweißausführung St 36 b-2 WrT 

St 36 b-2Q 1Gij /9bU 

2,1.2 Achslagerdeckel in Gußausführung GTS-36 TGL 10 32? 
für besonders hohe Beanspruchungen 

(z.B. Lükomotivbau) GS-40,1 TGL 14 315 

Achslager de ekel ln Schwei ßausführung St 39 b-2 TGL 7960 


Fortsetzung Seite 2 bis 10 


Beüängr: 30,6,1964, WB Schi enenfahr zeuge, Berlin 
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Seite 2 TGL 32-602,34 


2,1,3* Labyrinth“ und Abstandsringe St 5^ TGL 796 O 


2*1,4, Feder auf nähme e lerne nt e 
2*1*5* Verschleißplatten 


St 38 u TGL 7960 
120 Mn 50 TGL 18 248 


2,1,6, Für Wälzlager gelten die Festlegungen nach TGL 15 507 
Wälzlager, Technische Lieferbedingungen. 

2,2* Maße und Maßabweichungen 

2,2*1, Die Abmessungen der Teile der Rollenachslager müssen den 
verbindlichen Standards oder, für nicht standardisierte Rollen¬ 
achslager, den gültigen Zeichnungen entsprechen, 

Für die Abmessungen der Wälzlager gilt: 

TGL 32-410,01 Wälzlager für Rollenachslager 

2,2,2. Für Abweichungen der Maße ohne Toleranzangabe gilt: 
"mittel 11 TGL 2897. 

Für Rohgußmaße gilt TGL 10 412* 

2,2*3* Für Maß-, Form- und Lage ab weichungen der tolerierten 
Maße gelten folgende Festlegungen: 


Achs1arcersehäuse 



Bild 1 


ac hshal t er geführt 



Bild 2 

achshalterlos geführt 


n 



































m 32-602.34 Seit* 3 


^Tabelle 1i Achslägergehäuse - Rollenlagersttz 


Bohr 

durchi 

über 

\mqs- 

nasser 

bis 

McßtctenanzfeLd 

10L8275 

Nernabrndfi 

H7 

Unrundheit 
bei Zwetpunkt- 
messung 

Kegligkeit 

SeüenscbLag der 
ArsLagefloche Zur lyUfl" 
dri sehen Srtz/lache 

So 

mm 

mm 


zulässige Werte in pm 

80 

120 

+ 35 

0 

13 

1? 

35 

1£0 

180 

+ 40 

^ 0 

15 

20 

40 

180 

250 

+ 46 

0 

20 

23 

46 

250 

315 

+ 52 

0 

20 

26 

52 

315 

400 

+ 57 

o 

23 

. 

57 


Tabelle 2: Labyrinthring 


Bahr 

dirchme 

Schrumc 

über 

ungs- 
-sser des 
rfsitzes 

bis 

MaOtoleronitbld 

1GL8275 

Nemabmafl 

H® 

Seitenschlag 

S a 

Efreitenschwünkung 

u> 

mm 

mm 

jum 

zulässige Werte h/jm 

80 

120 

+ 54 

0 

25 

25 

120 

130 

+ 63 

0 

30 

30 

130 

250 

+ 72 

0 

35 

30 


Tabelle 3* Abatandsring 


Durchn 

über 

iesser 

bis 

Mafltole 

TGLJ 

Nenna 

011 

nariSfetd 

1275 

bmaß 

d 9 

ßrertenschwankung 

Up 

mm 

mm 

am 

Mm 

/jm 

50 

SO 

+ 290 

+ 100 

- iöö - 

- 174 

15 

SO 

120 

♦ 340 
+ 120 

- 120 
- 2 07 

20 

120 

180 

+ 395 
+ 145 

- 145 

- 245 

25 

130 

250 

♦ 460 
+ 170 

- 170 

- 235 

25 

250 

315 

+ 510 
+ 120 

- 190 
- 320 

30 

315 

400 

+ 570 
+ 210 

- 210 
- 350 

30 
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ifol-t* 4. - JEGL 12^02^4. 


Definition der Lageabwelchungen 

So 



Seitensehlag der beiden Anlegeflächen 
des Labyrinthringes zur Bohrungs fläche 
des Schrumpfaltgea: 

Abetand zweier zur Achse der Labyrinth- 
ringbohrung senkrechten Ebenen, zwischen 
denen die zu prüfende Seite liegt. Es 
sind be£de Anlageflächen zu prüfen* 


Bild 3 



BreitenSchwankung {Uhparalielität} des 
Labyrinth- oder ÄbstanderInges : 

Abstand zweier zur Bezugsseite paralle¬ 
ler Ebenen, :fischen denen die zu prü¬ 
fende Seite liegt - 


Bild 4 


2*3# Masse und Masseabwelchungen 

Die Nennmasae der Teile ist mit 7 t 85 kg/dm^ zu berechnen 
oder durch Wägen zu ermitteln. 

Die Masseabweichung Je fertigbearbeitetes Teil darf bei 
einer Hasse 




bis 

20 kg 

t 

5 $ 

über 

20 

bis 

50 kg 

+ 

4 * 

über 

50 

bis 

100 kg 


5 * 

über 

100 kg 



± 

2 $> betragen 


2,4, Herstellung 

2*4,1, Rohtelle aus Stahlguß slrjd nach TGL Id 315 herzu¬ 
stellen und zu liefern. 

Schmiederohteile sind nach TGL 0-7521 zu liefern, das Schmie- 
deverfahren ist bei der Bestellung anzugeben. Die Teile sind 
einem Hormalglühen zu unterziehen, GlUhtemperaturen nach 
TGL 79^0. 

Eine Prüfung auf Einhaltung der physikalischen Werte Ist 
durchzuführen. 

Für RuhteIle in Schwelßausführung eind dem verwendeten Werk¬ 
stoff entsprechende Elektroden zu verwenden* Die Telle sind 
nach dem Schweißen einem Spannungsfreiglühen zu unterziehen* 






















TGL 32-602.3-, Seite 5 


B*1 der Lieferung sind für Jede Teilmenge (Charge) von Roh¬ 
teilen ein Werkseugnis entsprechend TGL IS 988 und die Be¬ 
scheinigungen 1 ) mit den Werten der chemischen und phyalka- 
1lachen Prüfung mitzuliefern * 


2.4*2* Die Rohteile der Achslager sind durch mechanisches 
Bearbeiten gemäß den Angaben in Standards oder auf Zeich¬ 
nungen zu fertigen, 

Die Rauhtiefen des Rollenlagersitzes und der eeitlichen 
Anlagefläche sind wie folgt einzuhalten: 


bis 300 nun Durchmesser 
über 300 mm Durchmesser 





Das Anschweißen zusätzlicher Teile an das Achslagergehäuse 
hat so zu erfolgen, daß der Schweißverzug im Rollenlager¬ 
sitz durch nachfolgende Bearbeitung beseitigt wird. 
Unbearbeitete Oberflächen der Gehäuse und Deckel sind zu 
verputzen* 

Oberflächenfehler, Erhöhungen, größere Rauheiten und Sand- 
einschlüsse sind durch Werkstoffabhebung (kaltmeißeln, 
schleifen) zu beseitigen, ohne die Funktion zu beeinträch¬ 
tigen und die zulässigen Maßabweichungen zu überschreiten. 


2*4*3« Die Montage der Zylinderralienlager auf die Achs¬ 
schenkel der Radsätze hat nach dem Werkstandard "Einbau, 
Ausbau und Wartung einteiliger ftoilenschslager mit zwei 
Zylittderrollenlagern" zu erfolgen. 

Die Montage der Pendelrollenlager hat nach den Empfehlungen 
des Informfitionsbuches "Wälzlager*, Ausgabe 1963 des Insti¬ 
tuts für Wälzlager und Normteile, Fachgebiet Wals- und 
Gleitlager Leipzig, Seite 20? bis 223, zu erfolgen. 

Die Rollenachslager sind nach der Montage auf den Achs¬ 
schenkel auf besondere Anforderung zu plombieren. 


2,5. Beseitigung von Gußfehlern 

2*5.1* Ohne Ausbesserung sind an bearbeiteten Flächen 
Fehler bis zu nachstehender Größe zu belassen 


1) Die Bescheinigungen müssen mit dem ÜberwachungsZeichen 
des DAMW versehen sein. 
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Tabelle 4 


Fläche 

Anzahl der 
Fehler 
(max) 

Größe der 
Fehler 

(raax) 

Abstand der 

Fehler 

(min) 



0 - asm 

tief mm 

mra 

a 

0 

- 

- 

- 

b 

4 

4 

1 

100 

c 

2 

4 

1 

40 

d 

2 

4 

1 

100 

e 

3 *7 

4 

1,5 

60 

t 

4 

4 

1.5 

80 



Bild ? 



achflheiter- achshalterlös 

geführt geführt 

Bild 6 


Auf allen bearbeiteten Flächen ist Porosität bis zu 10 $ 
der Gesamtfläche zulässig* dabei dürfen je 3 cm 2 nicht mehr 
als 2 Porositätsnester von je 3 mm 0 und 1 mtn Tiefe vorhan¬ 
den sein. In der Rollenlagerbohrung ist Porosität nicht 
zulässig, 

2,6,2* Durch Schweißen sind Fehler nachstehender Grüße eu 
beseitigen 


x) je Fläche 
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Tabelle 5 


Fläche 

Anzahl 
der Fehler 

(' -Oc) 

Größe 
der Fehler 

(max) 

Abstand 
der Fehler 

(min) 

Fehlerart 
TGL 6457 
Kenn-Nr* 



cm 3 

tief mm 

TU 


a 3) 

3 

1.5 

4 

150 

2.1 

2.3 2,7 

b 

4 

1,5 

4 

120 

2*4 

2.7 2.9 

c 

2 

1,5 

3 

40 

2,4 

2.7 

d 

3 

1 

4 

150 

2,1 

2,3 

e 

2 *) 

2 

5 

100 

2,1 

2,4 2,7 

f 

2 

3 

4 

90 

2,4 

2.7 


Di« Größenbestiianrung wird bei den bis zum metallisch reinen 
Werkstoff erweiterten Fehlern vorgenommen * Teile, deren 
Fehler über den angegebenen Umfang hinausgehen, sind zu 
verwerfen * 

Die angegebenen Fehler Im Guß von Acholagergehäusen, die auf 
bearbeiteten Flächen sichtbar werden, sind durch Schweißen 
auszubessern. Dabei lat ein nachfolgende• Normalisieren der 
geschweißten Telle nicht erforderlich, wenn laut Analysen- 
beacheinigung der C«Gehalt 0,25 % nicht Überschritten wird* 
Difc Beseitigung van Fehlerstellen hat vor der Fertigbeer* 
beitung der Hollenlagerbohrung zu erfolgen. 

Eine Beseitigung von Fehlerstellen darf nur dann vorgenom- 
men werden, wenn nicht mehr als höchstens 15 $> einer zu 
fertigenden Losgröße fehlerhaft ist, 

Zum Schweißen sind folgende Elektroden zu verwenden! 

Ti VII m, Ti VIII a, Kb X s. 


2.6* Schmierung 

Ala Schmiermittel für Wälzlager ist Fett Ceritol B 33 
Konsistenz 10 nach TGL IS 258 zu verwenden. 

Das Wälzlagerfett ist bei der Montage der Bollanachslager 
auf den Radsätzen in nachfolgender Weise an die dafür an* 
gegebenen Stellen zu bringen : 

Labyrinthfinge, Fettrillen, die Räume zwischen den Rollen 
und Käfigen der Wälzlager sind vollständig mit Fett zu 
füllen. Nach dem Anbringen der Achssicherung ist vor die¬ 
ser ein Fetticegel bis zum Innendurchmesser des Wälzlager* 
eußenrInges zu setzen* Die jeweils verlangte Fettmenge 
ist mit Maßfüller abzumessen. 


Siehe Seite 6 

3} Gilt nur fUr die untere Gehäuse-Hälfte 
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3* Prüfung tmd Abnahme 

Dl* Abnahme der Rollenachslager beim Hersteller durch einen 
Abnahmebeauftragten des Bestellers iet vertraglich au ver¬ 
einbaren , dabei hat der Abnahmebeauftragte das Hecht, die 
Fertigung zu überwachen. 

Wird vom Besteller der Hollenachslager eine Abnahme der 
Rohteile durch einen Abnahmebeauftragten gefordert, so er¬ 
folgt dieselbe im Lieferwerk: der B oh teile, Die Lieferung der 
Rohteile hat dann mit einem Abnahmezeugnis zu erfolgen, 

Bie erforderlichen Meß- und Prüfwerkzeuge sind vom Herstel¬ 
ler bereitzustellen, 

Bie abgenommenen Rollenachslager sind zu kennzeichnen, 

3,1* Zweck der Prüfverfahren 

Rohteile: Nachweis der chemischen und physikalischen Wert* 
Stahlguß nach TGL U 315, Abschnitt 3, Tabelle 1 und 2 
Schmiedestücke nach TGL 7960, Abschnitt 3, Tabelle 2 und 4 

Fertigteile : Ermittlung der Maß-, Form- und Lageabweichungen 
und der Oberflächenbeschaffenheit an bearbeiteten Teilen, 
Eine Prüfung auf Dichtigkeit der Achslagergehäuse erfolgt 
nur nach vertraglicher Vereinbarung, 

Bie Prüfung und Kontrolle der zulässigen Fehlerbeseitigung 
an den Gußstücken nach Punkt 2,5* wird von der Technischen 
Kontrollorganisation (TKO) des Herstellers der Rollenaohs- 
lager durchgeführt und kann durch den Abnahmebeauftragten 
Überprüft werden, 

3*2* Probenahme 

RohteiXe: nach TGL 4395* eine Probe je Schmelze bzw, Los¬ 
größe 

Fertigteile: Der Abnahmebeauftragte entnimmt aus jeder, zur 
Abnahme vorgeführten Stückzahl willkürlich eine bestimmte 
Anzahl Teile. Es sind 5 $ der vorgeführten Stückzahl zu 
prüfen. 


3*3* Durchführung der Prüfung 

Rohteile: Bestimmung der physikalischen Werte durch den Zug¬ 
versuch nach TGL 0-50 146. Bestimmung der chemischen Werte 
bei Stahlguß nach den Standards des Fachbereiches 103 
"Gießereien 11 , bei Schmiedestücken durch die Schmelzen- 
analyae, 

Fertigteile : Bestimmung der vorhandenen Maß-, Form- und 
Lageabweichungen und Vergleich mit den Werten nach Abschnitt 
2*2, Beurteilung der Oberfläehenbesehaffenheit und Vergleich 
mit den Werten nach Abschnitt 2,4, 

Bestimmung der Funktionsmaße und der zulässigen Abweichungen 
nach der Montage auf den Radsätzen, 
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3*4* Wiederholungsprüfung 

Entsprechen die geprüften Teile oder einzelne Stücke nicht 
den Forderungen, so wird aus der vor ge 3 teilten Prüfmenge 
die doppelte Probenzahl geprüft - 

Genügt bei der Wiederholungsprüfung ein Stück nicht den 
Forderungen, so ist die gesamte zur Abnahme vorgestellte 
Prüfmenge zurückzuweisen. Eine nochmalige Prüfung und 
erneute Abnahme erfolgt nur dann, wenn die Teile unter 
Berücke ichtlgung der unter Punkt 2.2* angegebenen Forde¬ 
rungen naehgearbeitet werden können, 

3#5* Prüfbescheinigungen 

Prüfbescheinigungen sind jeder Lieferung beizulegen. 

Sie sind entsprechend TGL 16 9ÖB auszufertigen- 


4, Kennzeichnung 

Die Kennzeichnung hat den Angaben in den Standards oder 
auf Zeichnungen zu entsprechen. Das Anbringen des Eigen¬ 
tums merk mala der bestellenden BahnVerwaltung an Gehäusen 
und Deckeln ist vertraglich zu vereinbaren. 

An jedem gegossenen Teil Ist das Firmenzeichen des Guß¬ 
herstellers und die Jahreszahl des Abgusses anzugießen. 


5 * Kons ervierung 

5*1* Säuberung 

Wach der Fertigbearbeitung sind die Teile der Achslager 
von Metallapänen und sonstigen Verunreinigungen zu be¬ 
freien. Gewindelöcher sind auszublasen- 
Gehäuse und Deckel sind vor dem Streichen alkalisch zu 
waschen und zu spülen, 

5*2* Farbanstrich 

Die außenliegenden Flächen der Gehäuse und Deckel sind ln 
trockenem Zustand mit Postsehutzfarbe zu streichen* 

Für den ersten Anstrich ist 

Rostschutzgrundierung, Stoff-Nr* 580*20,36 / rotbraun 
zu verwenden. 

Die DeckelInnenseite ist mit Bleimennige, Stoff-Nr, 
588*20,04 zu streichen. 

Alle nicht gestrichenen Flächen und Teile der Achslager 
sind einzufetten, 

5*3* Lagerungsfähigkeit 

Die Konservierung der Rollenachslager und Achslagerteile 
muß gewährleisten, daß ein Lagern in geschlossenen Räumen 
mit einer relativen Luftfeuchtigkeit von maximal 65 i a für 
die Dauer von 6 Wochen möglich ist, ohne daß Rostansatz 
feststellbar lat. 
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6 * Verpackung 

Lieferungen von Hollenachslagern erfolgen unverpackt. 

Die Achslager müssen so verladen werden, daß Beschädi¬ 
gungen ausgeschlossen sind, sie dürfen beim Auf- und Ab¬ 
laden nicht geworfen werden. 

Pendelrollenlager sind getrennt, in der Originalverpackung 
des Herstellerwerkes mit zulief er el. 

Einzelne Hollenachslager und Einzelteile sind in Ölpapier 
zu verpacken. 

7. Transport 

Der Transport von Rollenachslagern und Einzelteilen hat 
in geschlossenen, gründlich gereinigten Fahrzeugen zu er¬ 
folgen. 

Einzelne Rollenachslager und Einzelteile sind in Transport¬ 
behältern zu transportieren, gegen Beschädigungen unter¬ 
einander sind sie entsprechend zu sichern. 


Hinweise ; 


Ersatz für TGL 52-602,54 Ausg. 11,59 x 

Änderungen gegenüber Ausg, 11,59 i! Inhalt vollständig 

überarbeitet* 

Am 18.2.1964 lag in der DDR noch kein vergleichbarer GÜ5T 
oder Fachbereichstandard der UdSSR vor. Zu gegebener Zeit 
Wird in der "STANDARDISIERUNG* bekanntgegeben, daß ein 
vergleichbarer GOST oder Fachbereichstandard der UdSSR 
vorliegt. 


Wälzlager, Technische Lieferbedingungen siehe TGL 15 507 
Wälzlager, Toleranzklassen siehe TGL 15 508 
Wälzlager, Lagerluft siehe TGL 15 509 

Zubehörteile für Wälzlager, Abziehhülsen siehe TGL 15 521 


Rollenachslager für Einseitenkastenkipper und Sattelboden¬ 
entlader siehe TGL 8704 

Rollenachslager für Reise- und Güterzugwagen 
siehe TGL 32-612.12 


Chemische Prüfung von GuSwerkstoffen siehe TGL 103-1090 
bis 103-1096 


Einbau, Ausbau und Wartung einteiliger Rollertachalager mit 
zwei Zylinderrollenlagern siehe RIWN 1 (Werkstandard des 
VEB Radsatzfabrik Xlsenburg). 










DK 625.2.012.511.3 


DDR-Standard 


März 1963 


* 


RADREIFEN-ROHLINGE AUS STAHL 
warm gewalzt 

Ta«kniech« Lieferbedingungen 


I&fc 

7624 


275 


SaroToBKH kojt^chhx tfaHnsuceß 

- r opa 1 ? e K aT aHH ae - 

TeXHÜUeCKH© yCJlOBHH nOCT&IKM 


Raw Material for Steel Tyres 
hot rolled 

Technical Conditions of Supply 


Verbindlich ob 1*10,1963 

Dieser Standard gilt für warm gewalzte nahtlose Radreifen-Rohlinge 
aus Stahl aller Breiten mit LaufTcreiadurchmessern von 500 mm auf¬ 
wärts* Die angegebenen Stahlmarken gelten auch für geschmiedete 
Radreifen-Rohlinge unter 500 ram Lauxkreisdurchmesser* 


1. 


BEZEICHNUNG 


Beispiel für dl« kerbet off* ur* Bezeichnung als Teil dar ln d*m idafl Standards 
&D£«foban «n l«sa 1 ohnutig: 

Stahl für Radralfan dar Stahlmark« So Cr 4: 

60 Cr 4 TGI 7624 

2. TECHNISCHE FÖRDERUNGEN 

2.1. Hörsta11ungsverfahren 

2 . 1 . 1 . 

Dia Stühl# alnd nach Entlassen da* Harnt allere lm S lernen« -y&rt ln- odar Elak- 
tro-Ofan zu erschmelzen* 

2.1.2. 

Dl« Radreifen-Rohlinge müssen «na dichtan Rohblöcken auf Hdmmern «dar Pr««- 
6#U t qrgeschmladet und nach den vorge«ehrlabenan Rohprofllen glatt und t oll- 
kantig gewallt werden,* 


2 . 2 . 


Lieferzustand 


Gewalzte Radreifen-Rohling« sind lm blverguteten Zustand zu liefern, mit 
Ausnahme der Radreifen-Rohlingt dar Stahlmarlce u 46, dl« unb*hamd«lt zu 
liefern sind. 


Fortsetzung Salt* £ bl« 7 


Bearbeiter; Facht er« loh 10 1, Sqjiwarastetallurgl« 
Bestätigt; i,3.1963, Amt für Standardisierung, Berlin 
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2*3# Chemische Zusammensetzung 

Dl* ln T*b*ll* 1 Angegebenen w*rt* b**i*h*n *i«h auf Ai* Scbs*lz*üaaalja». 
T * >• 1 1 t 1 


Stablmarl* 

G 

i 

31 

1t 

Uh 

1t 

P 

* 

hbeba; 

s 

1t 

t»n* 

Cr 

i 

u* 

i 

llfklUffa 
keonzelahen 1 ) 

U 

Q,42 ' 

bl* 

0,50 


0,50 

bla 

0,60 

0,045 

0,043 

- 

- 

57 i 

M 66 

0,62 

bi* 

0,70 

0,25 

bla 

0,15 

0,70 

bl* 

1,00 

7 60 

Go Gr 4 

0,57 

bla 

0,63 

0 ,G 0 

bla 

0,60 

0,040 

0,040 

0,90 

bi* 
1,20 | 

V 90 

60 Crlip 4 

0,23 

bl* 

0,40 

T 100 


^»3(2* 

1*1 Kontrollanalyian am Radreifen *imd Al* ln Taball* Z anf*£#b#n*n «bflolu- 
tan Abweichungen Tan d*r chemischen Zufiantmenaetznug nach Tab*11* 1 zu1Hb*1| 4 

Dl> Flue-Abir*ichun**n galten für dl* «baren, dl* ul nna-Ahn Blähungen für dl* 
untrrtn Anelyaenbegrenzungen. 

T * b # 1 1 * z 


0 

31 

Mn 

F 

s 

Or 

u* 

* 

?s 

* 

* 

* 

* 

1t 

± 0,0t 

+ 0,03 

* 0,07 

T 0,003 

■f 0>003 

+ 0,05 

+ 0,05 


2,4, Verformbarkeit 

D*r Radralf«n-Rohllng muD sich um "f" Ln mm ln dar 3 ohlagrlchtung T*rfor¬ 
men la***n, ohne dal 9t anrelilt t>d*r bricht (siehe Abschnitt 3,2,2,2,), 


1) Werlcatoffkehtize Iahen nach UI3- oder Dantiche Relchabihn-verBChrift*n 













































TGL 7624 Seite 3 


2.3. Festigkeitseigensohaften 

rat eil* 3 


Stahlmarke 

Whrma- 

beh&ndlungs- i 
instand 

Streck¬ 

grenze 

kjv/mw^ 

mindestens 

Zug¬ 

festigkeit 

kp/pim a 

iruch- 

dahaung 

L 0 - 5 
* 

mindestens 

Hkrte 

HB 


M 46 

unb«handelt 

32 

6ü bla 72 

16 

- 


H 66 


50 

80 bla 92 

14 

225 bis 265 


60 Or 4 

Ulfer gütet 

63 

90 bis 105 

10 

255 bla 300 


60 OrMe 4 


75 

100 bla 115 

12 

263 bis 330 


Der ln der 

Kennzeichnung 

jedes Radreifen-Reblinge 

amu geh ende 

Zugfestigkeit*- 


Wirt ist aue 0,15 HB zu berechnen* 

2.6. Öberf läoheiibe schaff eruieit 

Fehle? au dar Oberflhtfte, wie Hiss*. Blasen, ffalzeplitter, Löcher und Fal¬ 
ten darftu nur durah spanabhebend* Bearbeitung beseitigt w*rd*n r Terausge¬ 
setzt, dafl dl* Tartlcmaßi gewhhrlel*tet sind. 

J«d« ander« Tehlerb«aaltlgung Ist unzulässig, 

3. mürmo 

3.1. Probenahme 

3*1,1. chemisch* Prüfung 

Hach TCL 4196! «ln* Probe Je Schneise, 

Kcntrollanalyatti an Radreifen sind bei Bestellung zu Tereinharen* 

3,1*2, 3 chlagTerauoh 

wagenradreifen: xin Radreifen-Rohling ja 130 stacb einer Schmälst. 

Trietfahrzeug- und Tenderradreif«n: Bin Radreifan-Rohling Jt 75 Stück 
einer SehneIxe* 

Die Durchführung dar Schlagprtlfung lat zu Taralnbaran. 

TUr Radreifen-Rehlinge aue Stahl ö0 er 4 entfallt der SchlagTersuch* 

3,1,3* Zugversuch 

ffaganrmdralfan: Sin Radreifen-Rohling Je 130 Stück einer schmelze, 

Triebfahrzeug- und Tenderradrolfen: Ela Radreifeti-Rohllag Je 75 Stück 
einer Schmolle, 
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Dl« prp^fln fl lad für Wagenr*&r*lf*n nach Bild 1 tmd für Tri*hfahr sau*- uttd 
Tandflrradr*if*a nach Bild 2 atm da* dadr*ifen-ROhlln* eü flntm«h»«i, Hierzu 
sind dl* H*drelffla-H*tilln£# zu TiFtinflin, dl* d«r Schlajprilfim* unterwerfen 
wurden. 




3*1.4* Harteprüfua* 

jeder Radralf »n-Rohllnj ( außer lenen au* Stahl U 46, nach Bild 1 p 
3.1* 5 * 06 *r f 1 ach e nprtl f un* 

jeder Hadrelfan-Rohlln* 

3 * 2 . Br üf ve rfahre n 

3,2 # 1, Chemie che Analyse 

Nach den ln dea Betrieben einiefuhrtan Hethedeh. 
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3*2,2* sehlagrarsnoh 

Kit alnam Fallwark naoh falgandan ladingungan: 

3*2*3,1, Fallwirk 

D#r Fall*kr lat «ältlich gaführt, Di* Führung muß Tollkamman starr, «bau 
aamkrasht und derart angaordnat aaln, daß ai# Raibümg balm r«ll daa »kr an 
*uf •in Mindestmaß harubgaaatzt wird, 

Maaaa und Form da« Bhran Baaaan zur Führung«#b#n« «ymmatrlßoh aala* Dl* 

Mwava d*a Bürau muß miudaatan« 1000 kg batragan, Dar s ohwarpuakt daa Bkran 
«uß möglichst tiaf 11a ka» # Dl* Führungslüig* daa Bkran muß nähr als daa 
Doppall ■ daa Aba t and** zwischen dan Führungen betragen. 

Bl* Aualbiarorriehtung darf bei lhrar BatMtigunf dan Ihr an nicht aaltlieh 
hauagan* Dia Finna da* BMran muß ln alnam zyllndrlschan T*ll enden, dassan 
Aobsa waagaracht ln dar Ultta zwlaohan dan Führungan U*gt, D*r Amboß und 
ealn Untar'.au ntlmaan *m* u*«at baaltzan, dl* mind*at*na ajm*! so groß lat 
wl# di* dan Bhran, Dl* Uais* da« atlhlarnan Amhas«#« ouß mlüdastan* 10000 kg 
batragan» 


3*2*2»2. Prüftadingungan 

Dl* Tsnparatur dar zu prüfandan fladralfan-Rchllng* muß zwls'han io vm& 
25 °G llagan. 

Dar aankraoht unter daa Fallwark gtstallt* Radralfau-Rohlin* ist darob 
Söhlig* alt dam Fallbtraa auf dl* Mltta dar Laufflhoh# zu Tarfcrman. 

Dia Verformung "f" in bub Ist nach dar Formal zu berechnen 


f * 0,0073 


di 


Hierin bedeuten 


d| pc Laufkrala-Durohaaaaar ln mn 
da m lrn*r*r Durchmesser ln mm 
ff B - Mlnaastzugfastlgkatt ln kp/mm 2 « 

3,2,3, Zugversuch 


Ha ob TOI, o-*3« US 

3 . 2 , 4 , Urtaprflfung nach Irinall 

Ha«h fßL 0 S 4 « 

5*3* Wiederholungsprüfung 

Entspricht daa Xrgtbnls einer Prüfung nicht dan Fanderäugan, s* Ist dis 
Prüfung an gwai weiteren Radralfan-Rohlingan an wiederholen, 

gntspr«shan dis Ergahnlss* «Inas dar naohgeprüftan Radreifen-Rehling* tnnar- 
halb ainar Kamels* nicht dan Ferdarungau, ao Und all* Rndrslf an-Rahllng* 
dieser 3cbmalga ainar weiteren ffhrm*behändlang sn untariiahan» 

Haoh dar Wärmebehandlung sind an gwal waltaran Radralfan-Rchlingan all* Pro» 
fangen nsohmals durohxufUhren, Entsprachen dl* Ergebnis** nicht dan Forde¬ 
rungen, *a sind all# Radralf*a-Jt*hling* diaaar sohmeli* zu verwerfen 
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3.4, Schiedsprüfung 

Für dl* S chiedaPrüfungen ist dae Deutsche Amt für Material- und Warenprüfung 

(DAMW) zuständig. 

3.5. Prüf b e a cheinigung en 

Js nach den Anford*rung*n, die au dl* Radralfen Im Betrieb geetellt werden, 

und J* nach dem Umfang der Beetellung let ein* Analyaanbeaehelnlgung eder 
eine der Prüfbescheinlgungen nach TEL 0-50 043 *u Ttrelnbarea, 

4* KENTJZEICHMJNG 

4,1, Beispiel für die Kennzeichnung der Radreifen 


BM 3 Lid. Nc des Werkstoff 

Rodneifens Kennzeichen 



All* Zeichen *lnd ao tief einiuprdgsn, daß eit nach dem Abdr#h*n der Rad¬ 
reifen noch gut sichtbar alnd, Dl* mindrucktl»f* darf jedoch 6 mm sicht 
Überschreiten, Dl* ZeichenelndrtloJt* und Ausrrhaungen müssen im Grund gut 
gerundet sein, 

4,2* Kennzeichnung bei Maßabweichungen 

Bol Überschreiten dar festgelegten oberen Maßtoleranzen dt« Laufkretsdurch- 
messera lat dar gemesaana Durchmesaer in mm auf dar spurfcranseeit* mit waifler 
Ölfarbe esEUHohralben. 

5, TRANSPORT 

Dl« Radreifen sind *o zu verladen, daü ela Abrollen und Rutschen rerhindert 
wird. 


Ö? 
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6, MASSE U m MASSRABWBICHJJNG 

6*1, Maas© 

Dli Hasse lat mit einer Dicht« »cm 7,85 kg/dm^ jj U berechnen «dar durch ffügen 
zu ermitteln, 

6,2, Ma s s o ab we i oTitinff 

Dl« R »drelfcn-R q hlinge sind «Inseln zu Rügen, Dl* Ua*s*ahw*iehung d*r Rad* 
ra 1 f*n-Rehl i ng* darf unter Einhaltung d*r festgelegten Maßtoleranzen ren der 
im Standard feetgelegten Uiii* Je Stück um höchstens + 5jt,Val Radreifen-Reh- 
Un£*u unter 100 Jet uasa* um höchstens + 5 kt abweioben, Sur bei Radreifen* 
Rehlingen au* Stahl 6o GrMO 4 darf dl* Abweichung + H Strafen. 


Hinweise: 


EreatE für TGl 7624 Auag,11,6o* 

Änderungen gegenüber TGL 7624 Ausg,11*60; 

StshlmarJcenbe&elchhuug gehadert» 

Technisch* [Forderungen für dl* Stahlmarkefi erweitert, 

Dieeer Standard lat entstanden unter Berückelohtlgung reu GÖST 39&-S7, 

OST NKFT 3113 und UIG 810*1 T Auag,1,1,53, 

Abweichungen gegenüber UIO 810*1 V Ausg,1,1,53 bestehen nicht, 

Abweichungen gegenüber GQST 398*57; 

Legierte Stühle mit höheren Faatlgkeltewerten wurden zusätzlich aufgenommen. 

Der unlegierte Stahl M 46 lat auf VIO 610-1 V Ausg, 1,1,53 abgeltImmt und 
weist gegenüber der Radreif cmnarke l nach G03T 358*57 niedriger* festig* 
keltswerte und hebere Bruohdehnungawerte auf. 

Der unlegierte Stahl U 66 lat mit den Radreifemaarken II und III nach 
GOST 398-57 und der Radralf «marke für Straßenbahnen nach GOST 5257-50 
nur bedingt vergleichbar, 

Abweichungen gegenüber OST HKIT 311."*; 

Prüfrpraehriften nach UIC wurden berücksichtigt. 


Radreifen, 

Rehlinge 

für 

Radreifsn. 

Rehlinge 

für 

Radreifen, 

Rehling« 

für 

Radreifen, 

Rehlinge 

für 

Radreifen, 

Rehlinge 

für 

Radreifen, 

Rehlinge 

für 


Breiten über 125 in siehe TOL 6o83» 
U-Bahnwagen siehe TGL 608?, 
Straßenbahnwagen sieh» tgl § 087 . 

Breiten bis 105 sieh* TGL 32-600,12, 
den Tagebergbau siehe TGL 100-5144, 
Breiten über 105 mm siehe TGL 100-7059, 


6ö 





(52) Ag 1 03/1 OB/fi 3/DO R 


DK 672.61:625*2.013 


DDR-Standard 


Februar 1963 



KÜPFEIKETTEN 
SICHEHHE rr SKETTEN 
mit garantierten 
Fe stigkelt aeigensofraften 


TGL 

15284 

Gruppe 382 


CoenwHHTejiihHue ixen« 


Conneoting Ckains 


npenoxpaHHTejifcHEie iienn 
c rapaHTweH hj m 
Ka^ecTsa rio iipomhoctm 


Security Ctiains 

with guaranteed 
strength propertiee 


Verbindlich ab 1 - 10.1963 

Maße ln mm 



Bezeichnung einer Katta von Nennmaß 1 - 530 mm: 

Kette 830 TG-L 13 284 


Nennmaß 

* 

Zwischenglieder 


Masse 

Je Stück 

1 

zulässige 

Abweichung 

t 

stack 

nach 


kg 

575 


126 

1 

BN 36 TGL 12 

96 9 

15,1 

673 

± 33 

£25 


Endglied tgL 

15 264 

16,4 

750 

101 


AN 36 TGL 12 

969 

17,5 

530 


126 

J 

BN 36 TGL 12 

969 

21 ,0 

950 


101 

5 

AN 36 TGL 12 

969 

25,9 

1060 






£7,a 

1330 

± 60 

126 

7 

BN 36 TGL 12 

969 

34,9 

1550 



9 



41,6 


Werkstoff: jiuk 12 oder w 15 n&oh TGL 65*4- nach Wahl daß Herstellers 

AU S f Ühr Ung: nat ur s sh« ar z 


Fortsetzung Saite 2 

Bearbeiter; Fachbereich 43, Standardtalle 
Bestätigt: 4,2,1963, Amt für standardlalsrung, Berlin 


Vhtr<4b; huMiMn Laju>g, L*l0*hJ C 1. «u.rrtr.lj. « - 


7 PfitftwJirivrlig L««pxlg. Latpr*g W 91 
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Seite 2 TG1 15 284 


Erüfkraft; 17 000 kp 

Bruolikraf t: 50 000 *p 


Teähnliche Lieferbedingungen für Rundetahlketten alt garantierten Feetlg- 
kelteelgeneohaftett nach TGL TO 538* 


Hinweise: 

Ersatz f«r TGL 0-5967 Inf arosation Aust, 10,62, 

Änderungen gegenüber TEL 0-5967 Information Auag,10,62t 
Nenndieken und Ausführung geIndert. 


Kettenenden mit and*ran Abmessungen elaha TEL 12 969 "RundstAhlkettan 
alt garantiertea Fea tlgkelts eigens ahaften 14 ( 


Am 5,1,1963 lag beim Amt für Standardisierung noch kein vergleichbarer 
OOST eder Fachbereich*taudard der UdSSR xor, zur gegebenen Zelt wird. In 
der "STANDARDISIERUNG" bekanntgegeben, daß ein vergleichbarer 00ST oder 
Fachberel ahatandard der UdSSR rnrllegt. 


90 










OK 625.2.01112€01.4=622 


Fachbereich- Standard 



April 1968 


Benennungen für SchtaienfahrieugteiLe 
Einseiten “Kastenkipper und Sattelboden-Entlader 


Drehgestell 


TGL 

100-7104 


Dieser Standard gilt nur für den Braunkohlenbergbau 


Verbindlich ab 19.1968 


Läv/wtfk pw *> rat 


B enennung ff Benennung 


ff_ 

1 Drehgestell 

2 DnahgpstflllralhmenyoöJ ge¬ 
hören die Teile der kfd, Nr. 
6,12 und 16 

3 Faderfangbock 
6 GleiUlückhaUer 

6 Gleitstück .unteres 

6 Querträger 

7 Halter für Bremsbrück*^ 

B Bremsbrücke 41 

9 Träger für Bremsges länge 

10 Halter für Fangbügel 41 

11 Festpunk (back 41 

12 Dfehgestall wange 

11 Teil der Baugruppe u7 


13 Lager für Bremsklotz- 
hängeeisen 

14 Kopfstück 

15 Hdlter für Federscha- 
kenbugel 

IG \fersteifurtgsring 
17 Lager für Achshalter Steg 
1B Achshaltersleg 

19 Futterleiste 

20 Verstärkung 

21 Achshaltergleitbacke 

22 Versteifupgsbügel 

2 3 Halter für Aufschlagbohle 
26 Aufschlagbohle 


ff Benennung 

25 Lager fij Federaüsgleicfh- 
hebel 

26 Lagergehäuse 

27 Buchse 

28 Beilage 

29 Anschlag 

30 Lager für Sitherungsboliw 

31 Drehpfanne 


ff Benennung 

32 Drahpfarmen -Oberteil 

33 Qrehpfannen-Unter teil 
36 Bolzen für Orehpfanne 

35 Schabe 

36 Ver&chleiDeinlagg 

37 Druckscheifae 

36 Oämpfurigsscheibe 
39 Keil 

Fo tsetzung Seite 2 


B • *tä "iq r 


■: iS fi.lflfefe jYVB BrnuwIiDhl* Holl«,Lril-VVS für StfledgjllkfuiO jn FadMurilth*; Hohl» 


ZfS Kohle 


Ordnungs-Nr. 

T 9 Q -08 
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Seite 2 TGL100-7104 Blatt 1 



Sif Benennung 

40 Bremsfangsisen 11 
Al Festpunkt bück* 1 
42 Anschlag für Untergestell 


1J siehe Seite 1 


^2 


























































[52) Ag 1 D3/230/64/TSDR 


DK625.242.011.1s622.69 


DDR-Sf«nd»rd 


Dezember 1965 


m- 


Elnoeitmi-Kaflteiiklpp^r tttid Sattelboden-Entlader 

DREHGESTELL FÜR 900 UND 1455 mm 
SPURWEITE 

Übersicht Haupt ebnes Bungen 


8702 


Owppa 552 


Verbindlich ab 1,7.1964 


Maße in am 

A mit Bremseinrichtung 
(bildliche Darstellung 900 mm Spurweite) 
B ohne Bremseinrichtung 




Bezeichnung eines Drehgestelles mit Bremseinrichtung (A) für Spurweite 900 nnt 
Drehgestell A 900 TGL 8702 


Spur¬ 

weite 

b i 

b 2 


\ 

b 5 

+1 

b 6 

-0,3 

b 7 

-0,5 

b 8 

+0,5 

h i 

h 2 

x i 

X 2 

+2 

für 
Achs- 
druck ! 

-fe— 

900 

'1360 


1140 

S50 

1262 

280 

263 

49 

499 

90 

2465 

1400 

10,0 

1435 

2000 

2350 

1700 

1450 

1054 

330 

335 

73 

844 

130 

3390 

1800 

27p5 


Je Drehgestell ein Radsatz ndt Klangring* 


Zuständiger Fachbereich, 100, Kohle PortBCtm* Seite 2 

Bestätigt* 23.12.1961. Amt für Standardisierung, Berlin 


V.rerkb: Budilwu* Ltipiii, i.4>piif C 1. P£»achliBlifM;h 91 - Verlag: VEB FichbuthvM-lij. L.ipzi[ W 3t 
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Seite 2 TG1 8702 


Lfd, 

Sr, 

Stück zj 

A 

Spumreite 
900 |1435 

alil 

B 

Benennung 

Standard Nr, 

Spurweite 

900 [ H35 

1 

2 

2 

Radsatz 

TOI 8703 

2 

4 

4 

Rollen-Achslager 

TGL 0704 

3 

4 

4 

Bist 11 ragfeder 

TGL 8705 

4 

8 

6 

Paderachake 

TOI, 8706 

5 

2 

2 

FederauBgleiohhebel 

TGL 8707 

6 

2 

2 

Bolzen für Federausgleichhebel 

TGL 8708 

7 

1 

1 

Drehpfenne 

TGL 8709 

S 

2 


2 

Gleitet tick 

TGL 8710 

9 

2 

- 

- 

Bremst ravers e 

TGL 8711 

m 

10 


4 


Brenadreieck 


TGL,8712 

11 

4 

6 

- 

Geteilte Bren*iklöt*e 

TGL k 

1713 

12 | 

8 

8 

Achahalterglait backe 

TGL 8714 


Hinweise! 

Ersatz für TGL 8702 Aus«, 10, GO, 

Änderungen gegenüber Ausg«IO.6O1 

Tabelle auf Seite 2 redaktianell überarbeitet, 

aer ° DR nocil keln mergle!ehbarar 00ST oder Pachberaich- 
Standard der UdffiH vor. Zur gegebenen Zeit wird in der "3IAHDARBIEIERUHG" 

™rU^^T®* ^ Bin Tsr * leiehbarer OOST Fachbereichstandard der UdSSR 
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Nt/a/ 6 - Aq Nachdruck, auch auazupäwai». nur gastattat. wenn Nachdruckkanczaichnurtg btw r QuaNanangsb« aridst 


DK 625.242.011. 

12:622,69 DDR-Standard 

Oktober 1960 

DaMte 

Einseiten-Kastenklpper und Sattelboden-Entjader 

Üt 

De ®fl che 

DREHFFANNEM 

8709 

RFßunlik 


Grupp# 332 


Verbindlich ab 1.3,1961 



Maße in am 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen. 


Bezeichnung einer Drehpfarme von Nenngröße h » 129 ntmi 
Drehpfanne 129 TOL 8709 


Nenngröße h 
+ 0*5 

Masse 

(7,65 kg/dm?} 

k^ * 

für 

. Spur¬ 
weite 

129 

167,0 

900 


237,6 

14^5 


Lfd, 

Nr. 

Stück¬ 

zahl 

B e s 

Benennung 

Zeichnung 
Kurzb eZeichnung 
129 

für Brehpf&nzie 

174 

1 

1 

Drehpfanne-Obert eil 

129 TGL 8709 

174 TÜL 8709 ! 

2 


Drehp^anne-lMt ert eil 

129 m 8769 

174 TGL 6709 

3 

* £ 

Gegenplatt e 

75 m 6709 

4 

"""T Ml 

Scheioe 

60 TEL 0709 

5 

i 

Gisnni scheibe 

78 Effi 8709 

b ' 

1 — 

Balzen 

230 TGEL 8709 [ 275 T£L 8709 

7 

! 

Keil 

40" x 12 TGL 8709 

8 

5 

Splint 

6 x SS Ü& 94 Ausg.0,39 

9 

1 

Yerschleißanlege 

129 ML 8709 ] 174 m 6709 


Fortsetzung Belt» 2 bis 8 

Bestätigt am 10,10.1960, JUnt für Stanäai^iaienmg, Berlin 
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Sette 2 TGL ©709 



Drehpfanne - Oberteil 129 

(v vw; 



Bezeichnung; 


Drehpfanne - Oberteil 129 TOL ©709 


Werkstoff; GS-38 
Ausführung! naraialgeglUht 
Mauee (7,Ö5 kg/dni3)j *. 60 kg 


96 

























































TGL 8709 Seite 3 


Drehpfanne - Oberteil 174 
( V VW ) 



Bezeichnung i 


Drehpfanne * Oberteil 174 TG-L 8709 


Werkstoffi GS-38 
Ausführung: nomalgeglüht 
Masse {7,65 kg/äml)t * 132 kg 


97 













































Seite 4 TG! ©709 


Bratpfanne - Unterteil 129 

vw) 



Bezeichnung i 

Brehpfanne - Unterteil 129 TUL 8709 

Werkstoff: GS-52 
Ausführung: normAlgeglüht 
Masse (7,05 kg/d* 85 kg 


98 













































TGL Ö709 Seite 3 


Drehpfanne - Unterteil 174 
~ 17VW» 



Werkstoffs GS-52 
Ausführung? normal geglüht 

Masse C7|S5 kg/dra3)i ■» eo kg 
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Seite 6 TGL 8709 


Gegenplatte 



\x\V\v 



r 


! 

75* -■* 




- m* -- 



Bezeichnung; 


Gagenplatte 75 TGL 8709 


Werkstoff: St 37 

flösse (7,85 kg/dm 3 ): * 2,1 kg 


Bezeichnung: 


Scheibe 






r 


! 

-+—6Q* -* 

- ms* - 



Scheibe 60 TGL 8709 


Werkstoff: St a 37 

Masse (7,85 kg/dzn^): « 2,0 kg 


Bezeichnung: 



Gummiacheibe 70 TGL 8709 


Werkstoff: Gummi 70 Shore, ölbeständig 
Masse (1,45 kg/dra 3 )t « 0,4 kg 


100 


































TCL 8709 Seite 7 


m 


Bolzen 

^7 



Bezeichnung eines Bolzene von Länge 1^ " 230 nun: 

Bolzen 230 T&L 8709 



1 2 

Masse 

(7,85 kg/da 3 ) 

kg « 

für 

Spur¬ 

weite 

230 

340 

10,2 

900 

279 

365 

12,0 

1435 | 


Werkstoff* St 37 


Keil 

V 


, 

lj 

► ■* 

3 

1 

f— 



15 


—— m- —- 



Bezeichnung: 


Keil 40 x 12 TGL 8709 


Werkstoff: St 5$ 

Masse (7,89 kg/äm3): *» 0,35 kg 
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Seite 6 ML 8709 


Verschleißeinlage n 




Löcher beiderseit* entyattt 


Bezeichnung einer frerBChleißeinlage für DrehpfBirne von Nenngröße 129i 
VerschleißeInlage 129 TGL 8709 


Nenn¬ 

größe 

Ein! 

gesti 

a i 

-a«e 

"eckt 

d z 

T 

Anzahl 

der 

Bohrungen 

Kasse 

(7,65 Jcg/dn>3) 
fcfi * 

für 

Spurwelt e 

129 

440 

137 

350 

155 

3,36 

900 

174 

910 

14? 

400 

239 

4*60 

1435 


Werkstoff1 St 37*2? 
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OK 625.242 011.121*622.69 


Fodh bereich Standard 


August 1969 



Brau nk oh I e nberg bau 

Einseiten-Kastenkipper und $ at fei boden-Entlader 


Gleitstücke 


sc 

8710 


332 


Verbindlich ab 1 11970 


Mafte in mm 


Flachstahl nach TGL 7973 —p 

n4 

t 1 1 

\=m 


/i 


6-45° 


Bezeichnung eines Gleitstückes von Länge l,«350mm aus 55 5rMn7 

Gleitstück 350 TGL 8710 - 55 Si Mn 7 


-3 

Masse 

kg 

für Spurweite 

300 

B,03 

900 

350 

9 # 45 

1435 


Werkstoff; 55SiMn7 TGL 13769 
GS-50 TGL H315 

Anschlufimafie für den Einbau der Gleitstücke 

r~j Untergestell-^ p~| 


Werkstoff iÜMnCrl 
TGLU1Q2 


^ .J E 

zzSzzz^zzzhzzzbi 

bJ Grundplatte \ X G 


\ t 7 i für Einst. 
J ö l 10 1 / 40 m t gh 

_ I I 0 auf Kh 

1 m atf Hi 


für Eins&ten -Kastenkipper 
~ gift 
auf Ktappensefte 
' Heb seife 


Drehgestell wenge 


Grundplatte 
SOS TGL 7960 


y^Gfeitstüak 

Durch Heftschweißung verbunden 


£ 


3 


fOÖ 


-Pr* 


'■ 

/. 

h 

-für 

Spurweite 

302 

850 

45 

900 

352 

1LSC 

22 

105 ! 


Flachstahl 
- Querträger 


Fortsetzung Seite 2 


Bestätigt- 27, 6.1969 , 


WB B ra u n kohle, Sen fte nberg 


I Ordnung* - Nr. 

711.10 


ZfS Kohle 


-II1/18/172.821,300 LG 119/39/8*- 
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Seite 2 TGL 8710 


Hinweise 

Ersatz für 7GL 8710 Ausg.10.60 

Änderungen gegenüber Ausg. 10 60 Tj telergonzung gestrichen, Maße für den Einbau 
vervollständigt. 

Einseiten - Kastenkipper und Sattelboden - Entlader, Drehgestell für 900 mm und 
1435 mm Spurweite , Übersicht , Hauptabmessungen siehe TGL&702. 

Jm Standard zitiert 

Allgemeine Baustähle , Stahlmarken , Allgemeine technische Forderungen TGL 7960 

TGL 7973 
TGL T37&9 

TGL Hl02 
TGL 14315 


Flachstahl warm gewalzt für allgemeine Verwendung , Abmessungen 

Stähle für Federn warm gewalzt , Technische Lieferbedingungen 

Versah leih feste Stähle, warm gewalzt, geschmiedet technische 
Lieferbedingungen 

Stahlguß, unlegiert 









Nadrdfuek. auät gusJLfgTweise, nur mj.i Kad^dnidttoflitiddinung oder Quellenangabe gestaltet. 


DK 625.242 = 622.69 

Fach bereich-Standard 

August 1969 

an*. 

Brounkch Eenbergbau 

Einseiten “Kastenkpper und Sattelboden - Entlader 

SU 


Achshaltergleit backen 

8714 


Tee hn i s c h e Forderun gen 

frxw« 332 


Maße in mrr> 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wühlen, 


Verbindlich ab 1.1.1970 


A 


für Drehgestell 900mm Spurweite 
Minks I rechts 


~(y) 


B 

für Drehgestell 1435mm Spurweite 
Nnks und rechts anwendbar 

V 


Flachstahl 50-5 
TöL 7973 



l 65*80-72 TCL Ö-7029 


Flachstahl 60*5 
TCL 7973 





Bezeichnung einer Achshaltergleit backe A für Drehgestell 900mm Spurweite f links (I): 

Achshaltergleitbacke AI TGL8714 


Fortsetzung Seite 2 

Bestätigt 2761969, WB Braunkohle , Senftenberg 


ZfS Kahle 


Ordnungs - Nr. 



711.11 


-m/ie/ 1 ? 2 ,d 27 . 3 QQ LG 119 / 39 / 69 - 
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Seite 2 7GL8714 


Werkstoff Grundkorper St 52 -3 TGL796G 
Flachstahl 120 Mn 50 TGL14102 

Masse: A-4 ( Ükg 

B - 6,1 kg 

Ausführung: Flachstahl aus 120 Mn 50 mit Elektrode Cr Ni Mn 16. Ö .6 Durchmesser 


3,25 mm durch Heftschweißung befestigt. Flachstahl muh am Grund - 
Körper satt anliegen Senkbohrungen in Verbindung mit dem Drehgestell 
gebohrt Für übrige Hafte-Zulässige Abweichungen für Maße ohne 
Toleranzangabe grob TGL2&97 


Hinweise 

Ersatz für TGL 67U Ausg 10 60 

Änderungen gegenüber Ausg. 10.60= Titel erweitert t Achshaltergteitbacken in A und Q 
unterteilt, Bezeichnung r Maße,Werkstoff und Masse geändert 

Einseiten - Kastenkipper und Sattel baden - Entlader, Drehgestell für 900 mm und 
1436 mm Spurweite , Übersicht , H aupt a bm es s ungen siehe TGL 6702. 

Im Standard zitiert 

Ungleichschenkliger L - Stahl, gewalzt (rund kantig) Abmessungen, statistische 


Zulässige Abweichungen für Maße ohne Toleranzangabe 


Werte und zulässige Abweichungen 


TGL0-1029 Bl. 1 
TGL 2897 


Allgemeine Baustähle, Stahl mar Ken , AI! gemeine technische 
Forderungen 


TGL 7960 


Flachstahl warm gewalzt für allgemeine Verwendung, 
Abmessungen 


TGL 7973 


Verschleißfeste Stähle, warm gewalzt, geschmiedet. 
Technische Lieferbedingungen 


TGL 14102 


* 









Nachdruck, auch auszugsweise, nur gestattet wenn Nechdruckkefinzerclinung bzw. Quellenangabe erfolgt 




DK 625*2.013.26:622 

DDR-Standard 

November I960 

De ||k rasche 

1 1 ti*eüfen-Kaitenkipper und Sattel baden- Entlader 

TGL 

Zug- und StoBverrichtung 

9134 

Blatt 1 

30 Mp Federendkrafl 

Gruppe 332 


Dlütr Standard c 


Verbindlich nb S. 1 «} 

J gilt nur für dl* Erhaltung du verhandanen Wagenpark■ d« &raunknM«nb*rglwi»i. 

MoB* in trän 

Nicht artg* 9 *b*n* Einzelheiten find Ew*ck»nt*pr*ch*nd tu *ähl*n. 


A mit Gummi ringfeder 
B mit Kegelfeder 


11121015 17 



16 5 3/i6 8 7 9 % 2 






15 

^ -- - 

"[piPf- 

-r=! 




fpr^ 1 

ir i 

r 

n~ 

3 —r 


a 


Bezeichnung elfter vollitändlgen Zug- und Stoß Verrichtung A mit *in*r F*d*r*ndkraft <«n 3ß Mps 

Zug- und StoBVorrichtung A 30 TGL 9134 


F ort« eti eng Seit* 2 bi■ S 


BtllÜMgtar» 1t. 11, ItiÖ, Amt für Stondardliltnwg, Berlin 
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S*lt* 2 TGL 9134 Blatt 1 


Lfd, 

Nt, 

Stück 

A 

25 m* DOtJO 

i ohl 

B 

25 m 5 00 i 40 

B * * * j ■ 

Btncnnung 

c h n u n a 

Kunbacilcknung 

1 

1 

1 

Gab* 1 köpf 

1-30 TGL 9134 

2 

1 

1 

Gab« 1 köpf ic ha fl 

2-30 TGL 9134 

3 

1 

- 

1 

- 

Kopf log*» 

3-30 TGL 9134 

4 

- 

1 

- 

1 

4-30 TGL 9134 

's 

1 

- 

1 

- 

Buch» 

5-30 TGL 9134 

6 

- 

1 

F ad«rg r u n d p 1 atto 

6-30 TGL 9134 

7 

- 

1 

Hüll* 

7-30 TGL 9134 

9 

- 

1 

K*g*lf*d*c 

B — 30 TGL 9134 

9 

- . 

1 

Hüll* mir Bund und Arviati 

9-30 TGL 9134 

10 

1 

- 

Hüllt mit Bund 

10-90 TGL 9134 

11 

8 

- 

F b d ä r n 1 fi m* nt 

11-30 TGL 9134 

12 


r 

- 

5eh*ib* 

12-30 TGL 9134 

~ 13 

l 

- 

Dtvckhillt 

13-30 TGL 9134 

14 

1 

1 

Bucha* 

14-30 TGL 9134 

IS 

1 

1 

Kraninniu-ttfr 

15-30 TGL 9134 

16 

2 

2 

Buchgarollt 

16-30 TGL 9134 

17 

1 

1 

Spllrtl 

10x110 TGL 0-94 

18 

1 

1 

Q*wlndtitlft 

M 12x18 TGL 0-417 


1 Gabelkopf 

Mvw) 



«f 


Schn/tt A~B 





S• i • J t h n u n g ; 

Gabelkopf 1-30 TGL 9134 


Wirkataff: GS 38 

Mai» (7,83 kg/dpti 1 ): = 65 kg 
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TGL 9134 »hn 1 Sali* 3 



Mat,* (7,85 ko/drtfl: * 21,3 kg 3 Kopflager 


Bmichnung 

Werkstoff: Sr 33 u 
Ma>,. {7, SS tjp/dnfl: 





4 Kopf Inger 

"-'(V) 



°* , * , ' nnu "’ : Kopflager 4-30 TGL 9134 

Werkstoff: St 38 l, 

Müi„ (7 H 6S kg/dirfji - 23,3 kg 
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s*lf* 4 TGL 9134 Ql*" V 


5 Buchs# 

v (w; 


&iii(chnnptfi 

W.rkitoff: GG 26 

Ub>h (7,25 kf/dnfli - 1.3 kg 


i-d 

f i „ 

sr 

; 1 5 

* & 

—**>&——1 


Buchs« 5-30 TGL 9134 


6 Fed ergrün dpi oft« 



F«d ergrün dpi ott« 6-30 TGL 9134 

**rk«f»ff s Sr M u 

Mala« (7,85 kg/dnfl: m 14,4 kg 


7 Hüls« 

—(V) 


Biitlthflunj: 

Warkilwff: Sl 33 

Mail* (?,&$ kg/dml* * 5,4 kg 
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TG L 913-4 Blaff 1 S«M« 3 




*3 

-f26fr—\ 


F&d&rM&nrttintG 


-m* 


Bimlslinunf : 

W*rl»fo(ft 51 S. 7 

Maat« {7,85 kg/dln’k - 55 k 9 



105 2)0 225 250 

Feder weg tn mm 

F&d&rabwtckfung 


270 « 


A- 

— ..—-«255ö—-—-* 

i 

1 


^- i. 

_ I 

« 


- - —-f— 

n 

i*- *650 -*■ 

t 

■»L 

4 



r 

u—J 1 

- v $so— -*■ 



Ktg*1f*d«r ß-30 TGL 9134 
9 Hülse mit Bund und Ansatz 

~ (v) 


-J.. 

1 . w/M. 


— * 4 23 


B • ■ * I c k n u n q i 

WaffcifvFf: GS 45 

Mai» (7,8$ kg/dm*)i - 14,8 kq 


. jm -— 

Hülse 9-30 TGL 9134 


"ft \ 


li 
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Stil. 6 TGL PTH Blatt 1 


ID Hülse mit Bund 


V 



W»rk«taff: GS $2 
Sr M 

Msm (J,8S kg/Jn^); w 10,3 kg 


TI Federelement 



Bfiilehnunji 

F«dftml»m«nt 1 USD TGL 9134 


LH. 

Nr. 

Stück¬ 

zahl 


Work« »off 

Ausführungen 

T 

1 

Schalb* 12-30 TGL 9134 

* 

- 

2 

2 

Gum mir In u, autin 

Gummi ZWHA 

65 + 4 &hw* 

oirfvu Ikon 1 • lort 

3 

2 

Gummiring, innen 


1,35 kg/dn 1 (jvreh Wäg«n 
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TGL 9134 Blatt 1 Salta 7 


12 Scheibe 



Wirkt taff; Sf 33 
AuiKibrungi vtrilnkr 9 a I Zn 12 

M.... <7,83 k,/d„'): - 0,94 k s ,3 Qr^KullS 


<y) 



Warkttaff: GS 39 

Hott* (7 f B 5 kg/dm 1 ): - 9,9 kg 

14 Buchse 


V 



W«k.h.H: S) 50 

Mül»« (7,95 kg/dm*): »7,1 kg 


ni3 






































Salt* % TGL 9134 Blatt I 


15 Krön »nmu Her 

V 




Btiflehnung: 

W,rhs1wff ; St $0 

Masse fcg/dm*); » 2, öS kg 


h— -fQ5 


Kronenmutter 15—30 T6L 9134 


16 Buchte gerollt 



StitJchnung 



Buch» 16-30 TGL 913t 


M*A* für InittnduiehiniiHr 72 und AuAtndurckm(tiif 92 sind für den gescannten Zustand angegeben. 


Werkstatt: x 120 Mn 12 
Masse (7,15 kg/dm 1 )* - 0,ö kg 

Ausführung! 0*1 1050 °C In Wasser abgeschreckt, um va llausten (tische* Gefüge iu erhallen. 


114 





























Nachdruck, auch »L r aiugawais$, nur ga&lattat. wann Nachdruck kenn Zeichnung biw. Gueilenangaba erfolgt 


DK 425.2.013.26 M2 


ODR-Standard 


November I960 


Der 



Ein«*itait-Ka«t*nkjpp*r und Sattalbodan-Entiodar 

T©L 

Zug- und Stoßvorrichtung 

5 wl 

60 Mp Fadarandkrafl 

Gruppe 332 


Vorbindllcfc ah M.mi 


Standard gilt nur für di* Erhaltung dvt vorhandonan W ng.np*. rk , dac Braunkahl*nUr fl b»u«». 


Nicht cngtgihiM Eimtlhtltw lind iw«ck*nl|pr*{h*nd iu wohlan. 

A mit Gummi ringfvdor 
B mit Kogel feder 



ßacalchnung alnar *oJ kfäfldlgan Zug - und StoBvarrlchtung A mit ulnar Fadarandkraft van 40 Mp: 

Zug- und Stoß Vorrichtung A 60 TGL 9)34 


Fortaatiung Salta 2 bk A 


Baatahgt ata II. 1), 1 WO, Ami für Standard!* I u ruftp, Berlin 


L 
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5« Et* 3 TGL 91.34 Stall 7 


Lfd. 

Stuckiah1 

6 t i « 

i E c h n u n g 


Nr- 

A 

& 

Birtofinurtg 

Kwxb*t*ld>nung 

1 

1 

3 

Gabalkapl 

3 -60 

TGL 9134 

2 

1 

3 

Gerb*! koplsehaft 

i-6Ö 

TGl ^134 

3 

1 

1 

Kapfiag« 

3-60 

TGL 9134 

4 

1 

1 

Gbchii 

4-Sb 

TGL 9134 

5 

i ! 

1 

Führung itopf 

5-61) 

f GL9134 


\ 

- 

F ührung * platt* 

A 6-60 

TGL 9134 


- 

1" 

B 6-60 

TGL 9134 

7 

- 

3 

K*g*lfad*r 

S-30 

TGL 9134 


l 

- 


A &-60/100 

TGL 9134 

6 

1 

- 

Hü lut mit Bund 

AB- 60/367 

TGL 9134 



3 


& & -6Q 

TGL 9134 

9 

i 

- 

Hü Ei* 

A 9-60 

TGL 9134 

- 

1 

B 9-60 

TGL 9134 

10 

l 

1 

Schaft! a g «rgahäu a* 

3 0 - 60 

TGL 9134 

11 

i 

t 

Buch■* 

11-60 

TGL 9104 

12 

*■ 

1 

5ch*ib* 

32-60 

TGL 9134 

13 

2 

- 

DrucItTing 

13 - iü 

TGL 9134 

14 

1 

- 

34-65 

TGL 9134 

15 

4 

.. 

Fidtrtltminl 

3 S - 60 

TGL 9134 

16 

8 

- 

36-60 

TGL 93 34 

17 

3 

- 

Sch öi b b 

1 7-60 

TGL 9134 

16 

7 

- 

IS-60 

TGL 9134 

19 

1 

1 

Kren *n muttst 

19-65“ 

fev9iär 

20 

1 

1 

Spital 

33x140 

TGL 0-94 

21 

2 

i 

Buch** 

A 90x45 

TGL 4104 

22 

1 

1 

G*wind**tHt 

IM, 16x25 

TGL 0-417 

23 

1 

\ 

WTTxl 

TGL 0-55T 


1 Gab«! köpf 

^ (y vv) 



WwLiMf- GS 3ß 

Wo*** (7,65 kg/dn,*); « 139 k fl 
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TGL SM 14 Blatt 2 5«|f. 


BlltlthnuHj: 


2 Ga bei köpf schaff 




tffÜ-—« 

Go bei köpf schaff 2-60 TGL 9134 



Warlutaff: St 52-3 
Ausführung; normal ««glüht 
Mali« ( 7,85 kg/dm 1 }: » 67,5 kg 


3 Kopflaqer 

•— (v w) 




Kopflager 3-60 TGL 9134 


GS 65 

Moni (7,85 .kg/dm’); - 51,0 kg 


4 Bucks« 

v(w) 



8 t 1*1 thnuft|i 

WarfcffwHi CG 26 

Mim (7,3$ kg/d«* 1 )] »7,6 k« 


Buch» 4-60 TGL 9134 




















































SUN 4 TGL M34 Statt 2 


5 Fuhr tiitgi topf 

^(v w) 



Führongstopf 5-60 TGL 9134 


WafbmNt GS 3« 

S» 31 u 

(7,85 kg/dm*)L * 57,0 kg 


6 Füfirungiplatt* 




Baial chfiung «IfW FüKrungtpJattt A: 

Führungsplatt« A 4-60 TGL 9134 

Warfcftlaffi GS U 

st n» 

*<•« (7,15 kg/d» 1 *: A » 23,6 kg 
B - 25,0 kg 
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TOL 9m Bl«n 2 S«n. 3 


8 Hill» mit Bund 

V (w) 



---* 

-HJff 

i 

I WSS/S/SSSSJ/S//S/SS// 

u 


? 



i 



Dtiaichnun} »irw Hüll* mit Bund A von Läng* / 1 * ISS mm: 

Hüls* A 8—60/188 TGL 9134 


Hut** 

f, 

d, 

KU 

M**i* 

(7, ÖS kg/dm*) 

*» fcg 


362 

122 

17,0 


188 

130 

11,8 

1 

237 

122 

11,1 


Wuttuteffi GS 38 
St 3* V 


9 Hüls* 

w(v) 



--4"--*■ 






Y\ 




B...ichn Un , .1», hm» *, Hiilt* A 9-60 TGL 9134 


Hül** 

d t 

h 11 

1. 

Mti ■* 

(7,15 kg/** 1 ) 

A 

litt 

31ß 

4,5 

B 

122 

300 

12,0 


WwkMoffe GS 38 

St »w 
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S«it* 6 TCL 9134 et Bit 2 


Bttilchnunf! 

WerksloHi GS 38 
St 38 u 

Udi» (7,85 kg/dm*)t 


Biitichnung: 

Warkitoff: GG 26 
Mo.» (7,25 kp/dm^i 


BtiiUhnung t 

Warfcttaffi St 38 u 
MMR* (7, BS kg/d* 1 )* 


10 Schüftlagerg&häuse 

v (w) 



11 Buchse 

w 



12 Scheibe 



Scheibe 12-60 TGL 9134 


0,6 kg 
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TGL 9134 Blatt 2 Satt. 7 


13 Druden ng 

14 Druckring 



Dauichnung .Ina-a Druckrlnftt l(d. Nr. 13: 

Druckring 13-60 TGL 9134 


~fd. 

Nr. 

4t 

+0,5 

4- 

4* 

+4 

J. 

Mumm» 

(7,B5 kg/dni’) 

“ h9 

13 

m 

uo 


59 

ll r 2 

14 

123 

172 

300 

45 

17,2 


W.rUieft GS 3t ---- 

15 Fnfordtmsftt 



F«d«fc lern ent 15—60 TGL 9134 


Lfd. 

Nr. 

4* 

4r 

4, 

4, 

M 

Matit 1 ) 

- 

U 

m 

US 

230 

270 

25 

^15 

14 

123 

160 

250 

300 

30 

2,9 


Lfd. Nr, 

Stvekuhl 

B.n.nnuftg 

WarktlaH 

Ausführung und ß *itr»rk utig<n 

1 

1 

Schalha 

St 33 

noch Wahl d»* H*r*>*ll»r* 

v.riljikt gg) Zn 12 

2 

1 

Ovtinlrlng 

Gummi*) 

Bufvulkanlsl.rt 

3 


durch wigen «nttttll 

für IH* Nr, 15 LOS 75 * 4 ft«, für IM, Ne, 15 SB» 55 * 4 Sh«. 
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17 Scheibe 

18 Scheibe 



B-^khnMng «{fl* 5eh«lb* lfd. Nr, 17t 

Scheit« 17-60 TGL 9134 


Lfd. 

Nr. 

4, 

d u 

Matt* 

(7,85 kg/dm 1 } 

- kg 

17 

in 

270 

1,2 

11 

123 

300 

1,39 


WarluMf: St 33 


19 Kran«fimutter mit Bund 

V 



B t i * I e h fl u n fl i 

Kranen mutter 19-60 TGL 9134 


Warkiteff: 5l SO 
5 □ 


Mo«. (7,85 ltfl/dm*)[ , 2,44 kg 







































DK 625,2,013:622.625 


Fachbereich - Standard 



rt»nkipp*r und 5ofl^bodmfi«kd«r 

Kuppelstangen 


Mode In mm 


fGt 

100-7053 

Grupp« 337 
VfrtfelmüicJ. 4tl 1967 



Kuppelstange 190x820x107 TGL 100-7053 


b 

L 

di 

dl 

I. 

li 

<■ 

i. 

-, 

fj 

*u 

i 

ludit» nach 
TGL 

100—3026 

Man* 

QM fce/d-*> 

fegi 

für 

ISO 

820 

63 

70 

160 

120 

70 

180 

90 

I 

40 

60 

“ 

MO 

60 

1040 

47,9 

1140 

50,3 

190 

320 

89 

107 

170 

125 

75 

195 

100 

i 50 

A60x 89x30 

A ?1«t07i91 

33 

60 

71 

920 

46 

1000 


90 


230 

SOO 

127 

30 

200 

143 

90 

260 

ISO 

60 

*5 


66 


340 

68 


1200 


33 


1500 

90 



|r nur lür Euabbsdorf 


Werkstoff: C 35 TGL 6547 

Ausführung; Vergütet auf 55 bis 65kg/imn3. Buchten beiderlei!» an 3 Steden mH Elektrode Kb IX/X 
durch Hef&d'i welßung befestigt 

Hin w*b«: 

Enali für TGL 100 — 7053 Auto- 1&62 

Änderungen geginQlw Au*p. 12.62; Vergütung oufgenoirirwn. 

Für b 190 f v s= 1100 und 1K» gettrkhen 
d t von 97 In 0? geändert 
b 230 l| = WO und 1000 **wle 
d L — 107 BHtrldltA. 


Seetätlgt: 6. 9. 1966 Ministerium für Gh ndrteffitHWrh, Berlin 

ZfS-lfety« 


Otdnuiqii-Ilfr 

713jW 


je-fedt tf c mm m 
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DK 625,2,013:622.625 


Fachbereich - Standard 


Januar 1967 



ElrtMlten-Kasten kipper und 
Satte Iboden - Entlade r 

Gabelstangen 


Maße In mm 


TSL 

100-7054 

Grupp« 300 

Verbindlich ab 1, 7, 1967 




ftfttond* Hafte me A 


Beza ich nung einer Gobebtcmge A von Läng« | L — 1010 mm, Führung i —135 mm, Durchmesser d L —175 mm 
uud Bohrung d'j— OB mm: 

Gabelstange A 1010x135x175x88 TGL 100-7054 



Ausführung: Vergütet auf T z B ^ 55 hls 65kp,/mmL Buchsen an beiden Selten on 3 Stellen mit 
Elektrode Kb IX'X durch Heftschweißung befestigt. 


') nur für Gabelitang« A van Läng« Ij — 950 mm 

Hinweise: Ersatz für TGL 100—7054 Augg 4.61. Änderungen gegenüber Ausg. 4.61: 

Länge — 820, Ö55 und 1220 mm gestrichen ; Maße ftlr s und d t — 83 mm nachgetragen. 
Vergütung aufgenommen, Standerdtechnbdi überarbeitet 


Benötigt: ö. 1. 1M7 Mlnlnxfium für Oiunditefflnduilrlt, BtrNii 

£f$ Kühl* 


Ordnungp-Nr. 


713,05 
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DK 625.2.013=622625 


Fachbareich - Standard 


Elnsertonkastanltlpper und Sattelbodenentlader 

Kuppelboixen 

Ma&fl in mit) 

^ (?) 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend iu wählen 



HE 

100-7062 

Grupps 337 

V*ririn<Hldi ob 1. 1. 1067 



Kuppelbolzen A 71x190 TGL 100-7062 


Form 

di 

' 

<k 

d. 

5 

Mdlt» 

f7,B5 lig/diR 1 ) 
fcfl ft* 

A 

i 7S 

170 

100 

50 

“ 

7,9 

10O 

&,5 

90 

215 

120 

60 

— 

15J 

B 

60 

190 

100 


20 

5,6 

71 

7,4 

90 

215 

120 

25 

126 

c 

71 

170 

100 


- i 

7,4 


Werkstoff: 58 Cr V 4 TGL 8547 

Ausführung: Vergütet auf 100 bis 125 Vp/mrrr. 

Bolzenschoft aberflächengehärtet HRc - 60 bis 64|cp/rnm** 
Hortetiefe 12 bis 15% vom Bolzendurchmesser. 


Hlnwdi«: 

Ersatz für TGL 100 — 7062 Ausg. 7.62. Änderungen gegenüber Ausg. 7,62: Form C aufgenommen. Stan¬ 
de rdtechnisch Überarbeitet. 


B«tUtJgt: 6, 9. 1966 


Zf 5-Kohle 


m.u& ipQMw m 
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M M.CT2;6ZS.£Q0f.4tB22 


Fodtomh-S 


BeiMmungtn für ?rf i i inmfra hr r e i ft « fl « 
Kwa li n i ^ ii und Samt] 

Brerögestönge 


Eradhrt Z stehe Salto 2 


ff Benennung 

1 Brernsgeitänge 

2 ftstpwttta* 

3 Wf ^fa (dazu grimn 

Hede Mffc 2,12,13,14,6 ,17^32*24,25) 

4 Brvn4Uzhfrg>ds«n 

5 frcmshtbri 

6 fremshebefarbintfer 

7 l*nführ\Fig dar Bramszugstcn^ 

® ^ t to*k -,m *9**täng*(dira^ gehören 
*fc*r Mtt 4,5, S r 9> V) p 11 .©, 20,211 


ftidWW. 313 *969 WB 

lfcah*l.S#rrft*nbMo 

ZG KdM. 



ff Benennung 

W RückziMangr 

19 Lager fik Efremshäiigaetsen 

20 Bremsdriteck 

21 Brvmszu^langc 

22 La&lsttoige 

23 Rüirung, mnei* für Zyfrwfcfftebel 

24 ^folmdungsstange 

25 BramsgastängesteUar 
25 Hauptbremszugstange 

am Zyünd«rh«i*l 

Fwisrtiung Saite 2 


Ordnung* 

790.11 


Or*»*r Standard gilt nur lir dnfira 


rtegbt 


Benennung 

9 F m#hrtwlpg 

V Fangfcügd 

11 Etamshängtaisan 

12 SqNMfanatanga 

13 Scftofrfi 

14 K^htM 

B Zyifcderhebel 
E Führting, äußere lür 
Zyflnderhebaf 
!7 Rücfcztetifefcr 




























































































































Stftt2 TGLD0*7VI7 


I 

















































































?9 vhv*ö uj>h Nachdruck. auch auazugswai», nur gastatta*, wann Nicti(Jmo(i*i«nr>zfl'sclnung brw. Qual lervan gäbe erfolgt 


OK 621-59 1625 . 242 1622.69 DDR-Staildard Oktober I960 


HHh 

Elnaeitcn-Kftstenkipper und Sattelboden-Entlader 

BRBMSTRAVERSE 

m 

8711 


für 900 nm Spurweite 

Grupps 332 


Verbindlich ab 1*3*1961 


Maß e in mm 


Nicht angegebene Einzelheiten sind sweckent sprechend zu wählen» 


~(v) 




Bezeichnung: 


Bremstraverse TGL B711 


Werkstoff: GS-j8 
Masse* 30 kg 


Bestätigt euq 10* 10»I960, Amt für Standardisierung! Berlin 


128 







































Ag 0 DQft 


DK 621-59:625-242'622.69 Fach bereich standord 


Juli 1967 



Eins eiten-Kasten Kipper und Sattelbaden« 
Enttoder 

Brenrtsdreieck 

für 1435 mm Spurweite 

TGL 

6712 

Giupfiä 332 

Boro« C OAMOCTOpOHHVIM onpoKMAHbiw 

One-woy sid* dumping cor and 

MjlqiOll (fl pQSrpJfJOMHWä BQTOH C CG*’ 

Drscharging saddt« 1 

beak car 

JlO&blM AMMUJ,aM 




TbpM 03 HblW TpMQHrejIb 

Brake truss bar 

/M« uuwpUHU KOJ 10 M 1435 MM 

Track gouge af 1435 mm widlh 


Verbindlich ab UJ966 

Maße in mm 


r^j(y w) 




Fortsetzung Seite 2 

b*»i£h 4 i: 3*7.1967 Ministerium für Gr und stoff industri ^Berlin 


ZfS Kohle 


Ordnungs-Nr 
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Seit« 2 TGL 0712 


Einitfhmt Z 



Bezeichnung 


Bremsdreieck TGL 8712 


Lfd. 

Nr. 

1 

J£ 

L‘ 

iä 

£/» 

Bezeich 

Benennung 

nung 

Kurz¬ 

bezeichnung 

Masse 

kg 

Werkstoff 

Halbzeug 

1 

i 2 , 

■Au schweiß zapfen 

1- Ta 6712 

15,9 

St 3Bb-2 Ta 7960 

Rd 70 TGL 7970 

2 

1 

Druck strebe 

2-TGL 6712 

6,6 

St 52-3 TGL9413 

Röhr 70X4 TGL 9012 

3 

1 

Zug strebe 

3- TGL 8712 

6,3 

St 52-3 TGL 7960 

Ft 40 x 14 TGL 7973 

4 

1 

An schweiß hopf 

4- TGL 6712 

1,7 

St3flb-2 Ta 7960 

6t 30 TGL 8446 

5 

2 

Buchse 

5- Ta 8712 


St52-3 TGL9413 

Rohr 57x4,5 TGL9012 

6 

1 

A40,5/50 x 30 

TGL 32-421.01 

0,16 

St 60-2 TGL 7960 

CK 10 

— 

7 

2 

Scheibe 

42/72 TO.8326 

0,13 

St TGL7371 

— i 

6 

2 

Splint 

10x60 TGL0-94 

aas 

St 38 u-2 TGL 7960 

— ! 


Ausführung: Schweißzusatzwerkstoff Elektroden Typ K6 H/X 

Buchse lfd<Nr.6 aus CK 10 wird im Fließpress verfahren hergestellt 

Hinweis«; 

Ersatz für TGL 6712 Ausg. 10,60 

Änderungen gegenüber Ausg. 10.60'Feld für fremdsprachige Titel aufgenommen. 
Geltungsbereich laut Anordnung 354 vom 14.12.64 GBl St 354 gestrichen. Bremskraft 
von 6 Mp in 6,3 Mp, einzelne Bau maße geändert, AnscNuflmaße beibehaUen, 
Standardtechrtisch überarbeitet 


1^0 








































































DK 6 21 -59722'625.242.622.69 Fachbereichstandard 


Juli 1967 



Einseiten-Kastenkipper und Sattel boden- 
Entlader 

Bremsklötze 

mehrteilig 


8713 

Grupp« 332 


Barem c q a hoc TopQKHvi m onpoKvi,ü,HbjM 
KpüBüH ifl pa^rpyjoHHbtM earoH c ceA- 
JKlBblM AHklUijSIHI 

TopM 03 Hbie K 0 J 10 AKW 

MHoroceKUeVioHHbie 


One-way side dumping car and 
Dfscharging saddle beah car 

Complex brake-blocks 


Mafle in mm 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend za wählen. 


Verbindlich ab 11.1166 





Bezeichnung eines Bremsklotzes mehrteilig von Höhe h^=260mm und Abstand 
e s= 115 mm= 

Bremsklotz mehrteilig 260x115 TGL8713 

Tabelle I 


A» 

e 

Masse 

kg 

für 

Spurweite 

260 

ns 

10,1 

900 

125 

11,6 

400 

135 

Uä 

14 35 


Fortsetzung Seite 2 bis 4 

Baitangt- 3*7.1967 Ministerium für Grundstoffindustrie,Berlin 


ZfS Kahle 


Ordnungs-Nr. 
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Serif 2 TGL 5713 
Tabelle 2 


p 


Lfd 

Nr 

.t 

D 

N 

J£. 

% 

CO 

Benennung 

Bezeichnung 

Kurzbezeichnun 
260x115 | 260x125 

9 

400x135 

1 

1 

Brems klotz schuh 

1-200 TGL 8713 

1-300 TGL 8713 

2 

1 

Bremsklotz sohle 

2-260x50 TGL871312- 260 x60 TGL8713 

2-400x55 TGL 6713 

3 

1 

Bremsklotzkerl 

3-A250 TGL8713 

3-B350 TGL 8713 

4 

1 

Buchse 

45,5 H11 x56 JJ'jg X67±Ü,S TGLÖ713 


5 

2 

— 

A55,5/65x22 

TGL 32-421.01 

6 

1 

Einlage 

Ft 20x5x210 TGL8713 

Fl 20x5x320 TGL8713 

7 

i 

Quersteg 

Rd Gx60 TGL 7970 

Rd 8x75 TGL 7970 


1 Bremsklotzschuh 


^ (w) 



Bezeichnung eines Bremsklotzschuhes von Hohe h a = 200mm^ 

Bremsklotzschuh 1-200 TGL 8713 

Tabelle 3 


Ai 

b, 

+2 

b t 

-2 

h 

+2 

-1 

*-15 

di 

HÖ 

V 

K 

+1 

A* 

+1 

hg 

l\ 

U 

i. 

fi 


Kenn¬ 

zeichnung 

Masse 

kg 

für 

Spur¬ 

weite 

2UU 


60 

32 

68 

56 

140 

40 

35 

160 

65 

— ; 

40 

370 

42 

200TGL8713 

2,6 

900 

300 

52 

76 

35 

80 

65 

200 

47 

42 

2Kn 

rni 

15 

65 

560 

67,5 

300 TGL8713 

-&Z 

1435 


Werkstoff: Bremsktotzschuh GS-45 TGL U315 

LJ B^hse St 60-2 TGL 7960 oder CK 10 

0 re msMotz schuhe, Technische Lieferbedingungen n ach TGL 32-617.23 
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TGL8713 Seite 3 




ft» 

s 


ft* 

Ä* 

Ar 

ft« 

ft. 

-i 

Afcr 

-1 

r t 

r* 

r« 

Kennzeichnung 

Masse 

kg 

für 

Spur¬ 

weite 

260 

50 

74 

66 

14,5 

160 

150 

33 

38 

370 

260 


260 x 50 TGL6713 

7,5 

900 

60 

350 

260*60 TGL6713 

M 

400 

55 

84 

76 

23 

200 

220 

40 

45 

560 

370 

450 

400 X55TGL8713 

15,6 

U 35 


Werkstoff: Brems klotz sohle GG TGL 8886 

Einlage St 3Bu TGL 7960 

Bremsklötze und Bremskiotzsohlen, Technische Lieferbedingungen nach TGL 8686 


2 Bremsklotzsohle 


Schnitt A~A 


Bezeichnung einer Brems ktotzsahle von Höhe h* = 26Qmm und Dicke s»50mm; 

Bremsklotzsohle 2-260x50 TGL 8713 

Tabelle 4 


Schnitt 
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Se'te 4 TGL 6713 


3 Bremsklotzkeil 



Bremsklotzkeil 3-A 250 TGL 8713 


Ta belle 5 


Form 

ft 

dz 

fz 

h 

U 

-2 

r 

- 0.3 

-0,3 

-0,3 

Masse 

kg 

A 

250 

6 

30 

110 

60 

350 

5 

3,5 

2 

0,2 

B 

350 : 

6 

50 

16G 

75 

540 

6 

6 

2,5 

0,35 


Werkstoff = St 70-2 TGL 7960 

Ausführung; roh geschmiedet. Gehärtet, Härte HB=325±25 
Br emsklotzkerle, Technische Lieferbedingungen nach TGL 32-617.24 


Hinweise: 

Ersatz für TGL 6713 Ausg. 10,60 

Änderungen gegenüber Ausg, 10.60: Titel berichtigt. Fremdsprachige Titel angenom¬ 
men Geltungsbereich It. Anordnung 354 gestnchen r Slandardtechnisch überarbeitet. 
Rjr Bremsklatzschuh 200 durchgehende Buchse aufgenommen.Werkstoffbezeich- 
nung nach neuestem Stand geändert. Technische Lieferbedingungen für Brems¬ 
klotzschuh und Bremsklotzkeil aufgenommen, Technische Lieferbedingungen für 
Bremsklotzsohle von DIM 5621 in TGL 0666 geändert Bremsktotzsohlen-Neigung 
entsprechend Radprofil A TGL 6080 berichtigLMafle b 7 von 22 in 12,5 und 30 in 22 
geändert, 

1?4 




















































Kflehdru-dt. outt. auszugsweise, nur mit Wodidru<£lc*nnM»'idir , iijng -td#r Qu*li#ftQngab* gailüflel 


DK62S.2:621.828 


Fachbereich-Standard 


Juli 1964 


WB 

Schienenfahr zeuge 

Einpreßbuchsen für Bremsgestänge 

Abmesi ungen 

TGL 

32-421.01 

Grupp* 3?7 

BTW1KM 

ann SAnpeccoBKn b TopM03Htie mh 

pA3neptJ 

Pressing bush tor brake rigging 

measurement 


Verbindlich ab 11.1965 


Dieser Standard gilt für alle mit Masse-Angaben versehenen Buehsencbmessungen 
Ergänzungen sind nur in den nicht mit Sperrstrichen versehenen Felder innerhalb der Stufenlinie, 
mit Zustimmung der Zentral steile für Standardisierung, zulässig 

Maße in mm 

w(v) 


A 



Bezeichnung ewwr Buchse A von Bohrung d,*40,5mm, Außendurchmesser d^SOmm und Längt L*4Smm; 

Buchse A 40,5/50x45 TGL32-421.01 


U 


fehlend Maße wie A 


ß 


wm/mm 



Bezeichnung einer Buchse B von Bohrung di* 40 , 5 mm, AuBthdurchmeuir di» SO mm und Läng« L-ASmmt 


Buchse B40,5/50x45 TGL32-421.01 


+) Preßpassungen nach TGL 32'132*07 
Bestätigt: 10.7.64 WB StWenenfahrzeuge, Berlin 


Fortsetzung Seite 2 


ll 76 J Btß 0^T/^4' /S'/64 






































Sit» 2 TGL 32-421,01 


. " 

JÄ 

20ß 

22,5 

245 

(25>5) 

27,S 

305 

{32,5 

33,5 

1%S 

40,5 

45,5 

505 

55,5 

605 

[615] 

70,5 1 

[7^5] 

80,5 

4 

26 

30 

, 

33 

36 

40 

« 

65 

so 

55 

60 

65 

70 

75 

«n 

«1 

90 

95 

u 

12 

V* 

* l 

2.5 1 

h 


* 

2,5 

3 


(7.B5 kgWWkg/Stikh 

8 

0013 



0022 


0035 

— 



M« 

□ 









10 

Qc*i 

0024 


0027 


0061 

— 


0043 


0059 

0065 





Ö139 



12 

0019 

Q029 


40 J2 


oosd 

— ' 


ÖÖSij 

ÖÖ6* 

0071 

0070 





Q167 


010» 

14 

0021 

0034 


Q03B 


0,0571 

0055 


Qp6q 

00% 

0082 

0091 

0000 







IS 

nrtiL 

Inniti 


0041 f 

0062 

— 


0064 

oqts 







Q208 





IS 

0025 

0039 


OW 


0,060 

0068 


Öfi€& 



^104 

0113 







10 

om« 



0049 


OßK. 

— 


00T7; 

5« 

QU» 

Ol« 








20 

0035 

0049 


<V»4| 


0^ 

0079 


00650106 

0,118 

[0,129 

L0142 

0,153 






2 2 


0053 


— 



— 


0096 0,116 

0130 



0,169 

0,191 

0194 




25 

qoaa 

0061 


006» 


0103 

0090 


Q107Q132 

0147 

owa 

om 

0101 





öSi 

1fHÜ'H 

mi 


Q081 


0,124 

— 


HEEGHEGttiJELI! 








52 




— 

1 

0132 

0126 



016S 

• 

o,m 

Q?27 







35 


sag 


SO« 


0,145 

0149 


0,149 

0185 

0206 

022« 








je* 







0151 






0270 







40 






0165 

— 


0171 

02H 

0235 


02S2 

0306 






45 






0186 




0236 

0265 









so 







— 


0213 




0753 







lo 1 






_ _, 

0,246 

— 


Q256 


Q353 


<V«4 

0,459 




00« 


70 






Q2B7 

— 





0453 


^535 






*0 




_ 










0612 


Pi 




90 




















100 









Ö4H 







1 




Hl AhmAi gtltift vor dam Gnprtuvi 

ElngtUamwrtt Durdmittsar iM für Ntutanxtniktknan all 
Jmm für Ei^onUiftrungHi 

Wtaritstoff: St 00-2 T 0 L 7060 ] 

St SS TOL 1413 ) m 

4SS20 HR1252B)di 

CK 10 m* zum FlkAproston TöL 6546 ) 

£rmt für TGL 32*421.01 Aus* 541 
tttfrutgüi giginütw 4**161: Durtlwunrituftaj mit TC 
mC' Mtrkbtott *02-30 Aus* 164 a H»nnal* Durchfnftsstrraiht 
WtTkitoffaiflptm giändtrt 

60ST 6740-60 Buchen für GtknkwrHndungtn an Bntitipun 
öOST 1978-43 Wä(:lag«r und glatt« Quctmn wurdan nicht 
nicht obgtstimmt sind. 

■ht mgalfli 

ui VtOpiI 

H H«r$t*U«f 

H 32-3510- 
dar Bolz«* 

ttscnbalmah 

btritelukh 

_ 

t« 

l.Bolz 
* Am 

aowk 
tlgt, d 

•n ml 
«timt 

1 

0 tk 

t Kopf t und 
tf. 

ktamotidnot 
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Nadidnj<±. auoi auszugrwfflse, nur mif NadTdnjdckeTmzeitftmjng oder QiMflArtAngAb* g «fallt'. 


dk 621.753.2:621,822.5:625.2 Fachbereich-Standard 


Februar 1964 


WB 

Schienenfohrzeuge 


Preßpassungen für Buchsen 


T&L 

32 - 132.07 


Gruppe 300 


Verbindlich ab 1,9.1964 

Dieser Standard gilt für Buchsen mit einem Abmessungsverhältnis noch TGL 32-421,01. 
Die Abmaße sind Erfahrungswerte.Sie gelten für alle metallischen Werkstoffe,j€ck)ch nicht 
für durchgehärtete Einpreßbuchsen, gehärtete Aufpreßbud>sen und Aufpreß buchsen aus Grauguß. 



Anwendungsbeispiele: Ma(je 


rn 

s, 

*> 



ZA 




^3 


H 


0811 ® 



Die zu fügenden Flächen müssen eine OberflächengüteW haben. 

Hinweise: 

Entstanden unter Berück* loht taung von DfN 1553 Ausg. 256 
Änderungen gegenüber DIN 1553 r Titelergänzung redaktionell geändert 

Die Nennabmafle für Außenmaße {Wellen) stimmen mit den Nennabmaßen der JSA Maßtoleranz- 
feider für Preßpassungen nicht überein w 

Diese Abweichung wurde vom Fachbereich 156 „Vorzugsmaße und Toleranzen unter der 
ftegistrier-Nr 156-003 genehmigt. 

Begriffe und Formel Zeichen siehe TGL 0-7182 Blatt 1 Ausg. 6.62 

^SOST 1069 wurde nicht berücksichtigt da dre dort festgelegten Werte vorheriger Versuche 

und Erprobungen im Fahrdienst bedürfen 

Be stätigt: 25 4 64 V V 8 5 chi enenfahr zeug e, Be rli n 
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103^177/4^00* " i lir - 5 lTGL 10 l0aJ1 1 - P ' : '- 


DK 621-22:625.2 012-597 _ DDR-Standard September 1963 


Demokratgehe 

Republik 

Sc Menen Fih rzoug« 

Bremszylinder 

Hauptabmessungen Kol benkriftc 

JGL 

9457 

Gruppe 337 

Pä-jifacoBbm noASH^Hoii totra* 

TqpMOJHOH L^HJIHHAP 

r.naunbie p^SMdpbt Cwjsb* fiöpujwH 

rallway vehides 

Brake cyi Inders 

Main dimenilern* Power* of pistons 


Verbindlich ah 1- 1964 


D '* *" Standard nicht lufgtnemmenrn, Nenngräßvn 10 und U — kurlhubig — sowie die Nenngröße 18 be¬ 

dürfen irr Guliauifiihrunj keiner Au inih rnegenehm |gu ng r 


MaH« In mm 

Nicht angegeben* Bimelheicen iln-d iwecktrusprechirnJ wühlen. 



Beiakbnuri( ein« Bremiijdijiders A v«i Ncnrig rdBe 0: 

Bremszylinder A 8 TGL 9457 


'| Di« obera lij* 4 m Anichluriitiitnni in bu, |>Mttlli*rtg bnandEn innjfebeft, 

Zuständiger Fachbereich: 32, SchienenFahriesig* 

Bestätigt; 33. 9.1963, Amt für Standardisierung, Berlin Fortsetzung Seite 2 


^ v.nri.h: fiuchh*» Leimt, lei PW C 1. -•**«< r 'CHr«h 91 , Verlag VfB ftthUthverlpi. Upnj W 31 









































































Sälen 2 TGL 9(57 


Nenn¬ 

größe 

*) I 

a f 

0i 

—1 

bi 

bi 

bi 

d, 


d. 

«f 

•t 


»* 

«* 


fi 

fi 

h 

h 

fi 

h 

h 

Anzahl 
der &e- 
festl- 
gungs- 
Ibchcr 

Mm 

a$ 

h | B 

e 



2(4 

237 





70 

122 

200 

200 

42 

45 

| 244 

399 

758 

230 

34« 

269 


4 

32,* | 

30,5 

10 

7 

30 

300 

262 

w 

13 

30,5 

40 

32 

150 

223 


21 

49,5 

300 

464 

311 


405 

773 

35 


45,0 

42.9 

12~ 



3W 

203 





90 

170 

254 


20 

43 

350 

4(2 

317 


407 

275 



52,0 

■19,0 

t* 

12 


(04 

340 


27 

(0,5 


100 

2Q2 

304 

228 


44 

405 

464 

, 347 

230 

417 

295 


£ 

7Ä.fl 

70.0 

ib 

12 

40 

1(74 

402 

90 

90 

274 

\ 334 



(1 

462 

40 

m 

*5* 



95,5 

30.4 


Kotbenkräfte 



Bremtdruek kp/em* 

NenngrüSl 

i 1 

2 

3 

4 ! 

. J 

* i 

7 

8 


Kolben kraft kp 


i 

245 

570 

895 

1220 ! 

1549 

1970 

2195 

2520 

10 

360 

873 

133* 

1899 

2412 

2925 

3436 

3951 

« 

5(5 

1272 

1970 

263* 

3393 

4100 

4307 

5514 

14 

030 

1320 

2810 

3900 

4790 

5780 

*770 

7760 

U 

1130 

! 2425 

1720 

5015 

(310 

7*05 

3900 

10195 


Dl* Tabellen wart* und durch praktitcha Erprobung ermittelt. Die Kolbankrift* *ind demzufolge um den Wert der Kolbtnrück- 
druekknft und G*rt*n(erückdruekkraft varrlngert. 

Zwl*chenwerte ilnd vom Bremidnrck 0,3 kp/cm* an durch lineare Interpolation im ermitteln, 


Beeriabadruck 3 kp/cm 1 

Gewinde: W1iltWOrth*Rofcr|«wind* nach TGL 0^259. 


'> Dil Pler»rt(röDen eiHCl prichen dem BrinMijillrwijr-InnerwiuFthrteiHr in Za 1 !. 


HfJiweFeer 

Ersatz für TCl 9457 Aw|. ZM. 

Änderungen gigt filier Auig. 2.6 1: .Maßt dj und geändert. reddktJpneM Überarbeitet. 

Brtmtryffnder, Techfl'Uebe UefertedrnfiinifeiT sJehc TGL 9459. 

Am 1. 9. I9ft3 tag fn der DOfl noch kein vergleichbarer G05T oder FdChbereftJwJdOddrd de/ UdSSR rer, Zur gefabenen Zeit wird Jr> der 
1r 5WVDARDtöJ£flUNG" belkmvrtfefeben, dö6 ern vergleichbarer GOST oder Forhbenf^ttclTTdürd der UdSSR rwJJefL 
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DK62S 2-592 S9 


Fachbereich-Standard 


Juni 1969 


4 


Sc hi e n e n fa h rzeug bau 

Schienenfahrzeuge 

Bremskupplungsköpfe 

Hauptabmessungen 

m 

32 - 714.01 

Gfw» 337 

re jiecob bi m noxiBM >kmom cocias 
ronoBKa Me)KBaroHHDro 
COeflMHeHMS 

0 CHOSHble Pa 3 MPPbl 

rai l ve hides 

brake hecds 

main dimensions 

Verbindlich ab 1,10.1969 

Maße in mm 


Nfcht angegeben« Einialheiten sind zweckentsprechend zu wählen 

A 



Fortsetzung Seite 2 

Bestätigt: 20.6,1969, VVB ScNenenfahrzeuge Berlin 


190 






















































Stiu 2 T&L32-714. 01 


B 

spiegelbildlich zu Ä 




Bezeichnung eines voUitündigen Bremskupplungskopfes A von lichter Weite 1- ; 

Bremskupplungskopf A 1‘‘ TGL 32-71A.01 


Hais«; 1 kf 


H/n wtf **; 

Ertotf für jusg, 3 5$; 

Änderungen gegenüber AgigJSÖ: 
SremsfcußßJungifcopr 0 neu oufgenommen 
Redaktionen überarbeitet 

Entspricht UIC Ski V£ Aui ffr 1.66 (geändert 
Dfchtring nach ßfl W-Be*t*Jf jeichnung 
Nr 714.1. Ö .ÖOÖO. 96.0 {S J 


t 


141 











DK 625 2-592.59 


Fichbereich- Standard 


Märt J9S9 


WB 

Schienenfahrte age 

Drück l uft ausrüs tun g 

Vorsponnkuppiungskopf 

•' Tel 

32-714.02 


Gruppe 332 


1 

Dieser Standard giif für Sthrenmn fahr zeuge im Burgfrau 

Maße in mm 

\brbtn6€hab23.3.1959 

i 


Nicht oogmgmbvfm Einzelhetivneind zweckentsprechend zu wählen 


1 


__ 

8 


m ^ 

t 

«■—J» 

V55 -*J 



Bezeichnung mnme woihtändigan Vorspannkuppk^kopfc? mit AnecNußgewInde R tfv 11 

Vorspannkupplungskopf R % ‘TGL 32-714. 02 


Masse (Gewicht) ^: ^4 kg 

Gewinde ■ W hit wo rfh - Rohrgewinde nach TGL 0 -259 


*} durch Wägen ermittelt 

Hinweise 

Berichtigung 10 Siehe M'tteitungsbtQtt Heft 7/65 


antätogi am 23 3 . 7959 VW Schenentohrmige > Bertm 


14? 


I 


j»vt J.r w new : 






















































QIC 625*2.012 -592.52 


Fa di bereitJvSta n da rd 


Dezerober 1963 


WB 

Sch lenenfehrzcuge 


Druckminderventile 
für Drudduftausrüstu ng e n 

Vordruck 3 bis 10 kp/cirt 1 Minderdruck 2 bib fikp/errf 


M 

32-713.01 

Grupp« 337 


Verbindlich ab 1.3,1964 


Maße in mm 

Nicht angegebene £inzelh«it«n sind zweckentsprechend zu wählen. 


Kennmark« 1 
Pfeil erhaben 



1*7« 


M 


1 

—'A 






Bezeichnung einre Druckminderventile* mit Einet*](druck [ Nfndardruck > 3,5 Kp/em* * J J 

Druckminderventil 3,5 TGL 32-713.01 

Mo*» = 1 durch Wogen ermittelt) 3,750 kg 
Bewinde; WhEt WOrth - Rohrgewinde nach TGL 0-259 


^ Der jeweilige Einstelldruck x-BL^Skpfcm 1 und dos Herr Steuerzeichen sind auf der Kennmarke 
einzutragen. 

ntJDer Einetelldruck ist bei BecteUung onzygefcem . 

Kinwebe t 

Ersatz für TGL 32- 713. Dl Aueg 12,59. Änderungen gegenüber Ausg. 12.50 i Ferm B «ntföllt ( 
Untertitel erweitert. 


Am 1 . 12.1963 Log in der DDR noch kein vergleichbarer BDST oder rnrhh* reich« Tnnri der 
UdSSR vor. Zur gegebenen Zeit wird in der STANDARDISIERUNG " beknnntgegeben . daß ein 
vergleichbarer ÖDST oder Fachbereichstandard der UdSSR vorliegt. 


74.1Z.03 VVB Jchienenfdhrieuge j Berlin 


Ordoungs-Nr.; 
715,04 


«7(B Anvw.uteritom -1/18/ 172 579.260 LpG 8*0/64 - 
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PK S 25 . 2 - 5 B 2.52 


Fachbereich - Standard 


OHtoÖer lg« 


W 8 


Absperrhähne 

mit Jnnengem-de 
für Drucktufttmtungesn 


32 - 619.07 


337 


MejtewaAQpöWHbiü nmXBMiHHoä coctab 

3änop»bte KpBHbt 

C BrtyTpBHHBÜ pmlbdött 
JX-m rpytTanpomatitm cmaroro bqxhijxa 


rait vehidms 

stop -cocks with inside thread 

for campressBcf air pipings 


Nicht 


Verbindlich ah 1 A 1963 

MaOm in mm 

Gnxmihaten sind zvmidtsrttsprmchmnd i 

Nenndruck 8 
A 

tltt mit Entlüftung 



geöffhet ^ 


rechts i. j I links 

gmschlornsmn 

Bmtehnung mrmm Abspmn-hahntn A von d - RVa* ltnks (Ü mit FhttüftLng (I): 

Absperrhahn A /?%" LZ— TCL 32-619.07 


ä 

ft 1 L 

rechts Unk* 

Z 

Lr® 

b 

* 

»i 

i, 

i» 

m 

s 

7C=11 

J4* 

3H[ 

— 

— 

u 


45 

m 

l!5 


aea 

ffV 


X 

— 

16 

106 

43 

m 

41 

IM 


- 


&JL 



— 

1B 

m. 

W 

fö4 

"3ET 

T w~ 


Vdurch mttwttett 


rnmtät igtt ÄJ.«a mz t 


Fortsetzung Smitm 2 bis 5 


WB 


Jthi i r nn fr*» jm g*, Berlin 


Ürdnungs - Nr. 
375.37 
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3*t» 2 TQL 32“«1B.07 


B 

Dorgeatmtlt ahn» Entlüftung 



f+ 


V 1 

rechts 



links 

feNenda Maße wim A 


goäffhet 


Bezeichnung mnes Absperrhahnes B von d » Ri* rechts (R) * 

Absperrhahn B RI" R-TGL 32-619,07 


d 

R 1 L 

nchh Links 

z 

mit fnWiiflUTg 

H9 




— 

IW 

RI* 

X 

X 

— 

1,76 

X 

X 

X ä 


» vgl Saite 1 
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T6L 32~£19 07 Seite 3 


^ Hebelsteilung um 
t 34” gedreht 



entlüftete Seite äw Hebel“ 
Stellung geschlossen 


fehlende Maf3e vwie A 


geöffnet 

Bejcpchnung? Absperrhohn C RI** Z-TBL 32~ 679, 07 


Masse 0 : y ?ß 


mif und ahne Entlüftung 
Dargesteili mit Entlüftung 



*) vgl. Seite t 
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Serie A TBL 32-G19 ,07 


f 


mif und ohr* fhilüfiung 



Weöc/afeüung um 90*gedreht 


Do r gestellt mit Entlüftung 



—j—l_1 

geöffnet 


Bezeichnung eines Absperrhahne* E von KV*”mit Entlüftung (1) 

Absperrhahn f RVt* Z- TGL 32-679.07 


Masse M r 7, 05 kg 


nggi Sette l 


14 ? 





























m. 32-619.07 Smtm 5 


F 




Bezeichnung t Absperrhahn F RVt" TCL 32-619.0 7 


Noat'^ 0,075 


fl vgJ. Seite T 
HinvMTM : 

Fbrm A ( B und 0 * 

Abweichungen gegenüber QOST 2ßOS-56 beefehen jndtrt Griffarrrwn und ddrwn Lemgrnn 
im AnechtLßgmvtindm R ?/e* t nur Form 0) in d*n GehMäuee längen und dar Qwxnfhöh e- 
Farn c, F und F i 

Am W, 1. J9Ä2 log bmm Amt für Sfondordiamrung nach kwn verg/ejchb&rer GOST oder 
Fachbereichstandard dmr UdSSR Vor. 

Zur gegebenen Zeit wird in efr H STANDARDISIERUNG m b&kanntg*gmb*n ( da» mn v eg fafc h 
barer QÖST oder Ftthber&ch&tandord der UdSSR varltegt. 
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ok 625.2-592,52 Fachbereich-Standard Oktober ig 62 



11 



























































Seite 2 TGL 32-6 f9-08 




Bezeichnung* Ablaßhahn B R Vtz“ TGL 32‘619.08 


Maxie ^ ; 1,4 kg 


geöffnet 




d 

Li 

^2 

s 

Massel 

hg 


120 

27 




50 

222. 


fehlende MetBe w m A 


__ Bezeichnung eines Abtaßhahnes C von d« Ri 9 * 

vgi. Seite i Ablaßhahn C R1" TGL 32- 619. 08 


* m 

















































































TGL 32-619 OS Seife3 


D 



Bezeichnung eines Abt aßhcrhnes Q von d 

Ablaßhahn D RVs" TGL 32-619.08 


d 

Masse 
Hg 1) 

M 22xtß 

Q 48 

RVz“ 




fehlende Maße wie D 

Bezeichnung : Ablaßhahn E RVs TGL 32-619.08 

Masse 1J ■■ Ö,&8 kg 


vgl. Seite 1 


Hinweis* 

Am T9.L 1962 lag heim Amt für Standardisierung noch kein vergleichbarer 0O5T oder 
Fachbereichstandard, der UdSSR varvü 

Zur gegebenen Zeit vwrd in der „STAN DA RDiSIERÜNG "bekanntgegeben, daß ein ver¬ 
gleichbarer GDST oder Fbchbqreicheetandard der UdSSR vor liegt. 
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DK 625i 2-592,52 

Fachberiich-Standard 

Oktober ml 

% WB 

Schic nenfa hrievge 

Umstellhahn 

32-619.09 


für Druckluftleitungen 

Gebern 337 


JfCe^eswo^opoxHbifi noflßMJCwöfi cocras 

KpäH nepeKJitoveHMn 

Asm rpydbnpoBOJxoB cmmtgto aotA^cd 


mit veNcies 

change-over cock 

for campressed air pipings 


Verbindlich at 1.4- 1963 

Dieser Standard gilt nur für Lokomotiven 
Maße fi mm 

Nicht angegebene Finzel heiten sind zweckentsprechend zu wählen 
QriffMtsiiunq um 43 “ gedrmht t , 

Nenndruck JO 


Bezeichnung - Umstellhahn TGL 32-619.09 

Fortsetzung Seite 2 


Bfgt^ fgt: 30 10 1&62 f V Vg , Berlin 


\ m — t $0 --► 

0i Oüterzijgö*frifl£> 
langsam wirkend 
Pt Personen zug bet rieb 
schnell wirkend 

5 ; SchneU&jgbetrwb 

schnell ( *fark wirkend 

SS*' Sthnsltxugbetrieb 

sehr stark t sehr schnell 
wirkend 
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tarirtab: b-Mwff Utprtfl C 1. Quaitinfti 44 - Vf* r «*b u * 4 »frt U%*%< * W 



































































Smtw 2 TBL 32-6f9<Q9 


Mctsae (durch WÖgon wmttietf) f 3,2 


Hinweis; 

Am 79. 7. 19Ö2 lag beim Amt für Sfondardfa/crung noch kein vergleichbarer QOST odar 
fiachberwKhatondÖJTd der UdSSR vor. 

Zur gegebenen Zeit wird in der „ STANDARDISIERUNG " b®konntg«g*b«n, daß »in ver¬ 
gleichbarer QOST oder Fachbe^chstanciard der Ud5SR vorfiegr. 


9mt.-Mr.S9M {Tr J 
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DK SZ5.2S92.5Z 


Fachbereich - Standard 


Oktober 19S2 


i 

1 

I 

1 

I 



WB 

Schienenfahrievge 


Kupplungshähne 

für Druckluft Leitungen 


32-619.10 


Gfuppa 337 


MejrßSHQßDpcnKPbtki ncysßwwwew cacrdB 

KOHU,eBbie KpdHbl 

ßjw rpi/dbnpoBOßOB cmdToro BüSßLfXä 


roll vebjcles 

coupting cocks 

for comprepsed air pipings 


BS3 


Bezeichnung eines Kupplungshahnes A * 

Kupplungshahn A - TGL 32-619.10 

Masse (durch Wögen ermittelt) f 3 ,5 kg 


$ hei Bestellung angeben . 

Hinweis* 

Am IS. f. 1962 lag beim Amt für Standardisierung nach kein vergleichbarer 0OST oder 
Fachbereichstand der UdSSR vor. 

Zur gegebenen Zeit wird in der k STANDARDISIERUNG “ bekanntgegeben daß ein vergleich-* 
barer GQST oder Fachbereichatandard der UdSSR vor liegt. 

Bestätigt i 30.10- 196? f VVS Sch'ferwnfbJhrrsuge ( Berlin 


Verbindlich ab JA 

Maße in mm 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu Wahlen. 

Nenndruck 10 

A B 


Fehlende Muße 
wie A 


Eigentumsvermerk der 
Eiaenbahnverwaltung V 
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j» 625.2. W-592; 5? _ Fachbereich Standard _ Oktober 1962 


WB 

Scherten fahr zeugt 

Schlauchverbindung en 

für Druckluft ie\tunqen 

m 

32-61913 

Gruppe 337 

nQABpiWHöti cocras 

CoeAHHeHHe py/rasos 

jl&p rtNe&MarviHecKttx npoBc^oB 

rait vehicles 

hosepipe joints 

für cornpressed air pipings 


VWb»ndJiohcib 17. 1963 


Müße in mm 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckerlttprechersct zu wählen 


Nenndruck 10 



I 

1 Bezeichnung mrmr Schiauchvmrbindung für Nenndruck fQ mit Anechlußgßwlndm R% und 

J Länge * 50D • 

SchlauchVerbindung 10 RV+"x500 TGL 32 - 6 ( 9.0 


AnecNuB- 

gtrwind* 

ii 

‘5 

b 

s« 

Hasset 

kg 


500 

540 

0^0 

R '!*' 

620 

660 

0,32 


1050 

1090 

0,4 3 


bc* Bestefiung angeben 
*/ üurcfr Yfigen o mnittett 


3estMf^[t^0^10^962j^ W8 Sdvenerrfahrzetjfjtt l ßerOn 


rortmeizung Seite 2bist 



































Seile 2 tsl 32-61913 


Nenndrucks und 10 


fig^rrtij^isi^rrir-ark 
der EiscriKhnverwQtiunQ 1 



Bezeichnung einer Schlauchverbindung für Nenndruck 5 mit Anschlußneytinde R Vs 11 und 
Lange lg »4-00' 

Schlauchverbindung 5 R 3 /e*x400 TGL 32-61313 


AnscNt-iß- 

gowr'ncte 

b 

4 

iio 

4 

*10 

Nenndruck 

tipfcm* 

Masse ^ 
hg 


400 

458 

520 


■ — ■ 

0,93 

R%" 

s?o 

67S 

740 

5 

fO 

1 t TO 


QQO 

050 

920 




Nenndruck 10 


GgenftjrnsniermarK 

der E'sentjüMcivefwöflunj) ^ 



Bezeichnung: Schlauchverbindung 10 RVex RVxxJOO TGL32-619.13 

Masse 2) Oß9 kg 
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1 vgl Seite 1 


I 























































































TOi 32-61913 Stil* 3 




r i i 


Nenndruck 5 und 10 


Figftrrfurnaverrnerh, 

cf er f rsenbornver tvo( (ung 

U / 


Sßrejcfrr’iLjnQ «ner Schlauchverbindung für Nenndruck 5 mit Anschlußgewinch NW” und 
Longe 400: 

Sc/t/au c/> v er/)/n dü/> g 5 /?Vz jr 400 TGL 32-619,13 


Anschtuß- 

gewrnde 

U 

It 

= 1Ü 

1« 

*10 

Nenndruck 
kp/cm 2 

Nosse 2j 

kg 


400 

446 

470 


— 

0,95 

R'lz' 

6?0 

666 

690 

5 

IQ 

t, IQ 


600 

£46 

070 


1,26 


Nenndruck 10 




Schnitt A~A 


Schnitt A — A 


Bezeichnung einer Schi auch Verbindung für Nenndruck IQ mit Anschlußgewindm ft s fo 
und Schl auchlänge * JfOQ ■ 


Schlauchverbindung 10 R f /ö*x 1100 TGL 32 -619.13 


Anachiluß- 

oewindfi 

d 

^9 

tto 

Masse ^ 

kg 

R s/ 8 ,r 

1145 

0,46 

R 3/4 IJ 

1147 

0,57 


.SW 32 














































































































1 * _ . 

——---_ - in _ _ „ _ _ mm 

Bezeichnung einer Schlauchverbindung für Nenndruck 5 mit Anschi uOgemnde R1 " und 
Länge /fl* 620 • 

Schlauch Verbindung 5 R1 x620 TGL 32-619.13 


An.sobfjjQ’- 

gewind* 

I« 

i» 

Us 

Nenndruck 

Hplcm 1 

Masse 

*9 


430 

492 

536 



1,95 

RI* 

620 

682 

726 

5 


22 0 

aoo 

862 

906 

10 ^ 

2,45 


1050 

1112 

1156 



2,76 


J 600 

1662 

1706 



3,46 


Sa **’ c .l ynun 9 •£*" Schlauchverbindung für Nenndruck 5 mit ArmcNuBgrdnde RK'xR W* 
und Lange £20 1 

Schlauch Verbindung 5 R 3 A"x R1%*x 620 TGL 32-61913 


Aroebfuß- 

gewinde 

bo 

iS 

■I*_ 

ÖS 

Ift 

i» 

Hcreae^ 

Kg 

RtytuRlV 

620 

680 

703 

1,64 

800 

860 

003 

JJ07 

1050 

1116 

1133 

aoo 


Seile 4 TGL 32-61913 


'Wvgt.Smtml 

»J Schlauchverbindung ist durch ftotm&rkierunq gckenrrziichnet. 

Wmwerse * 

QOST 2593 ~55 wunde nicht b*räcksi chtfgi, da mnm Abdämmung dmr gmtrmnrft von ernoodbr wnt- 
wictarttnn Brmm&achicnjchvertiiocJijngitn z-Z I. nicht vordringlich imt. 


Nenndrucks 




Nenndruck 5 und 10 


15& 









































































































































dk 62 5.2.012-592.52 Fachbereich-Standard 


Juni 1969 


Schienen fa hrz e u g bau 


Schienenfah r zeuge 

Bremskupplungen 

Hauptabmessungen 


m 

32-619.14 


337 


pe/iuoBbiK no/iBMWHOii coctae 
T0PM03H0M PYKaB 
o cmobh tie Pa 3 m epbi 


roil vehicVes 

brake-hose couplings 

main dimen sions 


Verbindlich ab 1 10.1969 


Maße in mn 


Nicht angegeben* Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wühlen. 

A 


grämt JniAplungskop f 
AI"16132-714 .01 


Eigentumsrermerk der Er senil ahnrerwaltcing^ 



fehlende Mafle und Angaben wie A 
Bezeichnung einer Bremskupplung A mit AnschluBgewin de R *V' und läng« li-62Ömro: 


AnichluB- 

gewinde 

d 

Form 

1 1 
ts 

J 2 

ito 

i 

5 W 

«D 

kpfcirr 
Überd r 

Masse 

kg 

»y; 

A 

620 

735 

45° 

41 

5 


fl 00 

SIS 

2,7 

1050 

116$ 

JJL 

B 

(6201 

7 3 5 

2,S 

toso 

116$ 

3,0 



620 

735 




2,5 

n r 

A 

(BOä 

915 

60* 

66 


■L2. 



1050 

1165 




UL 


Eingeklammerte fräßen nur für Ersatz 


^ bei Bestellung angeben 

Bestätigt: 20.6-1969 H VVB Sehlenenfohrieug« Berlin 


Earlsetzung Seite 2 
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Seife 2 Tfcl 32-6 19 , U 


c 

Br emskupp tu ngskopf 



D 

Brtmfkupptupgjkopf 

Bi" TGL32-71A. 01 



Bezeichnung einer Brem*kupplun§ C mit An schluOgewindi R1 Ve“ und Läng# l 3 .620 m m: 

Bremskupplung C RlVt,"*620 TGL 32-619. 1 A 


Anse MuO- 

ge win d e 

Form 

h 

*s 

U 

iic 

NO 

kp^m 2 
U borde 

Masse 

kfl 

R 1 V** 


6 20 

720 

S 

2,5 

P 

1 0 


C 

800 

900 

s- 

-L2- 


1J liehe Seit# i 


Hin wette: 

Erjofi für TGL 32-610,14 Anjg.9.63; 

Änderungen gegenüber Au*fl. f.#J: 

Ausführung D n#w gufgenornmtn 
R#tfokfJoft#JJ überar beitet 

D, S Br.nnknpplung.n Cund D Lanfle Ij.ejomm enteprech.n UfC54f VE Ausg. 1,66 

( geän der t t. 1.66) 
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MC 625. 2.012 -592.52 Fachbereich-Standard Duni 1963 
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Seite 2 TGL 32“6mi5 


B 

für eLektro “ pneumatisch* Bremsausrüstung 


Uberrturfmuttor M45x2 704 32^462 4J 
Bundtjuchae 25 7QL32-4Ö2.44 
öichtmng 30x36 Tql 0-7503 


UbmnNijrfrnuitor M 36 k2 TGL 32 - 462.41 
Bundbuchse 20 7GL 32-482,44 
OfChtnnö 26x32 704 0-7603 

m 



von eLoktro- 
pneumotfschtr Br$np* 


von pneumatischer Bremse 


zum &remszy I /naier jbzw. 
Oruckui 


wnsivljn 

barsetrer 


Bezeichnung s Doppelrückschlogventil B-TGL 32-619.15 


Mosa* ( durch Wägen ermittelt) * 10 kg 


Hinweis: 

Am 2R&J963 lag b#m Amt für Standbrcfisierung nach kein vergleichbarer Q06T oder fochbe- 
refchetcindard der UdSSR vor. Zur gegebenen 2*rt wird fn der ( STANDARDISIERUNG p bekannt- 
gegeban ( da(3 ein vergleichbarer GD?T oder Fachbereichstandard dar UDSSR vor liegt 
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DK 621.646.248:669*131,6 Fadiber ©idi-Standard 


September 196V 


WB* 

Schien erfahr? enge 


Rückschlagventile 
für Druckluftleitungen der Bremse 


T6L 

32-619.17 


337 


Verbindlich ab 111965 


Mal* in mm 

Hiebt angegebene Einzelheiten find zweckentsprechend m wählen. 


mit metaüischar Dichtung 

B 

mit Gummi-Dichtung 




Bezeichnung «loa« RuckichLagvefttiltf A von Menngröfl* R1*i 

Rückschlagventil A-Rl“ TGL32-619.17 



Kenn - 
grftle 

ll 

4 

H 

4 

m 1 

b 

N 

er 

"i 

l 

s 

Jul 

Ab* 

Ham* 

5 

A 

H V** 

SS 

50 

20 

145 

110 

110 

46 


2^000 

R 1* 

UV*» 

«1 

60 

115 

14S 

132 

60 


»,650 

B 

iss*: 

AS 

40 

IS 

ts 

65 

BO - 

32 

-Qßi 

a^o 

1,560 

* */*■ 

60 

SO 

16 

130 

100 

96 

41 


Betriebsdruck» 10 kp/cm* 

Hinweis* 

Am 19,1964 lag in der DDR noch kein vergleichbarer OOST oder Fachbe reich Standard der UdSSR vor. 
Zur gegebenen Zeit wird ln der * STANDARDISIER UNO 11 bekannt gegeben ( dal ein vergleichbarer GQ$T 
oder Fachbereichstandard der UdSSR vor liegt. 

30.196*+ ,VVB Schi enenfahr zeuge, Berlin 
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DK 625.2 -'592.59 


Fa ch b er e I c h - Sta ndard 


Juli 1962 


WB 

Sch f en enfa hrzeuge 


Druck! uftausrüstung 

Schleuderfilter 


32 - 723.01 


Grupp« 337 


Verbindlich ab HOL 1562 

Maße in mm 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen. 


Dieser Raum ist zum Cm- 
und .Ausbau des RilttrS 
fYeizuiass&n 



Bundbuchss 
16 TGL 32-4*2.4-t 


\ . | . 

z *v3 Ls 



lum Steuerventil 


Üjbervturfrnuttpr 
M33x2 TGL 32-4B2.4r1 


ftachdichtring 20x24 


Bezeichnung eines Schleudorfilters mit Anschluögew indes R1 1 

Schleuderfitter Ri" TGL 32-723.01 


AnscN uftgm/indc 
d 

b 

Kleinstmaß 

Masse ^ 
kg 

RVa" 

22 

0 

R T - 

24,5 


^ durch Wogen ermittelt 
Bestätigt am 7 7. 1962 VVS Schi*n*nfahrzuuge 
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DK 625-2-592.59 


Fa ch b er eä di Standard 


Juni 1969 


SehienenFahrzeufMu 


Luftfilter für Druckluftausrüstung 


TGL 

32-723 02 

Grupp* 619 


Maße in mm 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen 


A mit Ablaßhahn 



Verbindlich ab 110.1969 


B mit Hohlschraube 




Ablaßhahn 
ER V 
TGL32-619.08 


SW 2? 


Dichtring 
C 21x26 
Ansicht Z ■ rGL ° 7603 



( Dichtring 

- 1 C21x26T6L 0^7603 


Hohlschraube ft’A 


i L* 


G-jj3> 


Bezeichnung eines Luftfilters A mit Anschlußgewinde R V : 

Luftfilter A RH'TGL 32-723.02 


Ausführung 

Anschlußgewinde 

ä 





«4 

** 

l 



t 

Masse 

K 9 

A 


88 

64 

42 

30 

21 

12 

10 

[206 

24 

tq 

! 13 

2,3 

B 

157 


1,& 

A 

rW' 

10S 

80 

48 

35 

24 

17 

20 

240 

27 

24 

20 

3,9 

8 

'90 

- Vt 


Gewinde Whitworth“ Rohrgewinde nach TGLQ"259 Bl 1 
Hin wei se : 

Ersatz für TGL 32" 723 .02 Ausg. 12.59 
Änderungen gegenüber Ausg. 12.59: 

in der Tabelle Maß bi van 103 in 108 m m, Maß t von 15 in 20 mm und Schlüsselweiten geändert, 
redaktionell überarbeitet. 


20.6.69, VVB Schienenfahrzeuge, Berlin 
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DK 625 , 2 : 621 . 64 3.33 Fachbereich slandard September 1968 


Gummi 

Schläuche aus Gummi 
Bremsschläuche für Schienenfahrzeuge 

Abmessungen 

V TGL 

468S9 
mm f 





PeHHHQBLie pyHEBfi 

Rubber Hoees 

Top«03Hae pynaBa rsir penBconoro 

no^BHÄHOrO COCTÄBfi 

Brake Hoses for Rail Vehicles 

Fasuepu 

Sizes 



Verbindlich ab 1, 

, 1. 1970 


Maße in mm 


n BEGRIFF 

BremesohlSuche für Schienenfahrzeuge sind mit Textileinlegen ver¬ 
stärkte Schläuche aus Gummi mit Nenndruck 10, die der Zuführung 
von Bruckluft in das Bremeeyetem von Schienenfahrzeugen dienen. 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen. 



Fortsetzung Seite 2 und 3 

Zuständiger Fachbereich 105 , Gummi 

17, 9. 1968, WB Gummi und Asbest, Berlin 
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Seite 2 TöL 76 ÖS9 Blaff 7 


2. BEZEICHNUNG 

Bezeichnung eines Bremeschlauches mit einem Innendurchmesser 
d = 30 rrm und einer Länge 1 = 620 mm; 

4 * 

Bremsschlauch 30 x 620 TGL i6 859 


3, ABMESSUNGEN 


zul, 

Abw, 


sul. 
Ab* * 


zul. 
Abw, 


2) 

Win¬ 

kel 


Dicke der Gummi- 
ecblchten mindestens 

innen außen zwi¬ 
schen 


maxi¬ 

male 

Auf¬ 

wei¬ 

tung 


3) 


+ 0,5 


±?,5 


500 

620 

700 

1100 


11,5 


2.0 


14 


+ 0,5 


400 

620 

800 


16,5 


17 


£ 0,6 


±0,6 


400 

620 

800 


+ 5 


1,5 


23 


± 0,8 


620 

800 

1050 


etwa 

60° 


nach 

Wahl 

dea 

Her¬ 

stel¬ 

lers 


20 


2,5 


27 


30 


1,0 


8,5 


+ 1,0 


62(? 

800 

1,050 

1600 


0,25 


35 


Die zulässigen Abweichungen für d und s gelten für den 
y Schlauch 30 x 620 nur für eine Länge von 100 mm gemessen 
von den Schlauchenden. 

Die Anfasung muß ausreichend tief sein, ohne d!ie Textillage 
fTeizulegen. 

Vor der Wulet der TUllen muß eich ein kegliger Ansatz be¬ 
finden, dessen kleiner Durchmesser kleiner als der Innen¬ 
durchmesser des Schlauches und dessen Neigungswinkel kleiner 
als 25° sein muß. 
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TGL 16 859 Blatt 1 Seite 3 


Hinweise 

Diesen Standard ist abgeetimrat mit der RGW-jSmpfehlung 
RS 371-65 "Gummischlauche für die Eisenbahn" Au eg. 12.65, 
mit UlC-Kodex 830 V 1 "Technische Lieferbedingungen des inter¬ 
nationalen Eisenbahnerverbandes” Ausg, 1*6? und "Bremaschläuche, 
Technische Lieferbedingungen" der Deutschen Bundesbahn 
TL 919454 Ausg. 10.63 ' 

Ersatz für TGL 16 859 Ausg, 12.62; Änderungen gegenüber Ausg, 

12.62i 

Unterteilung den Standards in Blatt 1 und 2; Blatt 2 "tech¬ 
nische Forderungen"; Aufnahme der Abmessungen d = 9, 14 und 23: 
redaktionell überarbeitet 


(568)010 15/101/69 
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DK 625.2.0t 001. t:622 


Fachbereich - Standard 


Dezember 1969 



Benennungen für Schieneräohrteugteile 

fot 

Caj 

Sattelbodenenttader 

100-7129 

Yy 

Elektrische Heizung 

Ift# 317 


Verbindlich ab 18.1969 

Dieser Standard gilt nur für den Braunkohlenbergbau 





ff Benennung 

1 Hetting in der Satteispitie 

2 Hwung in der Klappe 

3 HeuxatgenSdttdbockeri 

4 Heizung an der Stirnwoivj 

5 Hetzutg in Quersatt d 

6 Flächerfwizkorper 

7 Wärm*tsol»fung (Asbestpappe} 
B Aigjreflwinktl 

9 Anpreflpitfte 

10 Bock 

11 Dichtung 

12 Verkleidung 
O Hkiltrteiste 


Bestätig 18.Li. 9H, WH thxu^oble Hdi, ünt-WH für SfatfriarttoiEnjng des FocWwrach« KoHe 

ZfS Kohlt 


Ordnungs-Nr. 

7900 
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DK 625.2.012.853:625.282 - 83 - 843.6 DDR-Standard 


Daiember 1961 



Sc h I« nmfa hneug* 


Blattfedern 

für Di«tl- und Elektrolokomotiven 

Grundwert* 


12435 


Grupp* 337 


Verbindlich pb 1. 7, 1963 
Für N«u- und Weiterentwicklungen verbindlich ab 1-6. 1962 



Bearbeiter Fachbereich 32 r Sdil ***nhihrieuge 
Betrat! gf am 28. 12. 1961, Amt für Standard! «lenmg, Berlin 


1?0 


Ftiftxetzung Seite 2 























































i, 

+ 3 

h 

t 5 

h 

± 5 

KltinitnlaA 1 2 3 * 5 6 7 

t< 

b, 

A, 

+ 1 

d, 

+ 1 

d» 

t 0,1 

# 

Zulsriaig* Abw i -*ieHuna*n 4 
van dar G»r»d*i 
in Abfialglgkiit 
vm d»r LSng# 1-, 



130 

- 

40 

- 

- ! 


4 

bai 1, bis «00 



210 

“ ' 

60 

- 

- 

8,4 


bai t, > 700 bl* 1300 

Endiflhlin 

00 oder 50 

FndiahJ 

240 

50 

76 

26 

- 



0 

270 


70 

46 

31 

- 

6 

bat 1» > 1300 bi* 1700 



330 

76 

120 

56 

31 



bai 1, > 1700 bli 2000 




36 






1, BIattf*dmrn t Tacfurlaeha L /•fertrtdtopungin 

2, Fada^bund* 

3, Garlftpfar Fadsrafohf,, gawo/tf, AvawoM 

4 1 Gfottmr FadarifoM, giwäfl^ Amwo^ 

5 , Wtttlwarxmn Für ymlppt* FmdwbtöH*f 

6, F+dwrgnjndplaM** für Ftdmtnufhänqiinq 

7, FadWf*otralpforr*n für Fadaroufhangung 


*|*J* TGL 9383 
äi*h* TGL 12436 
Mimhm TGL 32-221,07 
tlafca TGL 32-221 
rnimh* TGL 32-602.42 
timhmOlN 14016 
*l*h»Q!N 5543 


Am T3*,TI. J96f Joe ttfm Amf für Stondardlalurvng ndch kafn y*/igJ*JcJitorar GüST- öd*r Faehbaralefr-jrtlrtdnrd 1 dar 
UdSSR *ar. Iw g*g mbvnmn Z*H wird In dar ,5 TANDA RD tSt E ft UWG' ba han rrrgagaban, da5 *<n vaFifatetoflrar 
G05T- »dir FsieJibaraieJv Jnondord d*f UdSSR vurlim^t, 
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DK 625.2.012.§5 


DDR-Standard 


März 1962 



Schi*n*niah n*ug» 

Federbunde 


ei 

12436 


für Blattfedern der DEeael- und £ 14ttrol|van 


Grupp* 337 


Verbindlich üb } % 7. 19d3 
Für Neu- und V*lltr*itw|cMung«n verbindlich ub 1. 10, 1962 


Cv) 


S 

i 

i 

i 


Vor dem Auffmiun 

A B 





Bezeichnung »ln*« F*d*rhunde* A für Faderblettbreite 40 und Höh* h, —: 

Federbund A 40 x ..... TGL 12436 


Funn 

fQr 

Fedorbletlbreite 

k 

+ 1 

k 

+ 3 

+ 7 

l 

+ 2 

K 
+ 2 

A 

40 

41 

B 

57 

35 

10 

16 

60 

dl 

10 

ei 

70 

12 

13 

R . 

76 

77 

12 

101 

30 

15 

20 

C 

90 

91 

IS 

121 

90 

20 

25 

120 

121 

17 

155 

110 

30 

35 


Wadkfetnff; A und B e $1 34 U - 2 für gei chm ladet* Auaführvng 

St 34 b ■= 2 für gtachirtilr* Aufführung 

C - St 34 u - I 

Sich* Seil* 2{ßiitimmiing zlnar l|*ht*n Feder bundhäh*1 
' | Vorti Fad«rbundlhvrilwfler *ing*ichlagari, 

) Ba| H**T*ltung ungetan, 

Bearbeiter; Fachbereich 33. Schienetahrzeug* 

Beafurigi: 5. 3. 1962 r Ami für Stande rdltlerurig, Bor Ilm 


-j 1 / 2 Vetfrla«; DuMem Lalpzlg, Leipzig C 1, QwefftreAe 44 - Verleg i 


Fortaitiimgi Seite 2 


3 

7 

± 






















































Seile 2 TGL 17434 


*) Bestimmung ■in«? Ei eilten Ftdarbvndhöha K, mit Beileg*: 

m Ko + Zuschlag Z + 2 mm F<rtigun}ttaltrm 
h* = Ftdarblgttdlekt x Fad«fb|aHigfil + ßailggtndiclit 
Z = 3 mm bal K, bit 100 mm 

4 mm bg| über 100 bla 250 mm 

5 mm bei h* über 250 mm 

Befepielj h, für Federbund C 120. 10 Federbett** je 20 dielt .md Beilage 
h n = 20 k 10 + 13 = 213 mm 
Z. - 4 mm 

h, ■ 213 + 4 » 217 +1 n'n* 


Nach dem Aufpratun 



*) Vom FidamiiHtltllir ein ge ich logen. 


HInw*St e: 

Ftderbeida, TtchnffcAa Litfarindlngungsn liah« rGL OBBd, 

S^gffftdam, Technisch* Lieferbedingungen ziehe TSL ÄÄ3. 

SlufTfedera tut Oie**L und Eiekrm/sligiKlfvan, Grundwert tlafe TGL 12435. 

Am 20. 1. 1962 log beim Ami fe Siflrdarditiafung noch he in COST oder Fachbereicherendord der Ud55ft 

™r. Zur gegebenen Zeit ein/ in der W STANDARDtSlEftUNG* bebeon*gegeben. doB ein WglakMrtrfr COST oder 
Focbbere Pcbtfendard der UdSSR mriltgf. 
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Sdfrl TBL 


Federsahhelplatte £120*47 TCL32-6l2.il 


Ha**a:ivl,5 kg 

SM(?ric#mi^rT<5r 


Mo^o und Angaben 
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TGl 32-61? 1t Saite 3 


F 

Feder z wj S chcn p I o l-te 



w*- 


h 4 

Mas*« 

f7e&kg/cftrr*) 
4qt V 

för Gawin ö« - 
tfüreJ wi 1 fc|«i j 

F^a OY spüfriSt^WTQtrte 

90 

50 

47 

Oß 

aa 

120 

Ss 

34 

7,7 

*tO,HZ 


6 

Redcrs-of- l-elplaJ-hz 

Für e^inctoa^-cHmffissar 3© e»ar Riö«rspönn«f™^b(» 

~ (V) 



MOiS^ m 0,?3 W 9 

Bezeichnung: 


ÖÖ* T 


(% 




1 -!-*■ 

e4a 

C *43 



Feder so Welplatte G 106 *40 TGL 32-612.11 
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Serhz& ma?-Slg.H 


H 

F© cterso H-©l pl a J4 © 

Für GwifVinctecJÜrchmoSflffr 4Q42 der Fce^sponn schraub« 





Beze» dmyrtg: 

Fcdersahhelplat-fa H 120*46 TOL 32-612.11 


Werkstoff C 15 TR 6546 

Ausführung tfnwügehärtet HV 10-670± 100 kpjmm 1 

Eiitsatrh&rtungstJtfe 1,0 mm 









































__ TBtäJ-Sta tl Ba*he5 

Anwendungsbeispiele 



Hinweise 




Erjotz für IGL 32’ $12.11 Ausg. 12.62 

Änderungen gegenüber Ausg. 1262: Form G und H neu aufgenommen. Sotfirn«* A bis F verringert 
Bei A 90*34j A biw. B 90x40, Abiw, B 120*46. MaBe geändert. Werkstoff und Ausführung ge¬ 
ändert, Redaktionell überarbeitet 
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jw m.iont2ßnmj 


WB 

SdättmMwmtQ* 


Triebradsatz 

Ht äWW riicft t ft#i tatMokommm 
900mm Spü r mlh N* 20Afj Afwkmt 


32-612D9 


6 ruppä 33? 


AbwKywfl* konecHaft napa 

OJfn HqpbepHbtx inmanpo&taoB 

ttMNSOOm Ha&***iQC»go2QnM 


Driv'mg wheei set 

flr tJp*rT flWf «pc nc mnumf 
909t 900 mm 47 triü^p 03 



Butichntmg- Triebradsatz 950 TGL 32-61209 


Ltt 

Afc 

Stück¬ 

zahl 

Atttfc 

ötnanmino 

hnung 

Kurzbaztkhnung 

1 

I 

4eA»*wfl* 

t TGL 32-6tZ09 

2 

f 

Radkorpv 

2TGL3t-6BÖS 

J 

/ 

Rodkörptfi 

3 TGL32-M209 

4 

2 

Radrtifsn 

B950xSm-A i3S~4 TGL 5081 CÜ 

»mo 

Mimt Ob Radsatz** hkQ f > 



V durdi Wtyan «mvtfäff. 


Betätigt: Zttl.W, WB Sc&mfahr»#****'' 


FarMzung SbMtlV trfJ 


Qndnurgs-Nr 
71T.16 


1?9 
























































































Seile 2 TGL 32-612.09 


1 

Achswelle 

w ( VW ) 




1920*' 


£Jmlheit 


^ GÖ*v 


L 


-¥£*5 -- 300 ^ 

Zmtrierung 430 TGL3Z-H609 


Bnzvkhnung Achsw&lls HOL 32*612.09 

Werkstoff: c 35 N 

MöSSB (durch Wagon ermittelt} - 335kg 


ISO 




















































TGL3ttt2.Q9Säte3 






\ 8t 


2 

Radkörper 

/-wlv w vw) 


-304 ~ 


Bezeichnung RüCfkÖfp&f 2 TQL 32~€l2 09 

Werkstoffe 0S ~4 O 

Müsse (durch Wägen ermittelt} 280kg 


Rodkörper 

(v w vw) 


ferteo de Muße mm 2 


19- 


Bmctrung, Radkörper 3 TGL 32-612.09 
Werkstoff ■ os- w 

MQSSe (durch Wagen ermlttett) 240kg 
I ti m m m. Dieser Standard ist entstanden unter BerikJakhlixMn «n Oft M218 
A tto n kh ungen gegenutmüfi 3t 2B Mut mds&nfg ü b era rE Sf k 

Am3tS62 tag teen An* für Standardbrnng nach kah tenjeidtanr OOST adr Fadtmekhstandted der UdSSR er. 
lir geghmmM wird h dsr, STAhCAtUSERUNG ‘bmtirrtmet#\dmi eh GOST oder F xh btrdch- 

Standard der UdSSR rorlmgi 



































































DK 625.2 011. t2:62U353 


fbchbwvkh'Stamtart 




Farm 


*? 

»J 

e i t** 

A 

143S 

1300 

2100 

1800 

8 (nur für China Export) 

1353 


im 

C (nur für SU-Export) 

1524 

1440 

2169 


WB 

Sduenenfatrzeuge 

Triebradsätze 

für elektrische Tagebaubkomotwen 

TSC 

32-612.10 


K3§U.J52imm Spurweite 

bis 30 Mp Achslast 

Gruppe 337 

AöwKymue KOJtecNbie napbi 

gnfi xqphepHb/x %/ieKTrtpo6o$o6 
xomu %3Su W24 hm. Haipy sxa naocpgo 30mt<, 

Driving wheet sets 

for open mkmg etedric tocomotives 
gaoges U35al524mm up to 30 Mp axto toad 


Bezeichnung eines Triebrodsatzm Alt Tf/BÖrOClSOtZ A 1 TGL 32~61210 


Betätigt 2?J1 1962, WB frttmcnjtfrage Bteik 


Fortsetzung Sette 2 bä 6 


Spurweite e t 


Grenzmaßritte 
noch TGL 6062 


tOOl 

~*2~ 


mit Rügeimuttern 


Maße m mm 
Abstand zwischen Lagermdten 


Großrad SR 12 x67x 100 
7ÜUOÖ-7QA7 
12x67x100 
TGL fOO *7047 


mit Sechskantmuttern 


Einzelheit Z 
























































































Saite 2 TGL 32-612. V 


Lfd 

Nr 

f 

? 

>tik* 

1 

za/)/ 

1 

2 

Bietet 

Benennung 

tntmg 

1 

1 

1 





Achswelle 

1 TGL 32-512.10 

2 



t 

J 

m 

_ 

Achswelle 

2 TGL32-6H10 

3 




_ 

1 

* 

Achswelle 

3 TGL 32*1230 

4 ' 

? 

2 

2 


* 


RadkÖfpef 

4 TGL 32-51110 

5 



* 

* 

2 

2 

Rafrörptr 

5 TGL 32-miO 

ff 

2 

2 

2 

2 1 

2 

2 

Anlaufring 

ff m 32-61110 

7 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

jü . * ■ ■ , /- -■i- - _ 

MfHOUtSCTmmjm 

7 TGL 32-61230 

8 

2 

2 

2 

2 

2 

2 1 

Sicherung 

8 TGL 32-61210 

8 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

Sicherung 

8 TGL 32-ßß3Q 

10 

m 

2 


2 


2 

Bügetmutter 

10 TGL32-61230 

11 

2 

; 

2 


2 

* 

Sechskantmutter 

M 90h 21GL 0834 SD 

12 

2 

2 

- 


— 

, ~~ 

Radreifen 

Bn2Öx950Al40*mtJB06l CffS 

13 

8 

a 

a 

a 

8 

8 

Sechskantschraube 

M 12x20 TGL 0-933 

U 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

Zylinderstift 

2Qm6*40 TGL 0*7 


-24 

10 

“24 

50 

-2515 

Maste des Radsatzes ri ha® 



h3 

Achswelle 

W (VW) 


h 



ft durch Wögan wrmitteti 
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TGL&612.10 St/h> 3 


2 

Achswelle 



Bezeichnung einer Achswelle fr AChSWette 1 TGL 32*61210 


Lfa Nr 

P 5 ta,3 


0 

Masse in kg 7) 

_ 7 

1750 

_ 2m_ 

275 

m 

2 

ms 

26ftJ 

JJSJS 

632 

3 

695 


Werkstoff : c bsntol kw 

4iS 

Radkörper 

(vw VW) 




Bmtchnung einet Radkörpers 4 RodkÖfpOf 4 TGL 32~612.10 


LM.Nr. 


** 

Marne r> kg 9 

4 

JfO 

72.5 

SSO 

5 

351$ 

17 

SBQ 


Werkstoff cs $2 rot 1^375 

V vgt . Seite 2 
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Seife t TGL 32-61210 


Anlaufring 

v(w vw) 



öere/cbnung AUltOUff/HQ & TGL 32 61230 
Werkstoff st s 0-2 tgl tbgo 

MaSSe (durch Wagen ermittelt) 9kg 

7 

Anlaufscheibe 

V (w wv) 




Bezeichnung ■ Anlaufscheibe 7 TGL 32-612.10 
Werkstoffe st so- 2 jbl i960 

MaSSe (durch Wagen ermittelt ) 1 6 ,tkg 
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TGU2-*UM*m S 





Btnktnung: Sicherung 8 TGL 32-612.10 
Werkstoff si3tu-j tbl?.9bo 
Masse (durch WSgan mmti Ukg 

9 

Sicherung 

r^f 



amichnvng: Sicherung ff TGL 32-61210 
Werkstoffe st 33 m. 79 eo 

MaSSe (durch Wugtn armitM) 0,02 kg 



\ 
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Saft* Ö TGL 32-6010 



10 

Bügelmutter 

~(V) 


unkhuv Bügelmutter 10 TGL 32-61ZV 
Werkstoff sMMMMir so m. kszj 

Bügtl OB TBL 65*6 

Masse <*ref> Wtgm tmifaH) t.Shg 


Oimr Mf rn matdm unfcr *** untf 

*w*fcfri?U 3i2% k**i ntatiktfg tfartrtater 

An *# 67 lag M> Amt Mt *n* r d um ung rwt> Mb »w tf Wto w GOSr «Ar 
rmtt w ^hU flNN i/ dbr'^nr 

hr wri it MmW^tUT w «r***- 

lurr GOST oder fa M w u ctatoi + r ä dtt IA&SR voriegt 
























Madvdmck, auöi «Wf r>'t . JiuÄkannzEfdinung od«r 





F adiberefch-Standard 


DK S2S. 2 - §92.59 


Juli 1962 


Masse: A ■ 0,9 kg 
B x 0,5 kg 

Hin weise. 

Berichtigung Mai 1965: Bei Ausführung B Ma3*95 in ^ 85 sowie Maß 47 in ,34 
richtiggestetlt fache Mitteilungsblatt Heft 3/65) 

Bwtehgj am 7 7 1962YV& Schienenfahrzeuge, Berlin 


WB 

Schi&nenftrhrzBuge 


Druckt uftausrüstung 

Druck knöpf ventil» 


TGL. 

32-71302 


Gmßß» 


Maße in mm 


tferbtnmchab 7. 19 1962 


Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen 


rftft Befestfgungsftansch 


ohne Befestigung#flansch 


Bezeichnung eines Druck knapfventits A * 

Druckknopfventil A TGL32-71302 
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DK 621 - 5625,2 


Fachbereich - Standard 


tanl 1664 



Geteilte Bremsklötze 

für Lokomotiven von 25 t bis 75 t Dienstmaaso 


TGL 

100-7065 


Blatt 1 


Gruppe 29! 


Malta In mm 


Verbindlich üb 15. 0. 1964 


A ohne Spurkraniführung 
B mit Spurltranzfilhrung 





Bezaldinung eines geteilten Bremsklotzes A von Abstand e — “iSÖmm: 

Bremsklotz A 150 TGL 100-7065 Blatt 1 


Form 

m 

Manu 

A 

kyfStPA 

B 

A 

150 

24.0 

30.0 

R 

160 

27,5 

05,5 


Lfd 

Nr. 

Stück¬ 

zahl 


Bezeichnung 

Kurzbeiel dinung 

A 150 A 160 B 150 B 1*0 

1 

1 

Bremsklotz? dn uh 

500 TGL 100-7065 Bl*n \ 

2 

1 

BrimfLIgUnuhli 

AtiQ TQL 100.704% W. 1 'j * 70 T(>i 100-704!! Bl. 1 B 60 T<JL 1D0-7045 Bl. 1 j B TO TGL 10D-Aft5 BL 1 

3 

\ 

Hu Itubrjl lU-n 

70 TGL 100-7065 Blau 1 


Fcitiidung Seit« H bk 4 


Bestätigt: 19. 6. 1964 


Vollnwirtachaftzrat, Abi. Kohle 


Zf 5 -Kohl» 


Orclnu ngr-Nr. 

714.11 


ffl.M-« Lp ü wo-*» J» 
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Salt* 2 TGL 100-7065 Blatt 1 


f. Bremsklotzschuh 


^ (VW) 





Be»ldhnung: 

Bremsklotzschuh 1-300 TGL 100 -7065 Blatt 1 

Warlatoff: GS TGL U315 

Mau«: 0p5 kg 
























































































&0 


TGL 100-7065 Blatt 1 Seite 3 


2. Bremsklotzsohle 


A 

ohne Spurkranzfühnjng 


B 

mit Spurkranzführung 



Bezeichnung einer Bremsklotzsohlo A van Dicke 60 mm; 

Bremsklotzsohle 2-A 60 TGL 100 — 7065 Blatt 1 


Fort» 

i 

Masse 

A 

kg,'Stüde 

B 

A 

60 

15,0 

2),0 

8 

70 

m,5 

24,5 


WtriatofF; GG noch TGL 8006 


240 


































































Serie 4 TGL 100-70*5 Blatt 1 


3. Haltebolzen 


- (V) 





Bezeichnung: 

Haltebolzen 3-20 TGL 100-7065 Blatt 1 

Werkrtoff; 5t 36 u-2 TGL 79ö0 
Ho«»: (7,35 kg/di» 4 } kg « 0,6 

Hinweise»i EfsoU für KN 3-11 Blatt 1 und 2 A„ f g. li.56 und KN &12 Blatt 1 Am* 7,57 Blatt 2 Au«g. 11.56, Xn*mnn,„ 
gegenüber KN 3-11 und KN 3-12 : 

K«g«[sdifaubt tfurdh Haltebolren ersetzt und »fondardl*dinli4i überarbeitet, 

Br*msklötunhilen, TidtnlMlii Lieferbedingungen liebe TGL BBB6 
BremikfotzidiuHe, Tedh-nJidne Lieferbedingungen siehe TGL 32-617.23 
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DK 021-5:625.2 


Fachbereich - Standard 


Juni 1664 



Geteilte Bremsklötze 


für Lokomotiven über 75 t Dienstmassc 


T&L 

100-7045 


ßlclt 2 


Gruppe 291 


Maße In mm 

C 


Vorbind lieh ob 15 0, 1944 


Rechtsousführung (R) Linksausführung {1} 



Bezeichnung eines geteilten Bremsklotzes C In Rechtsäusfiihrung (R): 


Bremsklotz CR 170 TGL 100-7065 Blatt 2 


Mo»e: 27 kg 


Lfd. Nr, 

ß e i ■ \ c 

b n u n g 

Kurzbezehdinungi 

} 

ErumMalnchuh 

440 TGL 100-7065 6Ja« 2 

2 

5remi.lt iälxfohie 

55 TGL 100-7065 Blott 2 


Bestätigte 19. 6. 1964 


Volkswirtichcftsrat, Abi. KoMe 


Fortietzun-q 5eH* 2 bb 4 


ZfS- Kohle 


Ordnung! *Nt. 
714.12 


ithiiu tp g fljif.Mi m 
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5*tte 2 TGL 100-7065 Blatt 2 




1. Bremsklotzschuh 


~ (7 VV) 




icftwn A~A 

aftnfl ktt 5 geieichnet 


Recht sau sfiihrung (R ] 




Linksousführurig (L) 


Schnitt B"B 

ohne Mt 3 gtia febnet 


GuOradttn #-2 f S 


Bezsldinung eines Brsmsklctzsdiuh« In Rfithtsausführung (R): 

Bremsklotzschuh 1-R 440 TGL 100-7065 Blatt 2 


Ud. Nr 

Stdd' B i i i i ( 

“W Benennung 

: h n u n g 

Kurchsieldlnung 

1 

1 Breeiiklatzidtuh 

440 TGL 100-7065 Blau 2 

2 

2 fkidiien 

A 50* 25 TGL 100-7052 

3 

1 HaJi*bol »n 

20 TGL 100-7065 Blau 2 

4 

1 Führung 

60 TGL 100-7065 Sloit 2 

5 

1 Sldinrung 

170 TGL 100-7065 Blnii 2 

____ 6 

1 Spllnl 

5 h 30 TGL 0-24 


W*rlcstoff: GS 40.1 TGL 14315 


Mau«: 6,3 kg 


194 























































































































TGL 100-7065 Blatt 2 Seite 3 


2. Bremsklotzsohle 


- (V) 




Gudrodien ff *7,5 


Bremsklotzsohle 2-55 TGL 100-7065 Blatt 2 


Werkstoff: GG nach TGL 8886 


Motte: 1jJ h 5 kg 
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Seite 4 TGL 100-7065 Blatt 2 


3, Haltebolzen 



BtfrrürNj 030,7 





/ 




V 


y 






Bezeichnung ; 

Halteboizen 3-20 TGL 100-7065 Blatt 2 

W«rl»tofF: St 38 u-2 TGL 7960 
Masse: 0,8 kg 

4. Führung 


Bezeichnung; 



-gestreckt# Longe **!22 


Führung 4-60 TGL 100-7065 Blatt 2 

Werkstoff: St 3B u 2 TGL 7960 
Masse: 0,6 Itg 

5- Sicherung 



& 


t2,5 


55 


-gestreckte Länge<*210 


Bezeichnung; 

Sicherung 5-170 TGL 100-7065 Blatt 2 

Werkstoff: St 30 o- 2 TGL 7960 

Mau«; 0,5 kg , 

Hinweise: 

Ersatz für KN 3-10 Bl. I und 2 Ausg. 11.56, Änderungen gegenüber Auig. 11.56; Stand □rdtechnisch überarbeitet 
Bremsklatziidiuhe, Technische Lieferbedingungen siehe TGL 32-617.23 
Bremsklotzsohlon, Technische Lieferbedingungen siehe TGL Q886 
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DK 621-5;6252 


Fachbereich - Standard 


Juni 1964 





/jej^ 

Elektro- und Dampflokomotiven 

TGL 

QS> 

Bremsklotz 

100 — 7066 



Gruppe 291 


Mq&b in mm verMmiieh ob 15, a m4 

~ (7) 



Bezeichnung eines Bremsklotzes von Höhe h ■=- 300 mm und Dicke s = 68 mm: 


Bremsklotz 300x68 TGL 100-7066 


h *i 

1 1 

b 

C 

fr 

1 

r i 

r j 

r . 

ko. crai 

fct ^ 

300 

68 

SO 

150 

55 

20 

270 

3BO 

300 

19,1 

400 

63 

70 

ZOO 

76 

0 

3HO 

470 

500 

25,3 

85 

31,4 


WarlrtlaH GO 

TidiniicKi Liefsrbsdlngungen nadi TGL 8886 
Hinweis*; Ersatz ftlr KN 3-13 Aeig. 11.66 

B*stätigt: 19. 6. 1964 Volkswlrtsrkaftsrat. Abt Kohle 


2 f S - Kohle 


Ordiui ngi-Nr 
714.15 


W-W-M Lp ü W0j(* .1ÄI 
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(53) ha 103/53l/M/t>Dfi 


□DR-Standard 


August 1965 


DK 621.512:62-592.52 


— n 
Demo 

uts^e 

paRftk 

Hubkalbemrerdlchter 

Kol be n verd ichter 
für Drudelufiforemsciusrüstungen 

TGL 

10087 

Gruppe 321 

OfLVt JIH pyio LtiHd nopLLTM. HüMpsccapu 

rTopUIHSBM« KOMpflUQpbi ^41H HIMfiHA- 
THrBCKHK TOpMUHUI o6opyAO*BHHH 

Streike reciprocsti ng eomprenor 

ReciprOcating compressor 
for air-brake assembly 


Baureihe 

HS 1 2 HS 3 

einstufig Zweistufig 




2 HV2 

zweistufig 


Bezeichnung eines- zweistufigen Kolbenverdichters der Baureihe 2 HS 3 von Baug rolle 71,'100: 

Zweistufiger Kolbenverdichter 2 HS 3 - 71/100 TGL 10087 


& 

reihe 

LU- 

-(röB* 

Forder- 

itremi} 

V 

m*/h 

Druck Ixt 

Druckstirtren 

Pb 

kp/cm ! 

Überdruck 

Ausnutzungs¬ 

grad 

Nenn- | 
et rehzahl 

rin 

U/min 

Kupplgngi- 

lelnung 

Nk 

kW 

Hub 

Zylinder- 

durchmetter 

Stufe 

1 2 

Masse?) 

Kg 

HS 1 

40/70 

12 

6 

0,65 

2000 

1.* 

40 

n 

1 

•a 


63,75 

25 


Ö,7S 


3,5 

63 

75 

1 » 

5? 

1 HS 3 

71/100 

so 

10 

ICK» 

7 

71 

100 

! ™ 

. *> 


71/110 

63 

0.77 

8,5 

J 110 

* 

93 

2HV2 

100/145 

150 


i 

21 

1O0 

! 145 

90 

335 


Dnhrt'teiuir Hji J J1W 3 r,cht. odr link, j ^ „„ K ,rf t . u ln,l,m« t l» 
BentcHinjabnii nach PVS 5.504 „Verdichter, Technisch* Liefer- und Abnahmebedlngungen 1 " 


'1 leimen tuf LvFt bei 735.5 Torr und WC 
1 ohne ÖffiJNitne 


Fortsetzung Seite 2 und J 

ZuvUUidlger Fach bereich: 17. Pumpen und Verdichter 

Beseitigt: 3Q-8,1715, Amt für Stund»rdiiierung, Berlin 
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Vertrieb i Ruth hA ui lei pdp. 701 lelprlp. FeiiTr.Mieflfgch IW - Verleg! VtB eo<.bbuth verleg, 7031 Leipiig 





























































S*tu2 TGL !0«7 
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TGL 10M7 Seif« 3 




Bau reih« 2 HV 2 

zweistufig 



Sfch*rh*)tevmti( 


Cie LuMhtr werkte Imi rtitulwhrt. 


Hfnwdii 

Ersatz ßr TGL 0-74 271 Ang. fl-ö0 und TGL 10 W Bl, 1 und Bl 2 Auff, 1 1.61 . 

Änderungen gegenüber TGL 0-74 112 und TGL 10 OBJ Bi -1 und fli- 2: 

fnfooft der Standards verejn/gt. Grund- und Leistung jwerte geändert, Redaktionell! 

Die PVS 5.504 ,, Verdachter, Technische Uefer- und AfcnahmebedJnf ungen' L Jjc auf WeJfung des Geaerdidi/etcort der WB 
Pumpen und Verdichter anzuwenden. 
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•'2.2Ü1.25Ö 


DK 621 m 322 05 1. U621335.3 


Fachtotraidi - Standard 


August 1965 


WB 

Sctuenenfahtzeuge 


fadusirtefokomott van 


Scherenstromabnehmer 24 W 

für Mrtlentage des Fahrdrahtes, druckluftbetätigt 


TGL 

32-5B0.01 

matt 

Gruppt 337 


Maße in mm 


Verbindlich ab t. f. 1966 


Die Gestaltung braucht der AWffefhtn Darstellung nicht rtt entsprechen , 
nur die angegebenen Maße sind eintuhatten. 



höchste 

Arbeitstage 


tiefste 


Arbeitstage 


3» 


Bezeichnung eine t Scherenstromabnehmers für Industrietottomotieen ft) für Mittentage de* fahr' 
drahtet (M) t bi * 24 kV Betriebsspannung , 2900mm Bauhöhr 129) , druckluftbetötigt (D) - 

Scherenstromabnehmer IM 2,& - 29 D-TGL 32 -560.01 


Bestätigt : 70.8. ms f v v& Schienentahueuge, Berlin 


fortseizung SP*** 1 2 


7*S-C3 


2on 
































Stilk2 Kl Btett 1 


Anticht 2 



uig der dtlesitgungskicher 



Hinweise 

footi für 7&LM-560M Blaff 1 Ausg tt SO 

Änderungen gegenüber Ausg ff SO - Maße geändert ( rtdakhontH übemrbtrtet 
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QK62t33&322-B5lVB2f33&,3 


Fachbereich- SisndanJ 


November i960 





frdusfrietokorr.otivcn 

TOL 

WB 

Schienenfahrzeuge 

Scherenstromabnehmer 2/ kV 

für Sefieniage des rohrdrahtes f drüc^/tJitat6tiQl 

32-s60.01 

BtaH2 


Gruppe 337 


Maße in mm 

Verbindlich ob 1.11961 


Die Gestaltung braucht der WW/icAw Darstellung nicht lu entsprechen, 
nur die angegebenen Maße sind eMruhatten. 



Bezeichnung einet Scherenstromabnehmer* für fndu*trietokomotiv*n Ul für Seitenlage de» Fahr, 
drohtet (Sl btt 2,* kV Betriebsspannung, MOmm Bauhöhe (W, drucktuftbeHtttgt (Dt t 


Scherenstromabnehmer iS 2£-13 D - TGL 32-5600t 


Bestätigt am3(UJ_19G0 WB Schiencnfnhrzetfje, Berirr 


Fortsetzung Sette 2 
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s*it9 2 mt >2-5M-Of Btott 2 





































dk sn m.m -872. ?■■ 


Pachter tith - Standard 


August f965 



Indus trteiokomo h ven 

WB 

I Schtenenfphrreuge 

Scherenstromabnehmer 1,2 kV 

für MMkntage des Fahrdrah tes, settt>etaligt 


I£i 

32-56002 

Blatt t 


Gruppm 337 


Maße in mm 


Verbindlich ab 111966 


Dre tffi lattung braucht der bikNtchen Darstellung nicht zu enltpreeben, 
nur die angegebenen Maße I ind einruhotten. 


Bezeichnung einet Sche rent tromabnehmert für Induttrretokemotiven (t).für Mittentage 
des Fahrdrohtet (M),bis 1.2 kV Betriebsspannung'?900mm Bauhöhe (29). teil betätigt (Sl 
SchleiflertteMfage 900mm f9): 

Scherenstromabnehmer IM 1.2 - 29 S 9 TGL 32 - 5600 ? 


Nenngröße 

b, 

bj 

e t 

et 

*1 

h, 

hl 

t 

IM 12-295 9 

mm 

9 00 

mso 

1273 

1800 

2070 

2900 

JS&i 

Ml r 2-29$1t 

1810 

1100 

MX2-3tS 9 

mm 

9Ö0 

1226 

TS 00 

2110 

2570 

um 

1200 

IM 12 -usn 

m 

1100 


Be»tätigt- 20,6mS W& Schienentnhntuge, Berlin 


Füftsettorg Seite 2 


716. CH- 
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Stift 2 TGL 3Z-S0&02 Btoft f 


AntfcM X 




Erna /Er fCL 32-MQD2 Bk*t1 Aag. fJ ,90 

A**mrym y g arUMm r 4mg ft«?: yfrdfrf, fcHCOT* MvWN 
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oh 


NpmMrin: 


WB 

SchlenentahrxeuQe 


fhdueimtokomdhMn 

Scherenstromabnehmer 1,2 kV 

ftirSmntogedesFoMrahfa***^^ 


TftU 

32 - 560.02 

fwtl- 




WrWndWcA «fr J./Wf 


Off Gestattung braucht der bUdtkhen Dorttetfvng nicht bu entsprechen, 
nur ab angegebenen Matte sind einxuhotten 


Besefchnung eines Scherenstromabnehmer* für fndustrieiokomothm aUür Seifentage 
OH Fahrdrahtes (Sh bis t? kV Betriebsspannung, t2Xmm Bauttih e (tih seitbetdtigt (S)i 

Schsronstromabnehmer IS \2 - f2 S-TGt 32-560.02 

Bestätigt am 3 Q 11&60 W 8 Schbneitohtzcvge, &rw Fortsetzung Seib 2 
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$*itw 2 TGL M-saftflf mttl 


Ansicht Z 



Anordnung dir fkftstigjngatichcr 



■iOO 
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DK d21.336.4ti 

Fachbereich * Standard 

'Februar 1965 



_ 


Elektrische Lokomotiven, Gleisrückmaschinen 

TGL 

Qs) 

und Pflugrücker 

100-7076 

KJy 

Stromabnehmerseile 

Grupp* 657 


Verbindlich «b i. 3. IMS 


Maß« In mm 



Bezeichnung eines Stromahnehmerselles von Länge I *= 7500 mm (7,5): 

Stromabnehmerseil 7,5 TGL 100* 7076 


1 3500 

6000 

7500 

9000 

12000 

14000 

16000 

32000 

. 

25000 

Masse kg | 0,28 

0,47 

0,59 

0,71 | 

0,94 

1,10 

1,25 

1,72 

1,96 


Werkstoff: Dederon 
Aufführung; Seil gummiert 
Technische Forderungen: 

Die Verbindung an der Kausche muß eine Zugkraft von mindestens 100 kp übertragen 
Durchschlagfestigkslt 4 kV 


Bestätigt: 5. 2 1465 


V«4lciwirtKhoft>rat P Abt Kehl» 


ZfS- Kahle 


Ordnungt-Nr. 

716.07 


IW-HA» Lp Qmm 4SQ 
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621.336.324: 
DK 621.315.36 


Fochbereich-Standord 


Februar 196< \ 


WB 

Elektrochemie 

und 

Plaste 


Erzeugnisse aus Technischer Kohle 
KOHLES CHLEIKS TÜCKE 
Abmessungen 


tgl 

95^r 

Blatt 2 

Oruppe 42S 


npOAyKTH HB TexHH^eOKOrO yr*B£ 

Fr« HB* KÖHtSKTHHE MltJflflfcM 

PflBMepH 


Products ot Technical Carbon 
Carbon Slide Contacts 

Dimenaions 


Maße in mm 


Verbindlich ab 1*6,1969 

Bezeichnung eines Kohl©schleifStückes aus Profil 5008 von Länge 
1100 mm aus der Marke 5063; 

Kohleschleifstück 5006/1100 TGL 9564 - 5083 
30 


& 




//ff/ 

W/ 

JHP 

m 

ypy//\^ 

3t 

13 

34.2 




\ 



cn 

.-j- ^ 


\ fc 1 i 

“M ’Rf 

8 J. 

- 35 


r" *| 

39,7 


Profit 5008 


Profit 5009 


Tabelle 1 


Profil 

Länge 

höchstens 

Soll¬ 

querschnitt 

mm2 

Masse 
de Meter 
kg 

5008 

1100 

790 

1,25 

5009 

730 

1.15 


Zulässige Abweichung für die Länge; 0 t 5 mm. 

Zulässige Durchbiegung der Länge; 3 nm 

Zulässige Abweichungen für nicht tolerierte Maßet t/2 IT 15 nach 
TGL 0-7151 

Fortsetzung Seite 2 bis 9 
Zuständiger Fachbereich; 132. Blektrokohle 

Bestätigt; 12, 2, 1969* WB Elektrochemie und Plaste, Halle (Saale; 
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Seite g TGL ?g64 £ 




Tabelle 2 


Profil 

Krümmungen 

radlusTJ 

länge 

höchstens 

Soll* 

Querschnitt 

ww2 

Haas« 
j« Katar 
kg 

5004 a 

- 

1100 

1770 

2,80 

5004 b 

5000 

1050 

5004 o 

3968 

5012 

- 

1100 

920 

1*45 


Zulässige Abweichung für die langes 0,5 mm 
Zulässige Durchbiegung der länge; bis 600 mm - 2 mm 

über 600 mm = 5 mm 

Zulässige Abweichungen für nichttolerierte Maßes V2 IT 15 nach 
TG1 0-7151 

^ an der Unterseite der Kohle gemessen 
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TGL 9364 Blatt 2jSei 


Profit 5QH 



Profit 5QH 


Tabelle 3 


Profil 

Länge 

höchstens 

Soll¬ 
quer aofjüitt 

Masse 

Je Meter 
ke 

3045 

1300 

2200 

3,45 

5044 

2870 

4,50 


Zulässige Abweichung für die Länge; 0,5 mm 
Zulässige Durchbiegung der Länge; bis 600 mm = 2 mm 

über 600 mm = 3 mm 

Zulässige Abweichungen für nichttolerierte Maßet V2 IT 15 nach 
TGL 0-7151 
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Sei te 4 TGL 9564 KLatt 2 





, 15 m 

^ Profi t 5053 


Profil $QS<t 5o5 $ 


Tabelle 4 


Profil 

Länge 

höchstens 

Soll¬ 

querschnitt 

mm 2 

Masse 

Je Meter 

5006 

500 

560 

0,85 

5053 x) 

520 

0,50 

5054 X ^ 

445 

o,?o 

5055 *) 

500 

0,80 


Zulässige Abweichung für die länge: 0*5 osm 
Zulässige Durchbiegung der länge: 1,5^ 

Zulässige Abweichungen für nicht tolerierte Maße i 1/2 IT 15 nach 
TGL 0-7151 


nur für ErsstÄteil'versorgung 
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TGL 9564 Blatt 2 Selta 5 




Profii 5016 


Tabelle 5 


Profit soee 


Profit $Q$o 


Profil 

Länge 

höchstens 

Soll¬ 
quer schnitt 

Messe 
je Meter 
kg 

5016 


940 

1*45 

5040 

1000 

ÖOÜ 

1,25 

5066 


1640 

2,50 


Zulässige Abweichung für die Länge: O f 5 mm 
Zulässige Durchbiegung der Langet 3 111111 

Zulässige Abweichungen für nichttolerierte Maßet V2 IT 15 nach 

tgl 0-7151 


1 




















































Seite 6 TOL 9564 Blett 2 


hr 


Mm, 

"W/mk,*, 

IC 

)Ö 



Profit 5018 



Profit 5052 


Tabelle 6 


Profil 

Länge 

höchstens 

Soll¬ 
querschnitt 
mm 2 

Masse 
je Meter 

*e 

5018 

1000 

167^ 

2,60 

5052 

5500 

5* 50 


Zulässige Abweichung für die Länge: 0*5 m» 

Zulässige Durchbiegung der Länge: 5 

Zulässige Abweichungen für nichttolerierte Maße: !/2 IT 15 nach 
TGL 0-7151 
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15/15 







































TGL 956» Blatt 2 Seite 7 



Profit 5007 




Profil S ™ Profit 5031 


Tabelle 7 


Profil 

Lange 

höchstens 

Soll¬ 

querschnitt 

mfiß 

Masse 
je Meter 
feg 

500? 


5Ö5 

0,60 

5019 

500 

415 

0,65 

5051 


568 

0,56 


Zulässige Abweichung für die Länge 3 O t 5 «ua 
Zulässige Durchbiegung der Länge; 1,5 nun 

Zulässige Abweichungen für nicht tolerierte Maßei 1/2 IT 15 uach 
TGL 0-7151 
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Seite 8 TGL 9564 Blatt 2 


Bezeichnung eines KohleschleifStückes aus Profil 5002 von Loch* 
durchmesser d = 16,2 mm und Lange 800 mm aus der Marke 5083: 

Kohleschleifstück 5002/16,2 x 800 TGL 9564 - 5083 



Tabelle 8 


Profil 

b 

h 

d 

+ 0,5 

e 

± i.5 

r 

Soll- 

quer schnitt 
mm 2 

Masse 

Je Meter 
kg 

5001 

62 

55 

16,2 

21 

8 

2220 

3,50 

18,2 

20,2 

5002 

58 

55 

10,2 

23,5 

16 

2300 

3,60 

16,2 

18,2 

20,2 

5003 

82 

75 

16,5 

28 

10 

3940 

6,20 

20,2 

5042*) 

99 

90 

16,2 

55 

15 

5840 

9,15 

20,2 

5059 

77 

69 

16,2 

26 

9 

3390 

5,30 

18,2 

20,2 


Langem bis 1200 mm, zulässige Abweichungen: 0,5 mm 
Zulässige Durchbiegung der Länge: bis 600 mm = 2 mm 

über 600 mm = 3 mm 

Zulässige Abweichungen für nichttolerierte Haße: 1 18 nach 
TGL 0-7160 £1« 3 


siehe Seite 4 


217 














































TGL 9564 Blatt 2 Seite 9 


HINWEISE 

Ersatz für TGL 9564 Bl* 2, Ausg. 12.61 
Änderungen gegenüber Ausg, 12*61 1 

Profil 5004c aufgenommen 
Profil 5015 gestrichen 

Profile 5042, 5053, 5054, 5055 nur für Ersatzteilversorgung 
MaBliehe Überarbeitung der Profile 
Standardtechnische Überarbeitung 

"Erzeugnisse aus Technischer Kohle ; Kohleachleifstücke * Tech* 
nische Lieferbedingungen, Prüfung" siehe TGL ^56^ PI. 1 


f 512/6^-5^3^173 
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Nachdruck, auch auszugsweise, nur gestattet* wann Nachdruckkennzeichnung tzw. Qual Ten an gab* erfolgt. 


OK 621.313.2/.3 : 622.62S.2S 


DDR-Standard 


August 195P 





Elektrische Bahnen und Fahrzeuge 

ABRAUMLOK-FAtfR MOTOREN 

Haupt ab mc Hsungcn und! Kennlinien 
Le istungs werte 


TGL 

6459 

III atl 1 


Gruppe 361 


750 


Bestätigt am 4+8, 1M59 + Amt für Stundendiulerung. 


Fortsetzung Solle 2 und 1 


Maß* ln mm Verbindlich eb 1, 1+ I960 

Die Gestaltung braucht der bildlichen Darstellung nicht zu entsprechen.; nur die angegebenen Maße sind 
e inzuhalten. 


Schienen- 


oberkante 


Einzelheit Z 


MIO 


Schauloch decket 


20 tief 


FuBböderiaus schnitt für 

Zahn rad 5c hmier unq 


rü5 


U25 — m 


Schmierung 




LufliuitriÜ^ltr 


Lu ft eint ritt 

(410 mm über McHormitti 


(litte Spur 

Fuß boöena u^ich nitt 
für FfornrngtätonMil u ng| 


M 36 

AnjiCht A 55 tief 


Vertrieb; F ach buqhversand haus Leipzig. Leipzig OS, TSuhchenwefl 83 — Verlag: VEB Verlag Technik, Berlin £1 c : 








































































































Seit * 3 TGL 6450 Blatt 1 


Banal ohnmig ein*» Atmaumlük-Fahrmotöf« von Nennlölfitueg HO kW: 


Abraum l*k-Faktum tor 140 TGL 0459 


Nenn- 
lei- 
fltJUg 1 

kW 

h 

Ncnn- 

span> 

nnn S 

V 

Neun- 

A 

Nenn- 

drdi' 

zahl 

U /min 

Still. 

Hochet- 

dfeh- 

zahL 

U/min 

B ü raten- 
kalter 

DIN 430*6 
Ameg. 3. 50 

Kohle¬ 

bürsten 

DIN 43 020 
Aug. 0. $4 

Au- 

eehlufl- 

f«g- 

tnngen 

Zahnrad-Getriebe 

Au*- 
Hihriuig 1 

130 

«5 

1200 

111 

635 

1370 



NFFM 16 
3 kV 

Über aetznag: 
6,00:1 

Zähnemahl 73:12 
Verzahnung: 
Teilung 10 ST 

G arad v erzahn ung 

K®" 

AchlaseiXi 

140 


1 wirt 

m 

535 

1200 

4 Stick 
40x20*50 

e Stück 

B 40x20x50 

NFFM 70 
3 kV 

frersetxtog; 

5,28:14 

Zähne zahl 74 t 14 


m 

500 

i jou 

3 

.1 

730 

1500 



NFFM 95 
3 kV 

Verzahnung: 
Teilung 10 ST 
Geradverzahnung 

belüftet 


DL« Motor« Biivaeen VEE 0B3S „Ragala für nIekijiMli* Maschinen und Trane formatotefl auf Bahn- tml anderen 

Fahrzeugen“ entsprechen. 

Ausführung: Kupferwloklung, ItolhntofftlMeB B 

Lager: A-Seit«: (Radial-)ZyUadeTToLlenlagor NU 433-C a DIN 5412*) 

B-Salta: (Rftllal-)Zyllnd*iToUanlag«T Nil 318 — C $ DIN 5413*) 

Gro&rad: einteilig 

Manne (Gewicht): Motor komplett 3300 kg 

Motor ohne Zahnräder und Schytzkaaten 2300 kg. 


•) et ehe TGL 298B-S6 






































TGL 64B9 Bl*tt 1 Ssite 3 




kpm KW Mftnin 


600 

500 

tOÖ 

300 

200 

100 

0 


Kennlinien für 1ZQ KW 

100% Erregergrad 




Kpm 

MO 
500 
IGO 
300 
20 0 
03 
0 


Kennlinien für IBS kW 



0 €0 m 300 m 500 GOO 700 A 
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Wachdruck, auch auszugsweise, Ttur ge-staUat wenn Nachdruck kan nz#Echriun.g bzw. QuöMenarvgaha erFnlgl. 


DK 621.313,2,.3 : 622.625.28 


DDR-Standard 


August 1959 




— 

Pfljffjttfap 

Elektrische Rahnen und Fahr zeuge 

TBL 

Demökrcitjche 

ABRAUM LOK-FAHRMOTOREN 

6459 

Blatt 2 

Rlpi Iftilt 

Tatzlager und Antrieb 

Gruppe 361 


Verbindlich ab 1. 1* i960 


Muße En mm 



Wellenertdc für Kleinrad 



D 


Toleranzfald för preflpassttngen nach WhJi 3 des Herat«lle» r 


Rns tätigt am 4, 9< I960, Ami für iitiuidaiifiaieiung« 


^22 Vertrieb; FachbuchVersandhaus Leipzig. Leipzig 0 5* Tiubchermeg 03 — Verlag; VEB Verfaß Technik, Berlin 

























































































DK 621.83:625.2 


Fachbereich - Standard 


Dezember 1965 



Elektrische Lokomotiven, Gleis rückma sch inen und 
Pflagriidcer 

Stirnräder für Bahngetriebe 

TGL 

100-7047 

Blatt 1 


Achsabstände 

U bersetzg n gjve rhältn isse 

Gruppe 327 

UJGCTCpCHOHHLie pe^yKTOpti 3JTeKTp0B03bl, 
nyTeifepeABiiraTeJiH a n.iyj+CHbie 
rtepe asm raren u 

Gear drives 

Electric logomotives, track shifting 
machines and graderb 

UujiHH/i|>M4ecKHe kiiecrepmt /um ayöHarott 

IlCpCAOHH 3J1CKTp0B030B 

Spur geartt for gear unltn of eleetrlc 
locoinotlveg 

O^eswe 6a3i>[ 

Fh ptvpirr^jrioe aTiioiuepiwc 

Axlc baSCS 

geär ralio 



Achsabstand 
a ± 0,18 

U b c rsQtzu n g sve rh öltnis 

I 

Zugehörige 

Kleinrad 

TGL 100 - 7047 Bl. 2 

Rüderpaore 

Großrod 

TGL 100—7047 BL 3 

r 348 

1:7,083 

A 7 x 12 x 30 

A 7 *85* 80 

? 372 

A 7,5*12* 80 

A 7,5x85x 80 

413 

1 : 6,923 

AS *13x120 

A 8 x 90x120 


1:6,857 

A 8 x 14x120 

A Ö x 96 x 120 

440 

1:5,286 

A 10 Xl4x110 

A 10 x 74 i 110 


A 10 114 j j2Q 

A 10 x 74 * 120 

452 

1:6,500 

A 10 x 12 x 120 

A 10 *78x120 

1:5,633 

A 11 x 12x120 

A 11 x 70x120 

506 

1:6^33 

B 10 x 12 x 100 

B 10 *82x100 

1: 5,583 

B 12 x 12 x 100 

B 12 x 67x100 


FUr NaukcmitruktlDn vdli Bnhngatrloben nicht zugoPanen 

Hinweise: 

Stirnräder für Bahnbetriebe, Klein rüder siehe IGL 100—7047 Blatt 2 
Stirnräder für Bahnbetriebe, Groß rüde r siehe IGL 100-7047 Blatt 3 


Bestätigt: Zf. 12 . 1965 


Vötkiwirtiehtiftsrct. Abt. Kahl« 


ZfS- Ko h ie 


Ordnung ■ -Nr. 
717.04 


tti.n m Lp o mutt* m 
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dk 62 iaa : 6 a 5 2 Fachbereich - Standard Derber ms 



Elektrische Lokomotiven, Gleisrückmaschinen und 
Pflugriidker 

Stirnräder für Bahngetriebe 

Klelnröder 

TGL 

100—7047 

«Ott 2 

Gruppe 327 

LUccrepeHOHHbre pe^yKTopM a;ieKTpoß 03 bi T 

ny renepe ah nraTCJiH n n/iy>KHbie 
nepe^BHraTCJiH 

1|h JIHMApH4€CKMt EIlCCTCpHH A71H SyÖHaTOH 
nepcAä'iH ajicKTpoBcaoB 

MoMf ujFirepHEi 

Gear drives 

Electric locomotives, track shifting 
machincs and graders 

Spur gears für gear uiiUh of electrto 
loeomotives 

Sm.ill drlviiig j'car-whccla 


Verbindlich ab 1. 2. 1966 


Vv (V VW) 



Bexelchnung aln*» Klelnradai B, llnkuteigend (L) von IMormolmocM m* - 10 mm, Zahnezahl 1-12 und 
Zah n breite b — 100 m m t 


Kleinrad BL 10x12x100 TGL 100-7047 Bl. 2 


j 

Ji 

h 

b 

-0.7 


*, d, d ‘ 

1 -0,2 

’ i 
+0,2 | 

P9 

PreflL 

vendilebung 

x - m 

Zehn« 

•"!£ ö, ™ ,nÜ 

P Qr65tiftpB 

eile w 

b«2Zühn* 

KlilntmaU 

Kone 

(7,05 kg,'dm ) 

is 

73z, 

A 

*7 

12 

80 

04 

«,s'M44.2 - ,£)8 ' S 

53,4 

14 

- 5,06') 

: 36 r 04 

35,99 

2,7 

*7.0 

W 

1!« 

+ MB , I | 

37,90 

37,05 

3,1 

0 

to 

13 

120 

1Q4 " 

09,0 MS0xai&9- 
j , 136 r 0 

65,a 

16 

+ 5,00 
! +4,00 

: 40,12 

40,06 

3/7 

14 

112 

1+39,55 

39,49 

0,7 

12 

120 

63.5 M M i 3 1 130,0 

69,0 

+ 3,00 

49,21 

49,15 

0,0 

14 

140 

- : — ,M 105 x 3 167,0 

01,3 


+ 3,50 

40,46 

40,40 

10,0 

HO 


9,2 


11 


120 

13? 


76,3 

20 

+ 4,40 

! 53,39 

53,33 

9,3 

B 

IQ 

12 

100 

127.66 


77.3 


+ 515’) 

20 6 | 50.31 

00,25 

7,1 


T2 


153,7? 

07 J M1?3x2 136,0 

95,15 


1 +5^4’) 

20" 29' ■ 59,37 

59,31 

lO.o 


') KapfkQiUufVQ 

Faclietiung Seile 2 

£1. 12. 166$ VslInwlriidiafeti'Dt, Abt. Kehl* 


Zf S-Kohle 


ürdnu nge-lir. 



717,00 
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Seite 2 TGL 100 - 7047 Blatt 2 


Werkstoff: *6 MnCr 5 nach TGL 6546 
Ausführung: Einsal zgahärtet, HRC — 57 bis 63 

Hortotlefe: 1,0 bis 1,5 um bis m r , - 8 
1,5 bis 2,0 mm über m n - 6 
Bohrung nicht geh artet 

Lage der Keilnut: 

Form A: Mitte Keilnut Mitte Zahnlücke 
Form B: Mitte Keilnut zu Mitte Zahn bezogen auf Gewindeseite, höchstens 0,15 mm versetzt 
Qualität Toleranzfeld der Verzahnung: 9 c nach TGL 0-3967 

Abweichungen für Maße ohne Toleranzongabe „mittel'' nach TGL 2897 (Gilt nld"it für di und dj) 
7 Für Neukonstruktion von Bahngetr leben nicht zu gelassen 
Kennzeichnung: Werkstoffkurzzeichen, Herstellerzeichen, Herstellungsjahr 

Hinweise: 

Stirnräder für Bahnbetriebe, Achssobstünde — Übersetzungsverhältnisse siehe TGL 100-7047 Blatt 1 
Stirnräder für Bahnbetriebe, Großräder siehe TGL 100—7047 Blatt 3 


\irvi ftuntki/npn am 
nach ?6l iS0Q$ 
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DK 621.03=625.2 


Fachbereich - Standard 


Dezember 1^65 


p 



Elektrische Lokomotiven,. Gleisrückmaschinen und 

Pftugr Ücker 

Stirnräder für Bahngetriebe 

Großräder 

TGL 

100-7047 

Blatt 3 

Gruppe 327 

LUecrepeKOKHbie pe^yKTopH BJiektTpoBoabi, 
n^TcncpcABM TiiTcnii h ruiyMCHbic 
nepeaöHraTejiH 

l[,H.111Hjl|)HHCCKHC liJ^CTCpKH JUIVl SVÖHaTOH 
riCptVUlHH B.1CKT|J0B030B 

IbO.nhIIIHC IH.MfJ-WI.IC UICi'TCpitM 

Gear drives 

Electric locomotives, track shifting 
mach in es and graders 

Spur getirs Tor i^ear utiits of elcctrie 
loeomottvew 

Large driven gear-ivheel 


Maße ln mm Verbindlich. ob 1. 2, 1*66 

~ IV W VW) 


Die Gestaltung braucht der bildlichen Daritellung nicht zu entsprechen, nur die angegebenen Maße sind 
elnzu halten. 



Bezeichnung eines Großrades B, linkssteigend (L) von Normalmodul m„ - 12 mm, Zähnezahl z — 67 mm 
und Zahn breite b = 100 mm aus 42 CrMo 4; 

GroBrad BL 12x67x100 TGL 100-7047 BI.3 - 42 CrMo 4 



”) Ifapltünung 

Bo-itatigt : 21. 12. 1965 Volk iw I rlachaflsrot, Abt. Kehl« 


Fsnittiung S*lr* 2 


ZfS* Kohle 


Ordnung*-Nr. 

717.06 
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Seite 2 TGL 100-7047 Blatt 3 


Werkstoff; 15 Cr Nl 6 (Au sweldi Werkstoff 16 Cr Mo 4) nach TGL 6546 
42 Cr Mo 4 (Ausweldi werk stoff 40 Cr 4) nach TGL 6547 


Ausführung: 

Werkstoff 15 Cr Nl 6 bzw.. 16 CrMo 4 
EinSutzhärtung 

Hclrtotiofü 1,0 bis 1,5 mm bis m„ S 
Härtetiefe 1,5 bis 2,0 mm über m FI — 0 
HRC = 57 bis 63 

Bohrung ohne Einsatz geschliffen 

Bearbeitung der Zahn flanken : V ./V 


Werkstoff 42 CrMo 4 bzw, 40 Cr 4 
Vergüten auf SO bis 90 kpi'rnm ' 
Brennhärtung oder Induktlonshärtung 
Härtetiefe 2 bis 3 mm 
HRC - 54 bis 60 
Beginn und Ende der Harleschldit 
10 bis 15 mm vor Za hnsllrn seite 
Bearbeitung der Zahn fl unken: V'7 



ßemgsprvfrl und ffondungen am tohnfuß noch TGt 15005 


Boi Herstellung in Zwetwerkstoffausführung (Zahnkranz auf Scheiben radkorper warm aufgezogen) 

Werkstoff des Radkörpers: GS - 50.1 noch TGL 14315 

Form A: Qualität, Toleranz fei di der Verzahnung 9 b nach TGL 0-3967 
Form B: Qualität, Toleranzfeld der Verzahnung 9 c noch TGL 0 — 3967 

Abweichungen für MaBe ohne Toleronzangabe: „mItter nach TGL 2697 
W Für Neukonstruktion von Bahngetrleben nicht zugelassen 
Kennzeichnung: Werk stoffkurz Zeichen, Herstellerzetchen, Herstellungsjahr 

Hinweise: 

Stirnräder für Gahngetrlebe, Achsabstände — Übersetzungsverhältnisse siehe TGL 100—7047 Blatt 1 
Stirnräder für Bühngetriebe, Klelnräder stehe TGL 100- 7047 Blatt 2 











DK ö21 822:622,625,25 


Fach bereich - Standard 


September 1964 



Efoklr. Lokomotiven, Oleiirüdkmaich. «- Pflugrücker 

Tatzlagerschalen 

Verbundguß 


TGL 

100-7089 

Gruppe 361 


Maße ln mm Verbindlich ob 1, 12, 1964 

Nicht angegebene Einzelheiten sind zweckentsprechend zu wählen: 



Bezeichnung eines Paares TatzEagefididen für AchswdlendurchinMser - 160 mm wen Länge Jj - 215 


Tatzlagerschalen 160x215 TGL 100-7069 


Achs- 

wellen 
0 0 

VJ 

h 

* 

d* 

d« J > 

»i, 

“t 

d 6 

d„ 


*9 

• j 

— 0,2 

m 4 

+ i 

I. 1 ) 

1, 

* 

Hd[|* 

Lg 

für 

Spur¬ 

welle 

150 

276 

55 

140 

155 


210 

196 

175 

56 

80 




110 




JftO 

150 

165 

ISO 





£0 r 5 


150 



140 

| 155 



195 



81,6 

50 

33 


25 


900 

160 

21S 

85 

150 

! 163 


£35 

220 

25 

15 




90 


20,0 


175 



170 

85 

200 


163 


93,9 





29,0 



£00 






30 

30 

100 

15 

33,0 


200 

290 

105 

195 

205 


330 


218 


50 


35 

140 

65,0 


210 

200 

205 

220 

240 

260 


35 


112,6 


30 

WO 


50,0 

1135 

310 



315 


£40 

42 

91,2 


42 

35 , 

155 

25 

69,5 



W*rk*toff: Stiltzlörper GS-CK 10 AI 

Glellschldit G- CuPb 22 Sn TGL 5110 


Auimaß für fnaiibedarf für I, und = 3 mm, d s — 5*n*n. Fcmatxung Seite 2 

Biitütigt: 26. 9. 1964 Vslbwlrbdisltiral, Abt Kohle 


Zf 5 -Kohl* 
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Sette 2 TGL 100- 7009 


Abweichungen für Maße ohne Toleronzongabe nach TGL 2097 * mittel“ 

Kennzeichn ung i 

1. Kurzbezeichnung 
2- Herstellerzelchen 

3. Kennzeichen der Zusammengehörigkeit der Lagerschein am Tra Anschnitt 



Ad>iw*lil|n 0 t> 

I. 

m B 

Bkfhurlp* 

■Typ*nb*iftl^nuno 

Spurwattj 

ISO 

' 160 

27Ö 

611 

SSW 

P00 

213 

620 

AEG, &&C 

635 

LEW 

173 

606 

EMD 2402 

200 

707 

EML> 2732 

1435 

200 

2flü 

961 

EMO 2731, SSW 150 

210 

200 

707 

EMD 2733 

310 

1000 

SW-N, LEW 100 


Hin weite: 

Enoa ffo KN 3-1, 3-2, 3-3, 3-4 und 3-26 Auig. 7 j6C 

Xndurungin g*v*nüUr Auig, 7.60: Vielfalt durch luiommedltgu^g baralnlgt, kanitruküv und radaktiun«!I Hb*rnrb»ii*t 

Typ^rt SSW-LEW-100 und SSW-150 n*u aufgunumnan 
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DK 621.337,6* 


Fachbereich - Standard 


Man 1964 



Elektrische Industriebahnen 

Rot - Weiß - Zug beleucht u ng 

TGL 

100-7088 

Blatt 1 


Technische Forderungen 

Gruppe 337 


Verbind lieh ab 1 r 7, 1964 

Dieser Standard gilt für alle in den Tagebauen der Braun kahlen Industrie zur Abraum- und Kohle- 
förderung über Tage eingesetzten elektrischen Zugeinheiten, 


1. Begriff 

Die Rot-Weiß Zug beleucht ung ist eine sicherheitstoch n Ische Einrichtung mit optischer und akustischer Sig¬ 
nalgebung mittels Signnlleuchten und Womglock«. 

2. Technische Forderungen 

21 Optische Signalgebung 

2.1.1. Die Zugspitze der Zugeinheit muß mit zwei weißen Signalleuchten, das Zugende mit zwei roten 
Signa Hauchten ausgerüstet sein. 

2.1.2. Die Scheinwerfer der E-Lok sind In die iRot-Weiß-Zugbeleuchtung schaltungstechnisch einzubeziehen, 
Die den Wagen zugewendeten Scheinwerfer der E-Lok müssen abschaltbar sein. 

2.1.3. Die Optik der Slgnalleuchie muß einen Mindestdurchmesser van 82 mm besitzen. Die Signalleuchten 
dürfen keine Abblend sehnten haben, 

2-2, Akustische Signalgebung 

2.2.1. Bel geschobenen Zügen muß auch bei obgeschalteter Zugbeleudhtung eine Womg locke an der Zug¬ 
spitze Warnsignale geben. Die Warnglocke Ist automatisch durch einen Impulsgeber mit 40 bis 60 Im¬ 
pulsen pro Minute zu betätigen. 

2.2.2. Belm Anfahren der geschobenen Zugeinheit muß die Warnglocke zwangsläufig In Tätigkeit treten. 
Nur bei Zugbildung ist eine einmalige handbetätigte Schaltung zulässig. 

2,23, Die Lautstarke der Warnglocke muß, bei Windstille in 100 m Entfernung gemessen, mindestens 60 
Phon betrag en- 

2.3. Schlußwagengarnitur 

Der Wagen am Zugende, bei geschobenen Zügen der Spitzenwagen, muß mit der Schlußwagengarnitur 
TGL 100-7088 Blatt 4 ausgerüstet sein. Die Schlußwagengarnitur muß leicht auswechselbar, aber gegen 
Verlieren gesichert sein, HächstzuJässige Masse — 20 kg. 

2.4. Leitungen und Steakvarrichtungen 

2.4.1. Die Verblndungsleltung van E-Lok zur Schlußwagengarnitur Ist 6-adrig auszuführen. Die 6. Ader ist 
für die EntgMsungsmeldung vorgesehen. 

2.4.2. Bel den Steckvorrichtungen an den E-Loks und Wagen sind die Stecker durch einen zusätzlichen 
Bügel so zu sichern, daß ein selbsttätiges Lösen aus der Steckdose mit Sicherheit verhindert wird- 

2.4.3. Wegen Gefährdung der Verbindungsleitungen zwischen Lok und Wagen sowie zwischen den Wa¬ 
gen durch herabfallende Massen, sind die Leitungen durch eine darüberhängende Kette zu schützen. 


Hin weites 

Rot-Welß-Zugbeleuchtung, Bauelemente siehe TGL 100-7088 Blatt 2 

Rot-Weiß -Zu gbeleu ch tu ng, Strom lauf pläne - Wlrkschaltpläne siehe TGL 100-7088 Blatt 3 

Ror Weiß-ZugbeleuchtLmg, Schlußwagengarnitur RWG siehe TGL T00-7088 Blatt 4 

Betätigt: Ifl. 3. 19*4 Volkiwirt-thafbret, Abt, Kohl« 


ZfS Kohle 
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DK 621.337,66 


Fachbereich - Standard 


März 1964 



Elektrische Induitriebohnen 

Rat - Weiß - Zugbeleuchtung 


fÖL 

100-7088 

_Blatt _2_ 

Gruppe 337 


Verbindlich ob 1, 7 1964 


Dieser Standard gilt für alle In den Tagebauen der Bräunt oh len Industrie zur Abraum- und Kohle- 
färderung über Tage eingesetzten elektrischen Zugelnhelian. 



Anzahl pro Zugalnhait 



Tadh.n|»äi* Wart# und Kurs- 
»idttn 1. d, WliLidioStplänan 



Lfd. 

Nr 

24 V 
bl« 
19« 

24 VI 
□b 
1988 

48 V 

48 V 

mit 

Vlal- 

fadi- 

itiue- 

rung 


&*F>*nnung 

24 V 2* V 
bli ab 

1902 1963 

43 V 43 V 
mit 
Vl*1- 
tccb* 

it«ue- [ 
rung f 

TOL 

Bamarkungan 

1 

1 

1 

% 

1 


Sldiarung 

800 V, 6 A 

5 1 

0-49360 

Bailandlall dar E-LoL 

2 

1 

1 

1 

2 

E 

PablidiaHtr 

250 W, ISA 

1/4 

P 1 

250 V, 15 A 

1/1 

F 1 

5530 

B«iiöndi*H dar E-lot 

8 

1 

- 

“ 

_ 

f 

Fflhridhipltaf j(lr 
Longiomföhn, 

W ~ 

j - 

- 

ln EL 3 (75 t) 
Baiiandiail dar E-Lok 

4 

1 

1 

2 

2 


Fohndioli*r 

F S 

- 

Bailondiall dar E-Lok 

5 

- 

- 

- 

2 


G !*l di Mdh|*r 

- j - 

48 V, 

— 1,6 A 

G 

- 

In El 2 (100 tj 
Bailandlall dar E-Lok 

6 

2 

- 




fllchtungiirilalj lUr 
Wornglpdt* 

=95 

1 

_ 

- 

In EL 3 (75 t) 
Agalithrung bla 1962 

7 

1 

1 

1 

1 


Slcharung 

500 V. 6 A 

5 2 

0-49360 

- 

6 

1 

1 

1 

1 


Ra lall lUr 
Warnglodk* 

24 V Ob 

RI 

48V Ga 

RI 

- 

- 

9 

1 

1 

t 

1 

4t 

t". 

Wedariland 

40 St, 0,25 W 

W 1 

- 

- 

10 

1 

1 

1 

1 

% 

? 

s 

Kembnialsr 

4 p F. 160 V 

C 1 

- 

- 

11 


- 

1 

1 

> 

Vorwidla iiland dir 
Warngladi* 

- - 

12.5 St 

W 3 

“ 

- 

12 

- 

T 

1 

2 


Pakalidialtar 

250 V, 15 A 250 V. 
- 1/1 15 A 

P2 62P2 

5330 

- 

13 

2 

2 

2 

2 


SlrnmlllglaMpin 

" 0.4 bia 0.65 A 

BA TO a 

1 5 

8722 

“ 

14 

1 

1 

1 

1 


Rtlai* ftir 
tmpultgabar 

24 V Ga 

R 2 

MV O. 
i ** 

- 

- 


Förliitiung Salta 2 


HftVtätlgft: 18. 3 1964 


VDlkiwirtichafUml. Abt Kehl* 


S fl-Kohl* 


Ordnung* Nr. 
718,02 


*H- T4-4i tp 9 JKJI6# 3J0 


2J1 




























































Seite 2 TGL 100-7080 Blatt 2 


Ud 

Nr. 

; 24 V 

bit 

1962 

aM pr 

124 V 
> ab 
1W3 

46 V 

Inhart 

46 V 
mit 
Vlel- 

tödi- 

iKu* 

rung 


Tadinl 

iildwi 

24 V 
bl» 
1902 

lub* W 
. 1, dL W 

24 V 

ab 

1963 

•rti wnd! Kuri- 
irkiebalipldnait 
48 V 49 V 
mH 
Vf*4 
fach- 
»t«u«- 

| ru ng 

TGL 

tinmirkunQin 

1» 

16 

1 

t 

1 

1 

1 

1 

1 

* 

U 

Widiniand 

000 y 

40 y. < 

w 

1. 4W 

1,25 W 
2 

2,5 k U. 4 W 
W Z 

“2 

- 

1 

J 

J 

Kand*niätor 

250 uF, 30 V 
C 2 

250 ,xF,100V 
C 2 

- 

— 

17 

- 

- 

1 

1 

> 

Rldituagiwandar 

- “ 

F R 

- 

- 

IS 


- 

- 

1 

2 

C6 

‘ ü 
3 

1 

S 

c 

2 

i 

S 

.5 

Sidwung 


- 

500 V 

- 10 A 

53 

0-49360 

- 

19 

20 

1 

- 

- 

Pqk*lldiallar 

- ’ 

250V 
— 10 A 

1/1 P3 

5330 

, 

t 

1 

1 

Hup# 

24 V 

H 

40 V 

H 

14267 

— 

21 

1 

1 

f 

1 

Püfcitid-mltir 

250 V 
0,' 

P 

f ISA 

1 

4 

5330 

- 

22 

- 

- 

1 

“ 

Vcraldtrtland 

- ' - 

140 u 

50 W — 

W 4 

- 


23 

24 

i 

1 

1 

1 

2 

6ponftünfl«i1g.|ci(iipi.n 

24V H 3W 

BA 101 

t 7 


- 

1 

i 

t 

Ihlali 

24V | 45V 

n ^ n 3 

- 

- 

25 

- 


- 

2 

4 

W 

c 

n 

1 

a 

i 

I 

i 

Pakihditltar 


250 V 

— ISA 

P 5 

5330 

- 

36 

4 

4 

4 

Stramzai g,l am p*n 

0,05 bi» M A 

BA 10* 

~ 

r {fOl) H w (w*lß5 P 

1 11-5*11»), 

2 (2-S*lta) 

27 

2iAnmhl dar 
Wogan + 2 

SttddoH 

6015 

SD 

- 

TGL In Vöfb«r*ltun B 

2S 

29 

2 1. Anzahl dir 

Wugw -f- 2 

Sltdrir 

00,15 

St 

- 

TGL ln Vi^rbamllung 

1x Anzahl 0 

l*r Wagm 

VarblndungiJaitung 

SHSt 714 

Ic 

74-021 
Blatt 6 

- 

30 

1 1 

’ [ 

1 

1 

Ri>t-W*F6SdliuIhvagth> 

Garnitur 

AWG 

100-7006 
Blatt 4 

- 


Hin weil«; 

Rot’Weiß-Zugbeleudhmug, Technische Forderungen, siehe TGL 100-7088 Blatt 1 

Rot-WölB’ZugböleuAtung p StromJaufpitine - Wirts Aaftpläna siehe TGL 1Ü0-7Ü8S Blatt 3 

Rot-Welß^Zugbeleuchiung, Schluß wagengarnitur RWG siehe TGL 100-7080 Blatt 4 
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DK 621.337.66 


Fachbereich - Standard 


März 1964 



Elektrisch* Industriebahnen 

Rot-Weiß - Zugbeleuchtung 

Strom lauf plane Wirkschalt plane 

Tgl 

100-7088 

Blatt 3 

Grupp* 337 


V* 

rb.ndlicJt ob 1, 7. 19*4 

Dieser Standard 

gilt für all« ln den- Tagebauen der Braunkohlen in dustrie zur 

Abraum- und Kohle- 

fördorung über Tage eingesetzten elektrischen Zag ein halten. 
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5#foa 2 TGl 100 706Ö Blott 3 


1 Stromloufpläne für ftot-W^ifl-Zugbeloucbtung, Warnglocke und Entgleiiungimoldungi 

1,1 Stromlauf plan für E-Lok: 24 V bis Baujahr 1962 
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TGL 100-7ÖÖÖ Blatt 3 Seile 3 


1.2, Strom (auf plan für E-Lok 24 V, ab Baujahr 1963 
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Setfe 4 TGL 100 70Ö6 Blatt 3 


1,3, Strom [auf plan für E-Lok 40 V 
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TGL 100-7088 Wett 3 Seit« 5 


1.4. Ström lauf plan für E-Lok 48 V mit Vlölfüchsiöuöruncj 
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Salta 6 TGL 100-7068 Blatt 3 
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TGL 100 7088 Blatt 3 Seite 1 


2,2, Wlrksdhaltpian für E-Lok 24 V, ab Baujahr 1963 

LQkbtbuthtung 2 


L okbeteactiTüftg 1 
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Sftlte a TGL T00-7000 Blatt 3 








































































































































































































































TGL 100-708« Blatt 3 Seils 0 



241 
















































































































































































































































Seite n TGL 100-7088 Bloti 3 


2.5, Wlrkschfltiplöri für Schlu&wagengarnltur RWG 



Aiiidilvß ein Steckdose: 

1. Waißlitht 

2. Rotlidhl 

3. gemeinsame Rüekläitung 


4. Reservö 

5. Womglotfce 

6- Für Entglelsungsmeldung vorgesehen 


Hinweise: 

Rot - Weiß - Zugbeleuchtung, 
Rot - Weiß - Zugbeleuchiung, 
Rot - Weiß - ZugbelaLichtung, 


T 


Technische Forger ungen siehe TGL 1007066 Blatt f 
Bauelemente siebe TGL 100-7088 Blatt 2 
Sdilußwagengamitur RWG siehe TGL 100-7088 Blatt 4 
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DK 62133766 


Fachbereich - Standard 


Mön 1964 



Elektrisch* Industriebahnen 

Rat - Weiß - Zugbeleuchtung 

TGL 

100-7088 

Blatt 4 


Schluß wagen garnltur RWG Hauptabmeuungen 

Grupp* 337 


WhittdlhJi ab 1 . 7 . 1964 


Dieser Standard gilt für alle in den Tagebauen der Braun kahlen Industrie zur Abraum- und Kohle- 
Forderung über Tage eingesetzten elektrischen Zugeinheiten. 

Mo3« In mm 



Schlußwagengarnitur RWG TGL 100 —7088 Blatt 4 


LFd. Nr, 

Stüde 

Otnannung 

Kuanldiin 

Mai» kg 

1 

1 

AulnohRiiiär^ti 

- 

5,2 

2 

1 

Warngled» 

- 

1,3 

3 

2 

Ntbinilgnalloiam», weiß 

- 

2,4 

4 

2 

NabBnilgnuKIWnrtiB, rot 

“ 

2.4 

5 

2 

Auliledi bolzte mit GummUkOpp* 


14 


Aufführung s Schutzort P 33 

Btitätigl: 18 . 3 1964 Velkiwlituhatlipa^ Abt. KoM* 


ZfS* Kohle 


Ordnungi-Hr. 

716.04 


JfMf-ft Lp 0 WM« «0 
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TCtL - Nummtrnv^r^oiölmlfl 


T G L 

AuBg. 

Beite 

T G L 
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Seite 

6080 

12.63 

29 

22 958 B1.1 

10.68 

14 

6081 

12.63 

31 

22 958 Bl.2 

10.68 

16 
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6.65 

33 

32 - 132 . 0 ? 

2.64 

137 
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12.63 

35 
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1.66 

45 
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8.59 
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201 
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3.63 

82 

32-560.01 Bl.2 

11.60 
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10.60 

22 

32-560.02 B1.1 

8.65 

205 

8581 Bl.2 

10.60 

23 

32-560.02 Bl.2 

11.60 

207 

8581 Bl.3 

7.62 

25 

32-602.34 

6.64 

72 

8702 

12.63 

93 

32-602.42 

8.60 

64 

8704 

6.66 

39 

32-612.08 

11.62 

65 

6705 

12.63 

51 

32-612.09 

11.62 

179 

8706 

1.67 

67 

32-612.10 

11.62 

182 

8?07 

10.60 

69 

32-612.11 

9.67 

174 

8708 

10.60 

71 

32-612.21 

6.66 

60 

8709 

10.60 

95 

32-619.07 

10.62 

144 

8710 

8.69 

103 

32-619.08 

10.62 

149 

8711 

10.60 
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32-619.09 

10.62 

152 

8712 

7.67 
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32-619.10 

10.62 

154 

3713 

7.67 

131 

32-619.13 

10.62 

155 
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8.69 
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32-619.14 

6.69 

159 

9134 B1.1 

11.60 

107 

32-619.15 

6.63 

161 

9134 Bl.2 

11.60 

115 

32-619.17 

9.64 

163 

9457 

9.63 

136 

32-713.01 

12.63 

143 

9564 Bl.2 

12.61 

210 

32-713.02 

7.62 

188 

10 08? 

8.65 

198 

32-714.01 

6.69 

140 

10 208 

5.61 

38 

32-714.02 

3.59 

142 

12 435 

12.61 

170 

32-723.01 

7.62 

164 

12 436 

3.62 

172 

32-723.02 

6.69 

165 

15 284 

2.63 

89 




16 859 

9.68 

166 




20 902 

3.66 

49 
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T GL 


Aueg, 


Seite 


T G L 


Ausg- Seite 


100-3026 
100-704? B1.1 
100-704? Bl.2 
100-704? Bl.3 
100-7053 
100-7054 
100-7056 
100-7062 
100-7065 B1.1 
100-7065 Bl.2 
100-7066 
100-7076 
100-7002 


7.67 18 

12.65 223 

12.65 224 

12.65 226 

9.66 123 

1.67 124 

5.67 54 

9.66 125 

6.64 189 

6.64 193 

6.64 197 

2.65 209 

5.67 57 


100-7088 B1.1 
100-7088 Bl.2 
100-7088 Bl .3 
100-7088 Bl,4 
100-7089 
100-7091 
100-7101 B1.1 
100-7101 Bl,2 
100-7102 B1.1 
100-7102 Bl,2 
100-7104 B1.1 
100-7107 B1.1 
100-7129 


3.64 

230 

3.64 

231 

3.64 
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3.64 

243 

9.64 
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9.68 

1 

9.68 

4 

12.67 
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12.67 

28 

4.68 
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3.69 
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